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1993 Henkel und die  
International Trade Marke-
ting GmbH, Gundelfing 
bei Freiburg, gründen die 
Henkos Cosme tik (ab 1998 
SHC Beauty Cosmetics)  
für die Gemeinschaft 
Unabhängiger Staaten.  
In den nächsten Jahren 
werden Repräsen tanzen in 
Moskau, Almaty (Alma-
Ata, Kasachstan), Minsk 
(Weißrussland) und Kiew 
(Ukraine) aufgebaut.

Gründung der Loctite 
Magyarország Kft in Buda-
pest, Ungarn. 

Schwarzkopf gründet Nie-
derlassungen in Polen und 
Venezuela. In Kolum bien 
wird die Labo ratorios Arti-
bel Ltda über nommen.

Gründung des Joint Ven-
tures Liofol Corp. in Cary, 
North Carolina/
USA (Ent wicklung und 
Ver trieb von Kaschier-
klebstoffen in Nordame-
rika und Mexiko; Ende 
2001 übernimmt Henkel 
die Anteile des Partners 
Lord Corporation in Erie, 
Pennsyl vania, USA).

Neue Gemeinschafts -
unternehmen in China: 
Tianjin Henkel Detergents 
& Cleaning Products Co 
Ltd in Tianjin und  
Shanghai Henkel-Tero son 
Adhesives & Coatings Ltd 
in Shanghai. 

Henkel übernimmt das 
Industriereiniger geschäft 
der südafrikanischen 
Chemserve. 

Etablierung der Umwelt- 
und Verbraucherschutz-
datenbank HECLID  
(Henkel Chemical Infor-
mation Data Base). 

Für die Faser- und Textil-
industrie entwickelt 
Henkel biologisch 
ab bau bare Poly mere 
als Er satz für weniger 
umweltverträgliche 
Prozess chemikalien. 

Einführung einer neu ent-
wickelten FCKW-freien 
Reinigerpalette für die 
Elek troindustrie.

Eine von Henkel ent-
wickelte Röhrenreaktor-
Technik zur Herstellung 
von Fettal koholen wird 
nach erfolgrei cher 
Einführung in den USA 
und Malaysia auch im 
Düs seldorfer Stammwerk 
einge setzt.

Neue Produktions anlagen:
•   in Viersen-Dülken für 

Hautpflegemittel 
•   in Genthin zur Wasch -

pulver-Produktion 
•   in Ferentino, Italien, zur 

Herstellung extrudierter 
Waschmittel (Mega-
perls) 

•   neue SO3-Sul fierungs-
anlagen bei Henkel Thai 
nahe Bangkok, bei Türk 
Henkel in Istanbul und 
bei Fino Mornasco in 
Italien (Waschmittel-/
Kosmetikrohstoffe) 

•   bei Pulcra in Barce lona 
für Esterquats 
(Weichspüler wirkstoffe) 

•   für die Fa-Serie bei 
Fancy Daily Use Chemi-
cals (Zhaoquing) Ltd in 
China 

•   Waschmittelfabrik bei 
SPIC Fine Chemicals Ltd, 
Karaikal, Indien.

•   Dor mit Plantaren
•   Poly Nature Color, erste 

Coloration ausschließ-
lich auf Basis pflanz-
licher Rohstoffe

•   Topmat Tabs, erste Tabs 
für gewerbliche Spül-
maschinen

•   Perclin, erstes chlor- 
und phosphatfreies  
Produkt für gewerb liche 
Spülmaschinen

•   P3-multan 21-2, erster 
Kühlschmierstoff, der 
keine Nitro samine  
bilden kann.

Wolfin GW SK ist die erste 
selbstklebende gewebe-
verstärkte Kunststoff-
Dach- und -Dichtungsbahn 
der Welt.

Grünau übernimmt den 
europaweiten Vertrieb von 
Lab, einem Enzym zur 
Kä seherstellung.

Weitere neue Produkte:
•   Erweiterung der mit 

Barnängen erwor benen 
italie nischen Duft serie 
Sergio Tacchini um die 
Duft linie Sport Extreme

•   Dixan in Polen 
•   europaweit das pasten-

förmige Waschmittel 
Pur-Compactat (gewerb-
liche Wäschereien)

•   in China Persil Supra, 
Wipp Express und 
Henko (alle aus chine-
sischer Produktion)

•   in Südindien die Wasch-
mittel Zymo und Henko.

DEP übernimmt die  
Marken Hälsa und Agree 
(Shampoos, Conditioner) 
von S.C. Johnson & Son.

Dial erwirbt die Produkt-
linie der Renuzit- 
Luft erfrischer von  
S.C. Johnson & Son.

Übernahme der Poly- 
Marken (Malerpro dukte 
der Polycell Products Ltd) 
in Kanada und den USA 
durch LePage. 

12.10. Erste Führungs-
kräfte-Versammlung der 
Henkel KGaA in  
Düsseldorf-Holthausen. 

In Unna eröffnet Ceresit 
das Schulungszentrum der 
Henkel Bautechnik. 

Perclin

Waschmittelwerk in Tianjin, China

Waschmittelfabrik in Karaikal, Indien
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1993–1994

19941.1. Gründung der Henkel 
Waschmittel GmbH. Die 
Vertriebsstäbe von Henkel 
und Böhme werden 
zusammen gelegt. 

Leitbild, Grundsätze und 
Strategien des Unter-
nehmens weltweit werden 
in einer Broschüre  
formuliert. 

Henkel erhebt Anspruch 
auf ökologische Führer-
schaft (Öko-Leadership). 

7.10. Die Options anleihe 
1987/1994 der Henkel 
Fi nance Europe NV, 
Amster dam, in Höhe von 
250 Mil lio nen DM wird zur 
Rück zahlung fällig. 
Die Option auf Um wand-
lung in Vor zugs aktien der 
Henkel KGaA wird zu 
99,75 Pro zent ausgeübt. 
Dadurch erhöht sich das 
Eigenkapital der Henkel 
KGaA. 

Die Geschäftsanteile der 
Firma Schmidt & Hagen  
in Uetersen werden zum 
1. Januar an Harles & 
Jentzsch verkauft.

Die Sodafabrik Matthes & 
Weber in Duisburg wird an 
die D. George Harris & 
Associates in New York, 
USA, verkauft. 

Die Henkel & Cie AG, 
Basel, Schweiz, über-
nimmt die Konsum güter-
marken der F. Steinfels AG, 
Zürich (Wasch-, Spül- und 
Reini gungs mittel). 

Gründung der  
Henkel Klebetechnik in 
Warschau für den Vertrieb 
von Haus halts-Klebstoffen. 
Henkel Cosmetic Sp zoo 
und Henkel Polska SA wer-
den zusammengeführt. 

Erwerb der:
•   Viafrel SA in Athen 

(Klebstoffe)
•   Synco SRL in Calen zano, 

Italien (Kunststoff-
additive)

•   Sanisol in Frankreich 
(Gebäude hygiene)

•   CFM (UK) Ltd in Groß-
britannien (Hygiene).

Gründung der AOZT 
Schwarzkopf in Moskau, 
Russland. 

Im April wird eine neue 
Vereinbarung mit Loctite 
Corporation geschlossen, 
die Henkel eine Auf-
stockung der Anteile auf 
35 Prozent und größeren 
Einfluss auf Entscheidun-
gen er möglicht. 

In Casablanca, Marokko, 
werden Henkel Maroc  
und die Kleb stoff-Firma 
Le Soleil zur neuen  
Henkel Maroc zusammen-
gefasst. 

Neues Verfahren zur  
Her stellung mikrofeiner 
Emul sionen (PIT).

Erste In-vitro-Arbeiten  
mit Hautzellen für Wirk-
nach weise.

Entwicklung einer 
EU-Standardmethoden-
vorschrift (Weiter-
entwicklung in-vitro 
percutane Penetration); 
Akzeptanz dieser Stan-
dard methode durch die 
EU-Behörden 1999.

Rechnergestützte Simula-
tion von Stoffkonzentra-
tionen in der Umwelt. 

Stalo Chemicals in Lohne 
gelingt es erstmals, PVC-
Großrohre mit Cadmium/
Zink statt mit Blei zu  
stabilisieren. 

Neue Produktions anlagen:
•   Megaperls-Fabrik 

(Ge bäude C 12) in 
Düssel dorf-Holt hausen 
(Kapazität 70.000 Ton-
nen/Jahr) 

•   Flüssigabfüllung von 
Wasch- und Reinigungs-
mitteln in Genthin (aus 
Düsseldorf verlagert)

•   Dampf-Zer stäu bungs -
trocknung in Wien 
(ge ruchlose, abluftfreie 
Waschmittel- 
Zer stäubung; ausge-
zeichnet mit dem  
Großen Um weltpreis der 
Wiener Wirtschaft) 

•   in Nemours, Frankreich, 
und Malgrat, Spanien, 
Er weite rung von 
Produk tion und  
Abfüllung flüssiger 
Wasch mittel 

•   in Cincinnati, Ohio, 
USA, zur Aufbereitung 
von Aze lain säure (Roh-
stoff für die Kunst stoff-
herstel lung; Henkel ist 
der ein zige Hersteller 
von Aze lainsäure  
auf Basis natürlicher 
Roh stoffe) 

•   zur Herstellung von 
flüssigen Produkten der 
Metallchemie in  
Calhoun, Georgia, USA, 
und Ecatepec, Mexiko.

Neue Produkte in 
Deutschland:
•   Persil Megaperls
•   Der General Bad reiniger
•   neuer Haft schmelz  -

klebstoff Euromelt Xtra
•   Pattex-Kraftkleber mit 

hoher Wärme festigkeit
•   Liotron, lösemittelfreie 

Kaschierklebstoffe,  
die unter UV-Licht  
aushärten

•   Wandbelagskleber  
Ovalit T als Pulver

•   Fa-Serie mit Hydro- 
Balance-System. 

Die Henkel-Metallchemie 
startet den Verkauf von 
Alo dine 2040 (Vorbehand-
lung von Aluminium-
teilen). 

Teroson stellt PVC-freie 
Produktfamilien für den 
Automobilbau vor:  
Tero phon für schallschüt-
zende Beschichtungen 
und Tero coat für Unterbo-
denschutz und Abdichtung 
von Schweißnähten. 

Öko-Logistik: Der Fern  -
verkehr mit Wasch- und 
Reini gungsmitteln in 
Deutschland wird über-
wiegend auf die Schiene 
verlagert. Dadurch werden 
22.000 Lkw-Fahrten pro 
Jahr eingespart. 

Schwarzkopf No. 1 ist das 
erste Shampoo-Konzentrat 
mit Pumpspender und 
Nach füll pack in Deutsch-
land.

Dorus vermarktet den  
ersten praxisgerechten 
lösemittel freien Nass-
kontaktklebstoff für 
Schaumstoffklebung und 
Matratzenfertigung. 

>>

Dr. Hans-Dietrich 
Winkhaus wird von der 
Zeitschrift „Capital“ und 
dem World Wildlife Fund 
for Nature (WWF) als 
„Öko-Manager 1994“  
ausgezeichnet. 

10.3. Dem Betriebs ratsvor-
sitzenden Gottfried Neuen 
wird das Bundesverdienst-
kreuz am Bande verliehen.

21.1. In Genthin wird das 
Jugendzentrum Thomas-
Morus-Haus eingeweiht, 
das mit Mitteln des  
Förderwerks Genthin 
errichtet wurde. 

17.6. Freizeithaus Halbusch 
für die Mit arbeiter in  
Düsseldorf-Holthausen 
eröffnet (bis 2002). 

1.7. Teroson-Mitarbeiter 
können Mitglied der 
Betriebskrankenkasse 
Henkel werden.

Das Handwerkerhaus  
Henkel wird im Rheini-
schen Freilichtmuseum 
Kommern eröffnet.

Megaperls-Fabrik in Düsseldorf
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17.11. Dr. Konrad Henkel 
erhält das Große 
Verdienst kreuz mit Stern 
des Ver dienstordens  
der Bundes republik 
Deutschland. 

Henkel erwirbt zum  
1.11. die Hans Schwarzkopf 
GmbH, Hamburg (Mar ken: 
Schauma, Drei Wetter Taft, 
Gliss, Bac, Kalo derma, 
Frottee, Hâttric). 

1.8. Übernahme der Ent-
wicklung und  Produktion 
sowie der Vermarktungs-
rechte für Länder  
außerhalb des deutsch-
sprachigen Raums der 
Roller technik von der  
Pelikan  Holding AG in Zug,
Schweiz.

14.6. Gründung des 
Gemeinschafts-
unternehmens OptiMel 
Schmelzguss technik 
GmbH & Co KG (System-
lösungen für wasserdichte 
Steck- und Kabelverbin-
dungen).

Im Oktober wird die 
Dr. Rudolf Schieber Chem. 
Fabrik GmbH + Co KG in 
 Bopfingen er worben.  
Das Unternehmen ist ein 
führender Hersteller von 
Klebstoffen für die Holz 
und Papier verarbeiten de 
Industrie (seit 2000  
Henkel Dorus).

1.1. Gründung der Henkel 
Austria Gruppe als Dach 
für die 17 Henkel-Firmen 
in Mittel- und Osteuropa. 

Akquisitionen:
•   Laesser AG in Erlinsbach 

bei Zürich, Schweiz 
(Zigaretten klebstoffe 
sowie Kleb stoffe für die 
Papier verarbeitende 
und die grafische  
Industrie)

•   Henkel Ibérica SA  
über nimmt Indústrias 
Nural SA in Barcelona 
(Marken klebstoffe)

•   LePage Ltd in Bramp ton, 
Ontario/Kanada  
(Handwerker- und Do-it-
yourself-Klebstoffe)

•   Argenpisa, Argen tinien 
(Kleb- und Dichtstoffe 
für die Automobil-
industrie)

•   Tenaz Colas Ltda in  
São Paulo, Brasilien 
(Klebstoffe), von der 
Orniex SA, São Paulo, 
Brasilien 

•   Henkel South Africa (Pty) 
Ltd er wirbt das Kleb-
stoff ge schäft der Trans 
Hex Group Ltd, Parow 
(Firma Tylon; Fliesen-
kleb stoffe und bau-
chemische Produkte). 

Veröffentlichung der neu 
formulierten und weltweit 
für Henkel verbindlichen 
„Grundsätze und Ziele  
zu Umweltschutz und 
Sicherheit“.

Aufbau eines In-vitro-
Hautkultur-Laboratoriums 
in Düsseldorf-Holthausen.

Messung der Abbau-
geschwindigkeit von  
Tensiden in Flüssen. 

Mit der Veranstaltung des 
4. Symposiums 
„Nachwach sende Roh-
stoffe – Perspek tiven für 
die Chemie“ am 27. und 
28.9. in Düssel dorf unter-
streicht Henkel seine füh-
rende Rolle als Verarbei ter 
von nativen Fetten und 
Ölen. 

Henkel lizenziert die  
Standard-Software SAP R/3.

18.10. Präsentation eines 
neuartigen Enzymgels 
zum sanften Lösen hart-
näckiger Klebeverbindun-
gen. Es ent stand in 
Zusam menarbeit mit der 
Graphischen Samm lung 
Albertina in Wien. 

In der Metall ober flächen -
behandlung wird ein 
neues Verfahren, bei dem 
auf den Einsatz von  
Nickel verzich tet wird, zur 
Marktreife entwickelt. 

>>

Im Bereich der Auto mobil-
zulieferer ist Henkel  
mit der Ein füh rung der 
Autophore tic Coating-
Technologie (einschichtige 
Lackie rung) erfolgreich. 

Neue Produkte in 
Deutschland:
•   Persil Megaperls im 

Nachfüllpack
•   nachfüllbarer Pritt Stift
•   Ponal Nachfüllpack
•   Pattex Montage  

Füllkle ber
•   Pattex Kraftkleber ohne 

Lösemittel
•   Colorations-Serie  

Poly Country Colors
•   Poly Kur Repair- 

Aufbaupflege
•   Sil Color Fleckensalz  

für Buntwäsche
•   Der General  

Professionell mit  
Reini gungs kristallen

•   Sidol Küchenreiniger: 
Kalklöser, Sprühreiniger 
sowie Backofen- und 
Grillreiniger

•   Somat im Prakti-Pack 
bei reduziertem  
Ver packungs aufwand.

Von Dorus kommt der 
erste Polyolefin-Schmelz-
klebstoff zur Kantenverlei-
mung  thermoplastischer 
Dickkanten in der Möbel-
industrie. 

Schwarzkopf führt mit  
Igo fleur Color & Wash ein 
in dividuell an misch bares 
Farbshampoo für Friseure 
ein.

Weltweit für alle Henkel-
Mitarbeiter verbindliche 
„Leit linien für Zusammen-
arbeit und Führung“  
veröffentlicht.

In Düsseldorf wird die 
„Vereinbarung Europäi-
sches Arbeitnehmer- 
Gremium Henkel (EAG 
Henkel)“ un terzeichnet. 
Ziel ist die För derung der 
Zusammenarbeit in 
Europa. Mit Betriebs räten 
aus den einzelnen Län-
dern werden Informatio-
nen über die wirtschaft-
liche Lage, die Standorte, 
die Arbeitsplätze und über 
grenzüberschrei tende 
Unternehmensent schei-
dungen ausgetauscht. 

18.5. Im Deutschen  
Hygiene-Museum in  
Dresden wird die drei-
jährige Dauer ausstellung  
„Sehnsucht nach 
 Vollkommenheit“  
(Sammlung Schwarzkopf) 
eröffnet. 

18.7. Gründung der 
Ge meinschaft der 
Henkel-Pen sionäre e.V.  
in Düsseldorf. 

1995

1994 Trennung der Geschäfts-
aktivitäten von COGNIS  
und Zuordnung zu 
Henkel-Geschäften;  
COGNIS Gesell schaft für 
Biotechnologie als  
Teil der zentralen 
Henkel-Forschung (1998 
verschmolzen). 

Schwarzkopf schließt zur 
Jahresmitte das Stamm-
werk in Berlin.

Neue Joint Ventures in 
China: Shantou Henkel 
Consumer Adhesives & 
Building Chemicals Co Ltd, 
Siping Henkel Detergents 
& Cleaning Products Co 
Ltd, Shang hai Henkel 
Oleochemicals (SHO) Co 
Ltd und in Hongkong  
das Joint Venture Henkel  
Cosmetics China Ltd.

Die grüne Substral- 
Flasche der Henkel Austria 
ist die erste aus 100 Pro-
zent Kunst stoff-Recyclat 
hergestellte Verpackung 
Europas. 

Weitere neue Produkte:
•   Diadermine in  

Großbritannien, Ungarn, 
Tschechien, der  
Slo wa kei und Slowenien

•   Pril in Ägypten
•   White Giant als Wasch-

pulver sowie Waschseife 
in Indien.

Für die innerbetrieb liche 
Kommunikation wird  
Henkel Austria vom Wirt-
schafts  magazin „Gewinn“ 
und vom Verband der 
öster reichischen Betriebs-
journalisten mit dem 
Kommuni kationspreis  
„Dialog“ ausgezeichnet. 
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199613.4. Die Stammaktionäre 
der Familie Henkel einigen 
sich auf einen neuen, 
unbefristeten Aktien-
bindungsvertrag, der von 
den einzelnen Unterzeich-
nern erstmals 2016 gekün-
digt werden kann. Der 
neue Vertrag stellt sicher, 
dass die Familie Henkel 
dauerhaft mehr als  
50 Prozent der stimm-
berechtigten Aktien hält.

Henkel-Jahresmotto:  
„Year of Sales“ 
( Jahr des Vertriebs). 

Henkel-Auftritt im 
Internet: www.henkel.com 
und www.henkel.de.

Henkel beteiligt sich am 
tunesischen Wasch- und 
Reinigungs mittel her steller 
ALKI SA in Tunis.

Akquisition der Novamax 
Technologies Corporation, 
Atlanta, Georgia, USA 
(Produkte und Systeme 
zur Behandlung von 
Metall-Oberflächen).

Henkel Corporation  
übernimmt die Thiem 
Automotive Division, Oak 
Creek, Wisconsin, USA 
(Kleb- und Dichtstoffe für 
die Auto mobilindustrie), 
sowie United Resin 
 Products in Green Brook, 
New Jersey, USA  
(Heißschmelzkleber).

Gründung von Sovereign 
Specialty Chemicals in 
Chicago, Illinois, USA 
(Henkel-Tochterfirma seit 
2004).

In der Kosmetik werden 
Tierversuche durch Tests 
an Kuh-Euterhaut 
(Schlacht hof-Abfall) 
ersetzt. 

Für kosmetische und  
tech nische Anwendungen 
ent wickelt Henkel ein 
Verfah ren zur Herstellung 
von Mi kroemulsionen.

Ein laugenlöslicher 
Schmelzklebstoff ermög-
licht die Etikettierung von 
PET-Flaschen mit Folien-
etiketten, die nach dem 
Ab lösen für Recycling-
Verfah ren oder die thermi-
sche Ver wertung separiert 
werden.

Internationaler Roll-out 
für den Pritt Roller.

Neue Produkte in 
Deutschland:
•   Weißer Riese  

Mega perls
•   Spee Megaperls
•   Spezialwaschmittel  

Persil für Feines
•   Fußbodenklebstoff  

Thomsit T450 Futura, 
frei von Lösemitteln  
und wird besonderen 
Anforderungen an die 
Raumluft-Hygiene 
gerecht

•   Ponal Construct  
Konstruktionsleim in  
der Kartusche

•   Ovalit GF Konzentrat, 
der erste Glas gewebe-
Kleber in Pulverform

•   Zahncreme Denivit 
aktiv, die Flecken auf 
Zähnen beseitigt

•   Fa in neuer Rezeptur 
„The Spirit  
of Fresh ness“

>>

Weltweit sind bei 
Henkel am Jahres ende 
46.665 Mitarbeiter 
be schäftigt. Die Henkel 
KGaA beschäftigt in  
Düsseldorf-Holthausen 
8.065 Mitarbeiter. 

1.4. Neue Arbeitszeit -
regelung für die Mit-
arbeiter der Henkel KGaA: 
Flexible Funktionszeit 
ersetzt die bisherige  
Gleitzeit. 

Die Städtische Gemein-
schafts haupt schule in 
Düsseldorf-Garath wird  
in Fritz-Henkel-Schule 
umbenannt. 

Übernahme des Produkt-
bereichs Industrie  -
klebstoffe der  
PKL Verpackungs systeme 
GmbH in  Linnich  
(Etikettierleime sowie  
Dis per sions- und 
Schmelzkleb stoffe). 

Umbenennung der  
Chemi sche Fabrik Grünau 
GmbH in  Grünau  
Illertissen GmbH und 
Akquisition von Hau sers 
Labfabrik in Neusäß bei 
 Augsburg. 

Weitere Joint Ventures in 
China: Henkel Kemeng 
Cosmetics Ltd (Körper-
pflege produkte) in  
Shanghai, Guilin Henkel 
Deter gents & Cleaning 
Products Co Ltd in Guilin 
und Henkel (Tianjin)  
Inter national Trading 
Company in Tianjin. 

25.10. Gründung der  
Henkel China Holding: 
Henkel (China) Investment 
Co Ltd in Peking (seit 
2000 in Shanghai). 

Dial erwirbt ISC  
(International Soaps and 
Cosmetics) in Guatemala, 
einen Hersteller von 
durchsichtigen Stückseifen.

Neu entwickelte schnell 
aus härtende 1- und 
2-Kompo nenten-
Reaktionsklebstoffe auf 
Methacrylatbasis werden 
dort eingesetzt, wo die 
Leis tung von Sekunden-
klebern nicht ausreicht. 

Neue Produktions anlagen:
•   APG-Anlage in  

Düsseldorf-Holthausen 
•   kontinuierliche  

Fettsäure-Härtung mit 
neuem Edel metall-
katalysator im Düssel-
dorfer „Ölviertel“ 

•   bei Grünau in  
Illertissen zweite 
Sprühtrock nungs anlage 
für Nah rungs mittel-
additive (hochwirksame 
pulver förmige 
Aufschlag emulgatoren 
für feine Backwaren).

Henkel-Ecolab führt  
Eco plus 2000 als Reini-
gungs system für die 
gewerbliche Geschirr- 
Reinigung europa weit ein. 

Le Chat sowie Super Croix 
Megaperls sorgen für sau-
bere Wäsche in Frankreich.

Fa Whitening Cream  
sorgt bei Chinesinnen für  
„vornehme Blässe“  
(Henkel Cosmetics China).

Dial bringt Purex Baby 
Soft, ein Waschmittel  
speziell für Baby-Wäsche, 
auf den Markt.

Loctite wird Technologie-
Partner des Teams  
McLaren-Mercedes in der 
Formel 1 und bietet dem 
Team eine große Band-
breite an innova tiven  
Klebelösungen. Ab 2004 
führt Henkel Technologies
die Partnerschaft als  
offizieller Ausrüster fort 
(bis 2007).

1995

APG-Anlage in Düsseldorf
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1997

1996

Henkel-Jahresmotto:  
„Year of Cooperation“ 
( Jahr der Zusammen arbeit 
innerhalb von Henkel 
sowie mit Kunden und  
Lieferanten). 

Der Umsatz von Henkel 
steigt erstmals über  
20 Milliarden DM.

6.1. Nach schritt weiser 
Auf stockung wird die 
Loctite Corporation,  
Hartford, Connecticut, 
USA,  welt weit führender 
 Spe zia list für 
Konstruktions-Kleb stoffe, 
von Henkel über nom men 
(bis dahin größte 
 Henkel-Akquisition).

Erwerb des Wasch mit tel -
herstellers Hackman Havi 
in Finnland und Schweden 
so wie der Chemolux Sarl, 
Foetz, Luxemburg  
(Reiniger-Tabs). 

Festlegung der weltweit 
für Henkel ver bindlichen 
SHE-Standards (Safety, 
Health, Environ ment: 
Sicherheit, Gesund heit, 
Umwelt).

Einführung der Produkt -
sicherheits-Datenbank 
ProSafe für die Ver bunde-
nen Unternehmen von 
Henkel.

90 Jahre Persil: 
Die Marke Persil ist 
in 102 Ländern für  Henkel 
registriert, in 51 Ländern 
können die Ver braucher 
mit Persil von Henkel 
waschen. 

Die Flüssigwaschmittel 
von Persil werden auf  
Gel-Rezepturen umge-
stellt: Persil Kraft-Gel und 
Persil Color Gel.

>>

Henkel beschäftigt  
weltweit 
54.247 Mitarbeiter. 

11.5. Erstes  
„Henkel-Rennen“ auf  
der Galopp-Rennbahn in 
Düsseldorf-Grafenberg. 

Zweite Mitarbeiter -
befragung bei der   
Henkel KGaA.

Die 1995 erworbene  
Dr. Rudolf Schieber Chem. 
Fabrik GmbH & Co KG in 
Bopfingen  firmiert unter 
dem Namen Dorus Klebe-
technik GmbH & Co KG 
(ab 2000 Henkel Dorus, 
seit 2005 Standort der 
Henkel KGaA). 

Umfirmierung der 
Teroson GmbH in 
Henkel Teroson GmbH 
(seit 2005 Standort der 
Henkel KGaA). 

Von der DLW Bautechnik 
GmbH in Bietigheim  
übernimmt Grünau das 
Ge schäft mit Ab dichtungs -
systemen. 

Verlagerung der  
Leder technik von  
Düs seldorf-Holthausen 
nach Mailand.

An den Börsen in  
Frankfurt am Main,  
Düsseldorf und der 
Schweiz sind erstmals 
Stammaktien von 
Henkel zugelassen.  
Das Unternehmen öffnet 
sich damit für neue 
Stammaktionäre außer-
halb der Familie Henkel. 
Zugleich wird der Nenn-
wert der Aktien von  
50 auf 5 DM reduziert.

Akquisition des Ge schäfts 
der Canadian Adhesives 
Ltd (Marke: Bulldog Grip).

Henkel Teroson erwirbt 
Ta kiplas Indústriás 
Químicas Ltda in São 
Bernando, Bra silien  
(Kleb- und Dichtstoffe für 
die Automobil industrie).

Gründung des Joint  
Ven tures Henkel Soad 
Limited in Haifa, Israel 
(Körper pflege; Wasch- und 
Reini gungsmittel).

Übernahme der  
PVC Addi tives Ltd,  
Hong kong (Addi tive und 
Sta bilisatoren-Compounds 
für die PVC-Herstellung), 
und Gründung des  
Joint Ventures Henkel  
Liyuan Cosmetics Ltd.

Akquisition von  
N.B. Love Adhesives,  
Melbourne, in Australien 
und Neuseeland Markt-
führer bei Ver packungs-
klebstoffen. 

In Zusammenarbeit mit 
Kunden und Anlagen-
herstellern entwickelt 
Henkel-Ecolab ein 
Hygiene verfahren zur 
kaltsterilen Abfüllung  
mikrobiologisch sensibler 
Getränke.

Als erstes Henkel-Unter-
nehmen besteht Kepec in 
Siegburg eine Um welt-
betriebs prüfung nach der 
Öko-Audit-Verordnung  
der Europäischen Union 
und veröffentlicht eine 
Umwelt er klärung des 
Standorts.

Henkel Teroson ent wickelt 
ein Recycling-Verfahren 
für Polysulfide.

Einweihung des neuen 
Feu erschutz-Zentrums bei 
Grünau Illertissen GmbH. 

Neue Produktions anlagen:
•   computergesteuerte 

Mischanlage zur Her-
stellung von Parfümölen 
im Henkel Fragrance 
Center in Krefeld 

•   der Henkel Bau technik 
im polnischen Wrzaca 

•   für Handwerker- und 
Do-it-yourself-Kleb stoffe 
bei Shantou Henkel in 
China 

•   nahe Kuala Lumpur, 
Malaysia, eine neue 
Fabrik der Henkel  
Oberflächentechnik.

•   Biff Hygienereiniger, 
erster anwendungs -
fertiger Sanitär reiniger 
mit Aktiv-Chlor

•   Sil Fleckenlöser, erster 
flüssiger Waschkraft -
verstär ker gegen  
Flecken.

Loctite bringt den  
Indermil Wundklebstoff in 
Großbritannien auf den 
Markt.

Dial bringt LongLast  
AromaSense-Kerzen unter 
dem Marken namen  
Renuzit auf den Markt.

6.5. Eröffnung von  
Kasino Nord in 
Düsseldorf-Holt hausen. 

Parfümöl-Herstellung, Krefeld

Kasino Nord in Düsseldorf
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Einführung integrierter 
Ma nagementsysteme und 
Be ginn weltweiter  
Sicherheits-, Gesundheits- 
und Umwelt-Audits.

Verkauf der Anteile an der 
Degussa AG an die VEBA 
AG. Die Anteile wurden 
über die GFC Gesellschaft 
für Chemie  werte mbH 
gehalten. 

1.1. Nach der Integration 
von Schwarzkopf in die 
Henkel KGaA werden die 
Geschäftsfelder Marken-
artikel in Schwarzkopf & 
Henkel Cosmetics GmbH, 
Düssel dorf, und Friseur in 
Hans Schwarzkopf GmbH 
& Co KG (Schwarzkopf 
Profes sional), Hamburg, 
gebündelt. 

20.3. Umbenennung des 
Unternehmens bereichs 
Metallchemie in Ober-
flächentechnik (Henkel 
Surface Technologies).

Die Marketingeinheiten 
Cospha, High Care,  
Surfac tants und Fragran-
ces werden im neuen  
Ressort Care Che micals 
des Unternehmens-
bereichs Chemieprodukte 
zusammengefasst.

Verkauf der Seifen-
Produk tion der Thera  
Cosmetics GmbH in  
Krefeld (Dreiring-Werk)  
an die Dalli-Werke 
Mäurer + Wirtz, 
Stolberg bei Aachen. 

Henkel wird vom 
Wirt schaftsmagazin  
„Capital“ für den bes ten 
Geschäftsbericht 1996  
und die beste Investor- 
Relations-Arbeit aus-
gezeichnet.

Sellotape übernimmt in 
Frankreich das Geschäft 
mit Konsumenten- 
Klebstoffen von Barnier 
und wird zur Nummer 2 
im französischen  
DIY-Markt.

Loctite Corporation  
übernimmt den Klebstoff-
Spezialisten Resin  
Technology Group (RTG), 
Boston, Massachusetts, 
USA (emissionsfreie  
Epoxidharz-Klebstoffe für 
die Elektronikindustrie).

Übernahme der 
Diversified Technology 
Inc, San Anto nio, Texas, 
USA (Schmier stoffe für die 
Getränke dosen-Industrie). 

Henkel verkauft das  
Zell stoff- und Papier -
hilfsmit tel geschäft sowie 
Spe zial pro dukte für die 
Ze ment-, Gips- und  
Keramikindustrie in den 
USA und Kanada. Das 
euro päische Geschäft mit 
Papier hilfsmitteln wird  
auf die Henkel Nopco AS 
in Drammen, Norwegen, 
über tragen (bis 1999). 

Henkel trennt sich von 
ACT Advanced Coating 
Techno logies, Hillsdale, 
Michigan, USA (vorbe-
schichtete Bleche für 
Lackfirmen und Metall-
verarbeitung). 

Dial verkauft das Geschäft 
mit Brillo Pads an Church 
& Dwight.

Gründung der Joint 
Ven tures Wuhan Henkel 
Surface Technologies Co 
Ltd und Xuzhou Henkel 
Detergents & Cleaning 
Products Co Ltd (XHD) in 
China.

Akquisition der indischen 
Firma Modern Home Care 
Products (flüssige Wasch- 
und Reinigungsmittel).

Unilever veräußert  
National Starch an die 
Imperial Chemical  
Industries (ICI) PLC.

>>

Henkel entwickelt 
eine neue Produktlinie für 
die kontinu ierliche Band-
beschichtung (Marken-
name Granocoat; Markt-
einführung 1999). 

Loctite entwickelt einen 
wasserresistenten  
Cyan acrylat-Klebstoff, der 
gute Haftungs eigen-
schaften auf Glas besitzt. 

Anschluss von Kraftwerk 
und Wasserglasfabrik in 
Düsseldorf-Holthausen  
an das Emissionsfern-
überwachungssystem 
Nordrhein-Westfalen.

Aufbau einer Abteilung 
Molekularbiologie in  
Düsseldorf-Holthausen.

Betriebsführungsvertrag 
der Düsseldorfer Henkel-
Bahn betriebe mit 
Industrie terrains Düssel-
dorf-Reisholz AG. 

Schließung der Grünau-
Pro duktionsanlagen in 
Neusäß bei Augsburg  
und Lodi, Italien. Die  
Lab-Produktion wird in  
Illertissen fortgesetzt.

Erweiterung der  
Flüssig fabrik in Genthin 
durch eine Batch-Misch-
anlage (Pro duk tionsstart  
Persil Gel).

Die Produktion in Pratteln 
bei Basel, Schweiz, wird 
eingestellt. 

Start der Produktion von 
Cellulase bei der Biozym 
in Kundl, Österreich.

Weitere neue Produkte:
•   Metylan supra  

Tapeten kleister extra 
nassfest

•   Ceresit Antifeucht  
Luftentfeuchter

•   Fa Body Splash  
Dusch gel (auch in  
Italien, Österreich,  
Belgien)

•   Schauma Kids, das 
Haarwaschmittel für 
Kinder

•   Maschinen-Geschirr-
spülmittel-Serie Somat 
Supra

•   Handgeschirrspülmittel 
Pril Supra Antibakteriell

•   ein neues  
Pflanz granulat-System 
von Substral.

Mit Poly Country Colors 
steigt Henkel in den  
spanischen und  
portugiesischen Markt  
für Haarcolorationen ein.

Betriebsvereinbarung in 
Düsseldorf-Holthausen: 
Für Tarifmitarbeiter wird 
eine Erfolgsabhängige 
Vergü tung (EAV) ein-
geführt. 

Einführung des  
Löwen-Ak tienfonds zur 
privaten Ver mögens-
bildung der Henkel-Mitar-
beiter und -Pensionäre 
sowie der Mitarbeiter in 
den Verbundenen Unter-
nehmen. 

Die „Henkel Zeitung“ 
informiert die Nachbarn 
im Düsseldorfer Süden 
über die Entwicklung des 
Werks (bis 2001).

22.5. Eröffnung des  
Henkel Jia Tong Manage-
ment Trai ning Center in 
Shanghai. 
Es ist ein Gemein schafts-
projekt der  Henkel (China) 
Investment Co Ltd und  
der Shanghai Jia Tong 
Univer sität.

Management Training Center, Shanghai
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1998 Henkel-Jahresmotto:  
„Year of Simplification“ 
( Jahr der Verein fachung). 

1.1. Dr. Hans-Diet rich 
Wink haus wird für 
zwei Jahre neuer Präsident 
des Verbands der Chemi-
schen Industrie (VCI).

In Gundelfingen gründet 
Henkel die SHC Beauty 
Cosmetics GmbH, die in  
elf Ländern der Gemein-
schaft Unabhängiger  
Staaten (GUS) das Marke-
ting für die Kosmetik-
marken von Henkel und 
Schwarzkopf betreibt  
(bis 2007). 

Zusammenführung von 
Dorus Klebetechnik GmbH 
& Co KG in Bopfin gen  
und Citax Klebetechnik  
in Heidenau zu  
Dorus Klebetechnik GmbH 
& Co KG zum 1. Januar. 

1.1. Zusammenführung der 
Gerhard Collardin GmbH 
in Her born-Schönbach, 
Henkel Härtol in  
Magdeburg, Lixton in  
St. Augustin und Henkel 
Cog nis (Wasserbehand-
lung und Bodensanierung) 
zur Henkel Oberflächen-
technik GmbH.

Henkel verkauft etwa ein 
Drittel des Düsseldorfer 
Werks wohnungs bestands 
an zwei Immobilien -
gesellschaften. 

>>

Henkel erwirbt 
100 Prozent der Anteile an 
Manco Inc in Avon,  
Ohio, USA (Konsumenten- 
Klebstoffe). 

13.3. Gründung der Henkel 
Central Eastern Europe 
GmbH in Wien aus der 
Henkel Austria Gruppe.

1.4. Gründung der  Henkel 
Bautechnik (Ukraina) TOB 
in  Vyshgorod bei Kiew.

Henkel beteiligt sich am 
griechischen  Kosmetik- 
Un ternehmen Rilken SA, 
Athen.

Akquisitionen:
•   das Friseur-Geschäft  

der R. Barlach AB in  
Stock holm, Schweden

•   Darenas Ltd,  
Birming ham, durch 
Henkel-Ecolab Ltd, 
Groß britannien 
(Hygiene system-
lösungen für Reini-
gungsmittel)

•   Compagnie Française 
des Produits Industriels 
(CFPI) in Gennevilliers, 
Frankreich (Ober-
flächen technik)

•   DEP Corporation in Los 
Angeles, Kalifornien, 
USA (Haarstylingserien 
LA Looks und DEP,  
Henkel-Marken bis 
2012).

•   die Chemical Products 
Division (Spezialkleber, 
Epoxidharze, Schmier-
mittel) von der US- 
amerikanischen Fel-Pro 
Unternehmensgruppe. 

Nach Aufnahme grund-
legen der Arbeiten ab 1996 
zum Mecha nismus der 
Regenerierung der  
Hautbarriere wird eine 
neu artige Creme gegen 
die Alterung der Haut  
entwickelt: Diadermine 
Bio Cohesion. 

Neue Produktions anlagen:
•   Persil Tabs-Fabrik in 

Düsseldorf 
•   Grünau-Zentrum für 

Nahrungsmittel-Techno-
logie in Illertissen 

•   für FAS-Granulate und 
andere Tensid-Com-
pounds in Düsseldorf-
Holthausen 

•   zur Herstellung von 
Zi garetten kleb stoffen 
unter Reinraum- 
Bedingungen in  
Niedererlinsbach, 
Schweiz

•   für umweltverträg liche 
Lackrohstoffe in Meaux, 
Frankreich

•   zur Herstellung von  
Chi tosan, einem natür-
lichen Kosmetik rohstoff 
aus Krabben schalen, in 
Tromsø, Norwegen

•   Verlagerung und Erneu-
erung oleo chemischer 
Produktions anlagen in 
Bangpakong, Thailand

•   für Kleb- und Dicht-
stoffe bei Henkel 
Ar gentina in Avellaneda 
(bis November 2002)

•   in Shantou, China, zur 
Produktion von Kasein- 
und Heiß schmelz-
klebstoffen

•   Algenzucht  in Hutt 
Lagoon, Australien 
(Betacarotin-Geschäft).

Neue Produkte 
in Deutschland:
•   Persil Tabs
•   Poly Re-Nature Creme 

(gibt ergrautem Haar 
seine ursprüngliche 
Farbe zurück)

•   Loctite Chipbonders  
für die Herstellung von 
elektronischen  
Bau teilen

•   Ponal Rapido  
Expan sionskleber

•   Schwarzkopf-Haar   spray 
Hair Sculpture 

•   Fa Cooling Mousse 
(Duschgel)

•   Gliss Kur Haarmilch
•   Aok-Feuchtigkeits tücher
•   Somat Profi für die  

Spülmaschine 
•   Pril Kraft-Gel
•   Sil Flecken Tabs mit 

zwei Phasen
•   Sil Flecken Gel
•   WC frisch Aktiv Tabs
•   Substral Vital Depot 

Perls.

Anlässlich des 
150. Geburts tags von  
Kommerzienrat 
Fritz Henkel und des  
Über schreitens der 
20-Milliar den-Mark-
Umsatzgrenze er halten 
alle 56.619 Mitarbeiter 
welt weit eine silberne 
Gedenk münze. 

16.6. Eröffnung der  
„Dr. Konrad-Henkel- 
Wohn anlage“ für 
 Henkel-Pensionäre an  
der Bergius-Straße in  
Düsseldorf-Holthausen. 

Für seinen Internet-
Auftritt erhält Henkel  
die Aus zeichnung  
„Web-Company 1996/97“.

Neue Joint Ventures in 
Indien: Henkel Chem bond 
Metal Chemicals Ltd in 
Bombay (Vorbehandlung 
von Metall ober flächen) 
und Henkel Teroson India 
Pvt Ltd (Anchemco) in 
Gurgaon (Kleb- und Dicht-
stoffe für die indische 
Auto mobil industrie).

Gründung von Alterna, 
USA (Übernahme durch 
Henkel 2014).

Aufbau einer Produktion 
für bauchemische  
Produkte in Jincheon,  
Südkorea.

DEP bringt die 
Premium-Marken 
Le Système (Haut pflege) 
und Théorie (Haarpflege) 
auf den Markt.
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24.4. Dr. Konrad  Henkel, 
Ehrenvorsitzender der 
Henkel-Gruppe, stirbt im 
Alter von 83 Jahren. 

Henkel-Jahresmotto:  
„Year of ROI“ (ROI = 
Re turn on Investment). 
Damit sollen gezielt die 
betrieb liche Kapital -
rendite, die Eigen kapital-
rendite und die  
Verzinsung des Aktionärs-
vermögens auf Dauer 
gesteigert werden. 

1.1. Die Henkel-Bericht -
erstattung wird von der 
Deutschen Mark auf den 
Euro umgestellt. 

1.8. Ausgliederung des 
Unternehmensbereichs 
Chemieprodukte und  
Ver  selbstständigung unter 
dem Firmen namen  Cognis.

Henkel ist erstmals im 
Dow Jones Sustainability 
Index (DJSI) vertreten,  
der neben wirtschaftlichen 
auch gesellschaftliche und  
ökologische Aspekte 
berücksichtigt.

Henkel übernimmt im 
April die französische 
Firmen gruppe Labora-
toires Séro biologiques, 
Nancy, Frank reich, für 
Cognis (nachwachsende 
Rohstoffe für den Einsatz 
in der Kosmetik). 

Gründung der Holding 
Cognis BV in Roermond, 
Niederlande.

Im Oktober gründet  
Henkel CEE in der Ukraine 
die Henkel Uzhgorod  
(Wasch- und Scheuer-
pulver, Schuhcreme). 

Die Henkel Corporation 
übernimmt die 
US-amerika nische Inspec 
Group (Löse mittel zur 
Extraktion von Metallen). 

Neue Joint Ventures:
•   mit der  

US-ameri kani schen  
The Dial Corporation in  
Scottsdale, Arizona 
(Waschmittel)

•   Henkel Adhesives AE 
Egypt und In betrieb-
nahme einer neuen  
Fabrik für Industrie-
klebstoffe.

Sexy Hair wird in  
Los Angeles vom Haar- 
Stylisten Michael O’Rourke 
gegründet (Übernahme 
durch Henkel 2014).

Henkel Austria und 
die österreichische 
Nationalbibliothek haben 
in einem neunjährigen 
Forschungsprojekt die 
„Ver besserte Wiener 
Methode“ – ein Verfahren 
zur Mas sen entsäuerung 
von Papier – entwickelt. 
Das Verfahren ist via 
Internet allen Archi ven 
und Museen zugänglich. 

Neues Verfahren zur 
Ni ckelextraktion von  
Cognis. 

Das Marketing von 
Schwarzkopf & Henkel 
erhält in Düsseldorf- 
Reisholz ein komplett 
umgebautes Gebäude  
(M 2).

Das Werk Herborn- 
Schön bach übernimmt die 
Pro duktion der restlichen 
P3-Pulverprodukte aus 
Düsseldorf.

>>

Neue Produkte:
•   Pritt Roller zum Kle ben, 

Korrigieren und  
Markieren

•   Klebebänder der Marke 
Duck in Europa 

•   Haarcolorationen  
Poly Vital Colors und 
Poly Live mit besonders 
kraft vollen Farben (auch 
in Österreich, Schweden 
und Frankreich)

•   Taft Xpress Haar styling
•   Fa Men und Fa Kids
•   Persil Color Tabs,  

Weißer Riese Tabs und 
Spee Tabs

•   Persil Sensitiv für Men-
schen mit empfindlicher 
Haut

•   Sidol Waschmaschinen-
Entkalker

•   Biff Fresh Shower, ein 
Reinigungsmittel  
spe ziell für Duschen

•   Somat 2in1 Tabs mit ein-
gebautem Klarspüler in 
Deutschland, Öster reich 
und Frankreich.

30.4. Mehr als 
6.000 Mit arbeiter und 
Pensionäre neh men 
in der Empfangshalle  
der Düsseldorfer 
Henkel-Hauptverwaltung 
Abschied von 
Dr. Konrad Henkel.

1.1. Durch die Fusion der 
Betriebskrankenkassen 
Hen kel und Schering ent-
steht die BKK Chemie-
Partner. 

Bei Henkel Genthin wird 
erstmals ein Umwelttag 
für die Mitarbeiter  
und Fach publikum  
veranstaltet.

In Düs seldorf-Holthausen 
wird eine große Spenden-
aktion für Kinder in  
Bosnien durch geführt. 

Firmenjubiläen 
Verbundener 
Unternehmen:
•   100 Jahre Schwarzkopf,
•   100 Jahre Teroson,
•   100 Jahre Neynaber 

Chemie. 

Neue Joint Ventures: 
•   BioHenk AS in Tromsø, 

Norwegen, zur Pro-
duktion von Chitosan

•   Henkel Detergent Saudi 
Arabia Ltd. in Riyadh, 
Saudi-Arabien 

•   Kokuyo Henkel Co Ltd  
in Osaka, Japan  
(Klebestifte; bis 2005).

Henkel Oberflächen-
technik GmbH übernimmt 
die Maxwell Automotive 
Division der Maxwell  
Chemicals Pty Ltd, Botany, 
New South Wales/Austra-
lien, und in Brasilien  
das Kleb- und Dichtstoff-
geschäft der Tir reno 
Industria E Commercio  
de Derivados Plasticos 
Ltda SA, São Paulo. 

Erfolgreiche inter-
nationale Einführung von 
Feuchtig keits absorbern 
und von Mon tage-
klebstoffen („No More 
Nails“-Konzept). 

13.2. Henkel Teroson  
spendet zum 100-jährigen 
Teroson-Jubiläum  
100.000 DM dem  
„Kuratorium ZNS für 
Unfallverletzte mit  
Schäden des zentralen 
Nervensystems“.

12.6. Neynaber Chemie 
spendet zum 100-jährigen 
Firmen jubiläum  
100.000 DM für die 
Jugendarbeit der 
Gemeinde Loxstedt.

Start der MIT-Initiative 
(Miteinander im Team) zur 
Unterstützung des ehren-
amtlichen Engagements 
von aktiven und pensio-
nierten Mitarbeitern.

Abschied von Dr. Konrad Henkel in der Empfangshalle
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8.5. Dr. Hans-Dietrich 
Winkhaus (rechts) 
übergibt auf der  
Hauptversammlung der 
Henkel KGaA den Vor sitz 
der Geschäftsführung  
der Henkel KGaA an  
Dr. Ulrich Lehner 
(*1.5.1946). 

Henkel Ibérica SA er hält 
den Europäischen 
Arbeitsschutz preis; Henkel 
Detergents in Port Said, 
Ägypten, wird von der 
Um welt behörde als 
Vorbild unternehmen in 
der Region ausgezeichnet. 

Beteiligung an den 
bei den US-amerikanischen 
Risiko kapital-Fonds  
„Burrill Bio technology“ 
und „Forward Ventures IV“.

Im Januar beschließt die 
Henkel-Forschung eine 
neue Organisationsstruk-
tur zur Verbesserung von 
Effizienz und Transparenz: 
Die che mische und die 
 biologische For schung 
werden zusammen-
geführt; und die neue 
Kom petenz-Plattform  
System-Technologie wird 
als Binde glied  zwischen 
Forschung und  
Engineering/Verfah-
renstechnik eingeführt. 
Die Forschung wird in 
Zukunft mit neuen, visio-
nären Un ternehmen 
(„Start-ups“) und Universi-
täten zusammen arbeiten. 

Zulassung als Klebstoff-
Lieferant für den Space 
Shuttle (als einziger von 
50 Bewerbern). 

Fa Deo-Roll-on erhält den 
Verpackungspreis World-
star Award for Packaging 
Excellence. 

>>

Henkel beschäftigt  
weltweit 
60.903 Mit arbeiter.

Die neue weltweite  
Henkel-Leitlinie Code of 
Conduct beinhaltet zehn 
verbindliche Verhaltens-
regeln für alle Mitarbeiter. 

Verkauf von weiteren  
900 Werks wohnungen in 
Düsseldorf-Holt hausen: 
Bonner  Straße, Elbroich-
park, Nosthoffen straße 
und Hügelstraße. 

Aus den Händen der 
schwe dischen Königin  
Silvia erhält Hen kel den 
vom „International  
Institute für Manage ment 
Development“ (IMD) in 
Lausanne, Schweiz, ver-
gebe nen „Distinguished 
Family Business Award“: 
Auszeich nung für ein 
Unternehmen, das famili-
äre und geschäft liche  
Interessen erfolgreich mit-
einander verbindet. 

Im Herbst tritt die  Henkel 
KGaA der Stiftungs-
initiative „Erinnerung, 
Verantwortung und 
Zukunft“ der Deutschen 
Wirtschaft zur Entschädi-
gung von NS-Zwangs-
arbeitern bei. 

In einer Analyse des  
Ham burger Umwelt-
instituts von 50 führenden 
Chemie-Unter nehmen 
weltweit wird Henkel mit 
weitem  Vorsprung Sieger 
im Ökologie-Ranking. 

In Düsseldorf wird 
die eigenständige 
Produktions gesell schaft 
Schwarzkopf & Henkel 
Production Europe GmbH 
gegründet, die die inter-
nationalen Kosmetik-
Standorte zentral führt.

Übernahme der South 
Afri can J.V. Chemserve 
Surface Technologies Co 
(HST), Parklands. 

Henkel Surface  
Technolo gies beteiligt sich 
an Hong Seong Chemicals 
Co Ltd, Seoul, Südkorea 
(vorgefertigte Bauteile  
für die südkoreanische 
Automobil-Industrie).

Gründung des Joint  
Ven tures Cemedine  
Henkel Co Ltd, Tokio 
(Kleb- und Dichtstoffe für 
die japani sche Automobil-
Industrie). Henkel betei-
ligt sich mit 10 Prozent an 
der japanischen Cemedine 
Co Ltd.

Kooperation zwischen 
Hen kel und der Lion 
Corpora tion in Tokio bei 
Waschmit teln, Haushalts-
reinigern und Kosmetik/
Körperpflege (bis Ende 
2006). 

Henkel SPIC übernimmt 
von der Shaw Wallace 
Gruppe die Calcutta  
Chemical Company Ltd 
(Kosmetik-Marken: Margo, 
Neem) und die Detergents 
India Ltd (Marke: Chek).

Neue Produktions anlagen:
•   Reaktor für Kaschier-

klebstoffe in Düsseldorf 
•   Erweiterung der Produk-

tion von Waschmittel-
Tabs in Düsseldorf

•   zur Herstellung unge-
sättigter Fettalkohole in 
Düsseldorf

•   Ausbau der Produktion 
von Somat 2in1 Tabs in 
Foetz, Luxemburg

•   zwei Anlagen zur  
Pro duktion von Wasch-
mittel-Tabs in Herent, 
Belgien

•   für Industrie-Klebstoffe 
(Verpackungs- und 
Holzklebstoffe) bei ERA 
in Tosno, Russland 

•   neues Ceresit-Werk der 
Henkel Bautechnik in 
Vyshgorod, Ukraine

•   Anlage zur Herstellung 
von Rohstoff-Konzentrat 
für die Vitamin-E- 
Produktion in Jacareí, 
Brasilien

•   in Bangpakong,  
Thai land, eine neue  
Fabrik von Henkel  
Surface Technologies 
und eine neue  
Klebstoff-Fabrik.

Mit P3-oxysan führt  
Henkel-Ecolab Food & 
Beverage/P3 Hygiene eine 
neue Generation von  
Des infektions mitteln für 
Cleaning-in-place-(CIP)-
Systeme bei Molkereien, 
Brauereien und Soft-Drink-
Abfüllern ein. 

Integration des  
Dachbahnen-Geschäfts 
von Grünau in die Henkel-
Bautechnik.

Weitere neue Produkte:
•   von Teroson der  

ultra leichte Polymer-
schaum Terocore für 
Karosse rien

•   Diadermine in den  
Nie derlanden 

•   eine Zahnbürste von 
Thera-med in Belgien

•   Duck Roll-On Windows 
Insulator Kit in den USA.

Dial übernimmt die Mar-
ken Zout (Fleck entferner) 
und Coast (Seife).

22.8. Das 100-jährige 
Standortjubiläum in  
Düs seldorf-Holthausen 
wird mit einem großen 
Fest für 40.000 Mit-
arbeiter und ihre Familien, 
Pensionäre und Anwohner 
gefeiert. 

Beim internationalen 
Druck schriften wettbewerb 
Ber liner Type 1999 erhält 
die Zeitung „Dr. Konrad 
Henkel – Ein Leben für die 
Firma“ eine Auszeichnung 
in Silber.

4.12. In Jacksonville,  
Florida, USA, führt das 
U.S. Marine Corps mit 
Unter stützung von Manco 
eine Aktion zugunsten 
ihres „Toys for Tots“-Pro-
gramms durch. Mitglieder 
des U.S. Marine Corps 
verpacken Geschenke  
mit Duck One-Touch-
Klebe roller gegen eine 
Spielzeug- oder Geld-
spende.
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23.4. Dipl.-Ing. Albrecht 
Woeste erhält das  
Große Verdienst kreuz  
des Verdienstordens  
der Bundesrepublik  
Deutschland.

Das Henkel-Firmen-
jubiläum steht unter  
dem Jahresmotto:  
„125 years. focus: future“. 

Henkel Surface  
Technolo gies übernimmt 
in Italien den Automobil-
bereich von Vagnone & 
Boeri in Turin. Mit dieser 
 Akquisition wird Henkel 
zu einem wichtigen 
 Lieferanten der Fiat-
Gruppe im Bereich von 
Kleb- und Dichtstoffen. 

In den Energiebetrieben 
am Standort in Düsseldorf-
Holt hausen wird ein neues 
Ener gie-Management-
System installiert. 

Modernisierung der 
1936/37 errichteten Omag-
Lager halle auf dem Werks-
gelände in Düsseldorf-
Holthausen. 

Neue Produkte in 
Deutschland:
•   Dünnbettklebe mörtel 

CM 18 EasyFlex von 
Ceresit Bautechnik 
(Fliesen kleber)

•   Pattex Powerknete
•   Tangit Uni-Lock 

Gewinde-Dichtfaden

>>

Zum Jahresende beschäf-
tigt Henkel weltweit 
45.753 Mitarbeiter. 

Jahresmotto bei  Henkel: 
„Year of Organic Growth“ 
(„Jahr des  organischen 
Wachstums“).

Henkel wird von der Kom-
mission der Europäischen 
Union für Nachhaltiges 
Wirtschaften ausgezeich-
net und erhält zudem den 
Umweltpreis des Bundes-
verbands der Deutschen 
Industrie (BDI). 

Beteiligung an elek tro ni -
schen Märkten im  
Internet: für chemische 
und pharma zeutische 
 Produkte an cc-markets 
online Ltd, Dublin, Irland, 
(mit BASF, Degussa-Hüls 
und Metall gesellschaft) 
sowie an CPGmarket.com 
SA, Genf, Schweiz, für die 
Einkaufsabwicklung von 
Unternehmen der 
Konsum güterbranche (mit 
SAP, Nestlé und Danone).

Die Cognis Deutschland 
GmbH in Düsseldorf wird 
von der Gesellschaft 
Deutscher Chemiker mit 
dem Preis für Ressourcen-
schonung aus gezeichnet.

Akquisitionen:
•   Multicore Solders Ltd  

in Hemel Hempstead, 
Groß britan nien 
(Lötpasten)

•   Polymer-Spezialitäten-
Geschäft der Dexter 
Corporation, Windsor 
Locks, Connecticut, USA 
(High-Per formance-
Klebstoffe beson ders  
für die Raumfahrt unter 
dem Marken namen 
Hysol), Integration in 
Loctite

•   Power Devices Inc.  
in Laguna Hills,  
Kalifor nien, USA 
(Chemie pro dukte zur 
Wärme ablei tung in elek-
tronischen Geräten)

•   den Kosmetik-Hersteller 
Yamahatsu Sangyo KK  
in Osaka, Japan, mit  
Tochtergesellschaften in 
Thailand und China

•   Cognis übernimmt die 
Hispano Quimica  
(Spe zialchemie) in  
Spanien.

Beteiligungen:
•   Fabrica de Jabon 

Maria no Salgado (FJMS) 
SA de CV (Waschmittel-
Marke 123) in Toluca, 
Mexiko

•   Mehrheit am russischen 
Waschmittelhersteller 
OAO Pemos in Perm.

Neue Joint Ventures: 
•   Henkel Enad SPA in 

Algerien (Waschmittel-
marke Isis; seit 2004 
Henkel Algérie) 

•   Changchun Henkel  
Sur face Technologies Co 
in China. 

Erste Beteiligungen:
•   Vermicon AG in  

München (Technologie 
zur schnellen und 
genauen Identifizierung 
von Mikro organismen)
(bis 2007)

•   SusTech GmbH & Co KG 
in Darmstadt (Anwen-
dungen der Nanotech-
nologie an Oberflächen 
und in Verbraucher-
produkten) (bis 2008).

Eröffnung eines neuen 
Technologiezentrums bei 
Henkel Teroson in  
Heidelberg.

Mit der japanischen  
Kinki-Universität  eröffnet 
Henkel das Forschungs-
zentrum Henkel Kindai 
Laboratories in Iizuka, 
Japan (bis 2009).

Abschluss weiterer  
Projekte:
•   Produktionsstätte für 

Schmelzklebstoffe bei 
Henkel Dorus in  
Bopfingen 

•   zweite Anlage zur  
Produktion von  
WC-Frisch-Gel bei  
Thompson-Siegel 

•   Produktionsanlage für 
Pritt Roller bei der  
Pritt-Produktions-
gesellschaft auf dem 
Sichel-Werks gelände in 
Hannover 

•   Fabrik für die Ceresit-
Palette bei der Henkel 
Bautechnik Romania, 
Bukarest, Rumänien.

Neue Produkte in 
Deutschland: 
•   neue Pritt Roller- 

Gene ration: Compact, 
Mini, Pen und der 
nachfüll bare Klebeband 
Mini Roller sowie der 
Text marker Pritt mark-it

•   Metylan Tabs
•   Klebe-Quadrate  

Pritt On & Off 
•   Hautpflegeserie  

Diadermine

•   Gliss Kur Hair Repair mit 
Scan Repair Komplex

•   für Friseure das  
Farb codierungs system 
Igora Color System,  
das ein heit liche Farb-
resultate bei allen Haar-
tönen ermöglicht

•   Trendstyling-Serie  
Osis von Schwarzkopf 
Professional

•   Spee Gel
•   Gewebe-Conditioner 

Vernel Soft & Easy
•   Fewa Black Magic mit 

Schwarzfixierer 
•   Sil Spray & Wash
•   WC Frisch  

Aktiv-Schaum
•   Reinigungsmittel  

Sido lin 2-Phasen-Aktiv, 
Si dolin Anti-Beschlag 
und Sidolin Anti- 
Beschlag Brillentücher.

Schwarzkopf führt 
E-Commerce für Friseure 
via Internet ein. 

Die Werkbibliothek und 
die chemisch-technische 
Bibliothek in Düsseldorf-
Holthausen werden zum 
Helmut-Sihler-InfoCenter 
zusammengeschlossen 
(Untergeschoss  
Gebäude Z 22). 

Henkel-Plakataktion gegen 
Ausländerfeindlichkeit  
in Deutschland: „Wer ist  
in ei nem Weltkonzern 
Auslän der? Niemand“.

1.8. Öffnung der  
BKK Chemie-Partner auch 
für Nicht-Angehörige der 
Unternehmen  Henkel und 
Schering. 

31.7. Eröffnung einer 
Grundschule in Daliuhao, 
einige hundert Kilometer 
nördlich von Peking, die 
von Mitgliedern der  
Familie Henkel gestiftet 
wurde. Die alte Schule  
war bei einem Erd beben 
zwei Jahre zuvor zerstört 
worden. 

Loctite spendet von jeder 
in Kanada verkauften Tube 
QuickTite 15 Cents an die 
Susan G. Komen  Breast 
Cancer Foundation (Brust-
krebs-Stiftung).
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Der seit 1992  
her aus gegebe ne  
Henkel-Umwelt bericht 
erscheint erstmals als 
Nachhaltig keits   bericht.

Zum 1.4. werden die  
beiden Internet- 
Marktplätze für den  
technischen Einkauf der 
 chemischen und pharma-
zeutischen Industrie,  
cc-markets (BASF, 
Degussa,  Henkel,  
SAPMarkets) und  
chemplorer (Bayer,  
Chem fidence,  Deutsche 
Telekom), zu  
cc-chemplorer zusam men-
gefasst. 

Die Waschmittel  
Deutsch land GmbH und 
die Vertriebsgesellschaft 
Thompson GmbH  
schließen sich zur   
Henkel Wasch- und 
 Reinigungsmittel GmbH, 
Düsseldorf, zusammen. 

Henkel gründet  
gemeinsam mit der  
Johann-Wolfgang-Goethe-
Universität in Frankfurt 
am Main und einer 
Gruppe von Profes soren 
die  biotechnologische  
Forschungsgesellschaft 
Phenion GmbH & Co. KG. 
Die Geschäftstätigkeit 
wird zum Jahresende in 
Frankfurt aufgenommen 
(ab Dezember 2006 in 
Düsseldorf fortgesetzt, bis 
Ende 2008).

Im Juni gründet Henkel 
mit den Rheinisch-
Westfäli schen Elektrizi-
tätswerken (RWE) das 
Joint Venture  
TEN DE GmbH & Co KG  
in Berlin (professio nelles 
und individuelles Life style 
Management). 

Henkel und Protéus SA, 
ein Biotechnologie-
Unterneh men in Nîmes, 
Frankreich, unterzeichnen 
einen Kooperationsver-
trag. Ziel ist die Forschung 
nach und die Entwicklung 
von neu artigen Enzymen 
für Wasch- und 
 Reinigungsmittel.

Henkel kauft das Metall-
behandlungs geschäft von 
Atofina, dem Chemie-
bereich von TotalFina-Elf, 
Paris (Produkte für die 
Metall um formung und 
Oberflächenbehandlung).

Verkauf der Substral- 
Palette an Scotts  Company, 
Columbus, Ohio, USA. 

Zum Jahresbeginn  
wird das Waschmittel-
Joint-Venture mit 
The Dial Corporation, 
Scottsdale, Arizona, USA, 
auf eine neue Basis 
gestellt. In den USA wird 
lediglich das Custom-
Cleaner-Ge schäft (Trocken-
reinigung im Wäsche-
trockner) fortge führt.  
Im mexikanischen Joint 
Venture übernimmt Henkel 
den Anteil von Dial.

In Mexiko über nimmt 
Henkel das Univer sal-
waschmittel-Geschäft von  
Colgate-Palmolive.

Cognis:
•   Akquisition der  

Labora torios  
Dr. Vinyals SA in  
Barcelona, Spanien 
(Pflanzenextrakte) 

•   Kooperationsvertrag mit 
der dänischen Aarhus 
Oliefabrik AS (Roh stoffe 
für die Kosmetik-
industrie) 

•   Beendigung des Joint 
Ventures San Nopco 
(Cognis-Beteiligung  
50 Prozent): Partner 
Sanyo Chemical Indust-
ries, Japan, übernimmt 
die Cognis-Anteile

•   vollständige Trennung 
vom Geschäft mit 
Papierhilfsmitteln.

Neuer Reaktor zur  
Herstel lung von Guerbet-
Alkoholen und anderen 
kosmetischen Rohstoffen 
bei Cognis in Düsseldorf.

Henkel weiht in 
Genthin eine zweite 
Wirbel schicht anlage zur 
 Herstellung von 
 Granulaten ein. 

Teroson schließt den 
Stand ort Hanau, an dem 
bisher Wolfin-Produkte 
hergestellt wurden.  
Produktion, Technik und 
Vertrieb werden in  
Wächtersbach bei  
Gelnh ausen konzentriert. 

Seit dem Frühjahr setzt 
Ford in allen europäischen 
Pro duktions stätten ein 
von Henkel-AWARE 
Technolo gies entwickeltes 
Verfahren ein, das bei der 
Fahrzeug lackierung völlig 
auf Löse mittel verzichtet. 
Sie werden beim  
StayClean-Verfahren durch 
biologisch abbaubare, 
umweltverträgliche Poly-
mere und Tenside ersetzt. 

Loctite eröffnet in Isogo 
bei Yokohama, Japan, ein 
For schungs-, Entwicklungs- 
und Engineering-Zentrum.

26.7. Die Henkel KGaA und 
die Cognis Deutschland 
GmbH beenden den 
Gemeinschaftsbetrieb am 
Standort Düsseldorf- 
Holthausen.

•   Jubiläumstube Pattex 
(plus Pin in limitierter 
Edition)

•   Diadermine Aqua Force 
und Diader mine  
Force-Retinol+

•   Friseurprodukte von 
Schwarzkopf  
Profes sional:  
Igora Personality,  
Osis Carving und  
Bonacure Sun

•   3 Jubiläums-Aus gaben 
Persil-Megaperls- 
Tröm melchen mit  
historischen Motiven 
der Weißen Dame

•   Somat 3in1 Tabs für die 
Spülmaschine

•   Jubiläumsflaschen  
50 Jahre Pril

•   Sidolin Feuchte  
Reinigungstücher mit 
Zitrusduft

•   erster Tangit- 
Brand schutz-Schaum 
mit R-/S-/F-90-Zulas-
sung.

Nach vierwöchigem 
Praxis test von Pritt Stift 
und Pritt Roller in der 
Interna tional Space  
Station (ISS) erhält Pritt 
als weltweit erste Marke 
das Qualitäts siegel für 
Weltraumtauglichkeit: 
„space prove quality“.

Fa, Margo und Neem – die 
drei starken  Marken der 
Henkel-Kosmetik in Indien 
– sind Hauptsponsoren 
des Schönheitswett-
bewerbs „Fe mina Miss 
India-Universe 2001“.

>>

Zum 125-jährigen Jubiläum 
von Henkel werden  
125 Kinder-Projekte in  
53 Län dern mit jeweils bis 
zu 12.500 Euro gefördert.

Weitere Jubiläums-
projekte:
•   Für die Restaurierung 

des Ostflügels von 
Schloss Benrath in  
Düsseldorf-Benrath 
stellt Henkel insgesamt 
8 Millionen DM bereit

•   Die Dr. Jost-Henkel- 
Stiftung wird um 4 auf 
6,5 Millionen DM erhöht

•   Das Kapital der  
Konrad-Henkel-Stiftung 
wird um 500.000 DM 
auf 3 Millionen DM 
erhöht

•   Start eines welt weiten 
Belegschafts- 
Aktienpro gramms im 
September

•   Die Gemeinschaft der 
Henkel-Pensio näre 
erhält 125.000 DM zum 
Aufbau eines internatio-
nalen Pensionärs- 
Netz werks

•   Sponsoring der Oper  
„La Dame Blanche“  
von François Adrien  
Boieldieu im Oktober in 
der Deutschen Oper am 
Rhein in Düsseldorf

•   Buch „Menschen und 
Marken. 125 Jahre  
Henkel 1876–2001“ für 
alle Mitarbeiter in 
Deutschland.

Paul Spiegel, Vorsitzender 
des Zentralrats der Juden 
in Deutschland, diskutiert 
mit Auszubildenden im 
Düssel dorfer Kasino Süd 
über das Thema Rechts-
extremismus.

Alle Henkel-Mitarbeiter-
zeitungen werden in 
„ Henkel Life“ umbenannt 
und erhalten ein einheit-
liches Aussehen. 

Erste Mitarbeiter-
befragung bei Cognis in 
Deutschland. 
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Deutschland Ausland
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Jahr Mitarbeiter /   
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2001
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Organisatorische Neu-
ausrichtung von Henkel: 
„Brands & Technologies“. 
Ein dritter Markenartikel-
Unternehmensbereich für 
Klebstoffe wird eingerich-
tet. Industrie- und 
Konstruktions klebstoffe 
sowie Oberflächentechnik 
werden im neuen  
Unternehmensbereich  
„Henkel Technologies“ 
zusammengefasst. 

Henkel formuliert erstmals 
seine Unternehmensvision 
und zehn dazugehörige 
Werte („Vision and 
Values“).

1.1. Reform der Henkel 
Bautechnik: Die traditions-
reichen Marken geschäfte 
Thomsit, Ceresit,  
Teroson und Wolfin  
operieren nun als Verbund 
unter dem Dach der  
Henkel Bau technik. 

1.7. Start eines  
weltweit einheitlichen 
Henkel-Intranets:  
Henkel ONline. 

Der Klebebandbereich 
wird durch den Erwerb 
des Sellotape-Geschäfts 
der Verdoso Holdings Ltd, 
Groß britannien, um trans-
parente Klebebänder für 
Endverbraucher ergänzt. 

Erwerb der Solyplast SA  
in Barcelona, Spanien 
(Acrylat- und Silikon-
dichtstoffe). 

Henkel beteiligt sich im 
Oktober an Merima  
in Serbien. Merima hatte 
bereits Anfang der 1970er 
Jahre Henkel-Waschmittel 
in Lizenz hergestellt (1970 
Prodixan, 1971 Persil). 

Das Henkel-Unter nehmen 
Manco in Cleveland,  
Ohio, USA, und die LePage  
Division der Henkel Canada 
Corporation in Brampton, 
Ontario, Kanada, firmieren 
in Nord amerika unter dem 
Namen Henkel Consumer 
Adhesives.

Neues Liofol- und  
Verpackungs-Technikum in 
Düsseldorf-Holthausen 
eingeweiht. 

Ceresit erhält den  
ukrainischen Staats preis 
auf dem Gebiet  
von Wissenschaft und 
Technologie. 

In Dschidda, Saudi-Arabien, 
eröffnet das Joint Venture 
Ashwa Adhesives  
Industries ein neues Werk 
für Metallbehandlungs-
produkte. 

Neue Produkte in 
Deutschland:
•   Persil Liquits,  

„vorportioniertes  
Flüssigwaschmittel“ in 
einer Folie, die sich im 
Wasser rückstandsfrei 
auflöst 

•   Vernel in einer neuen 
Flaschenform  
(Twist-Flasche) und in 
der Duftvariante  
Blue Sky

•   Theramed Perfect  
im Mai in 3 Sorten

•   Pritt Klebefilm Schluss 
mit Schere

•   Pattex Repair Express 
(multifunktionale  
Klebstoffmasse).

Revival der Pril-Blumen: 
Im August gibt es die 
begehrten Sticker wieder 
auf den Pril-Flaschen. 

Design Manuals erläutern 
die praktischen Aspekte 
des Corporate Designs von 
der Visitenkarte bis zum 
Messestand. Sie werden 
ständig aktualisiert.

Die BKK Chemie-Partner 
fusioniert mit der  
BKK Rheinmetall. 

20.3. Aktionstag 
gegen Darmkrebs: Alle 
Henkel- und Cognis- 
Mitarbeiter über 30 kön-
nen am Test teilnehmen. 

>>

30.11. Abschluss des  
Cognis-Verkaufs durch 
Henkel: Käufer ist eine 
Investorengemeinschaft 
von Fonds, die von Permira, 
Goldman Sachs Capital 
Partners und Schroeder 
Venture Life Sciences bera-
ten wird. Cognis hat welt-
weit 9.100 Mitarbeiter.

30.11. Die 50-prozen tige 
Beteiligung am Joint  
Venture Henkel-Ecolab 
wird für 484 Millionen 
Euro an den bisherigen 
Joint-Venture-Partner  
Ecolab Inc verkauft.  
Henkel-Ecolab be schäf tigt 
4.950 Mitarbeiter.

11.12. Henkel gibt sich ein 
neues Gesicht: Das  
Unternehmen tritt welt-
weit mit dem Slogan  
„A Brand like a Friend“  
als Dachmarke auf. 

Cognis Brasil erhält im 
März von der brasilia ni-
schen Abring-Stiftung  
eine Auszeichnung als  
„kinder freundliches  
Unternehmen“.

Weitere Produkt-
innovationen:
•   Purmelt-Klebstoffe in 

Granulatform
•   Loctite Kunststoffkleber 

und Sekunden kleber  
mit Pinsel

•   Sanicare Klebstoff-
syste me von  
Henkel-Ecolab für die 
Hygiene- und 
 Medizinindustrie 

•   Zip’n Safe, neu artiges 
Spender system für 
Hand- und Hauthygiene 
von Henkel-Ecolab.

Kundinnen und Kunden  
in England können 
105 ver schiedene 
Colorations-Farb töne  
über das Internet ordern. 
Eine Online-Typ beratung 
ist implementiert.

Im Juni werden in unter-
schiedlichen Ge bäuden in 
Düsseldorf-Holthausen 
20 neue Internet-Cafés 
ein ge richtet, damit Mit ar-
bei ter ohne heimischen 
PC das Internet kennen-
lernen können.

Seit Dezember wird die 
Nachbarschaftszeitung 
unter dem neuen Namen 
„Seitenblicke“ im  
Düsseldorfer Süden ver-
teilt, herausgegeben von 
Henkel und Cognis (seit 
2011 BASF).
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2002

Dipl.-Ing. Albrecht Woeste  
erhält vom Rat der  
Stadt Düsseldorf den  
„Großen Ehrenring“. 

Henkel legt eine Anleihe 
mit einem Volumen von  
1 Milliarde Euro und einer 
Laufzeit von zehn Jahren 
auf. Sie soll einen Beitrag 
zur langfristigen 
Liquiditäts sicherung von 
Henkel leisten. 

Henkel übernimmt zum 
18. Juli von der  
YIT Construction Ltd in 
Helsinki, Finnland, das 
Makroflex-Geschäft in 
Finnland und Estland 
(Dicht- und Dämm stoffe 
für die Bauindustrie). 

Henkel stärkt das  
Klebstoff-Geschäft mit 
dem Erwerb der Klebstoff-
Marken Resistol und 
Resistolito sowie der 
Dichtungs mittelsparte 
(Marke Fester für 
Feuchtigkeits isolierungen) 
der mexikanischen Firma 
Desc SA de CV.

Umzug der Produkt-
entwicklung und Anwen-
dungstechnik (AWT)  
Kosmetik/Haar pflege in 
Düsseldorf-Holthausen in 
das neue Gebäude Z 46. 

Einweihung der Industrie-
klebstoff-Produktion  
im Gebäu de K 27 in  
Düsseldorf-Holthausen. 

Ein neu entwickeltes  
System der Eingangs- und 
Gebäude beschilderung im 
Corporate Design wird 
erstmals am Standort  
Düsseldorf-Holthausen an 
den wichtigsten Eingangs-
toren umgesetzt.

Henkel und SusTech 
Darmstadt stellen ihren 
neuen, zahn verwandten 
Wirkstoff Nanit®active vor. 

Neue Produkte:
•   Power Pritt, der erste 

Alleskleber in Stift form, 
weltweit ab Anfang  
September 

•   neue Pritt Klebe- sowie 
Korrekturroller weltweit 
ab April

•   Seah Hairspa  
(Schwarzkopf  
Professional)

•   Igora Action Paint, ein 
Farbgel in fünf kräftigen 
Nuancen und einem 
Pastellton

•   Sofix Wisch-System mit 
integriertem Reiniger

•   Sil OXI Waschkraft- 
Verstärker

•   Fewa Fresh Magic  
mit dem Wirkstoff  
Neutralin®, der Gerüche 
bindet

•   Thomsit EP 94  
Reparaturmörtel

>>

Henkel beschäftigt zum 
Jahresende weltweit 
48.628 Mitarbeiter. 

21 Männer der  
Henkel-Werkfeuerwehr 
werden mit der  
„Hochwasser-Medaille des 
Landes Sachsen-Anhalt“ 
ausgezeichnet. 

Erster Runder Tisch für 
weibliche Führungs kräfte 
bei Henkel. 

Dr. Ulrich Lehner wird  
zum Honorarprofessor der 
Universität Münster 
ernannt. Dort lehrt er 
Betriebswirtschaftslehre 
mit dem Schwerpunkt 
Controlling.

Henkel Bautechnik GmbH 
und Solvay SA, Brüssel, 
Belgien, führen zum 1.2. 
ihre Flachdachmarkt- 
Aktivitäten in Deutsch land 
und Österreich zusammen. 
Vertrieb und Vermarktung 
der Produkte übernimmt 
die Organisations einheit 
Wolfin + Teroson Bau-
technik in Wächtersbach. 

Henkel übernimmt von 
der Bielefelder Möller 
Group das Geschäft mit 
Akustikschäumen für den 
Automobilbau. 

Henkel erzielt im 
Geschäftsjahr 2002  
einen Umsatz von  
9.656 Millionen Euro  
und einen Gewinn von 
666 Millionen Euro. 

Gründung der  
Henkel Bautechnik Ltd 
(Russia) im März. 

Mit dem Erwerb von 
Cemedine USA Inc rundet 
Henkel das Portfolio bei 
Kleb- und Dichtstoffen 
speziell in Richtung der  
im nordamerikanischen 
Wirtschaftsraum produzie-
renden japanischen 
Automobil her steller ab. 

Dial wird Partner  
der Anheuser-Busch  
Abenteuer-Parks:  
Dial CompleteTM wird  
in allen Parks – inklusive  
Sea World und Busch  
Gardens – als Seife  
verwendet. 

Ende September wird das 
neue Henkel Loctite Tech-
nology Center Asia Pacific 
in Yokohama, Japan, ein-
geweiht. 

Am Jahresende 
sind 72 Henkel-Produkti-
onsstätten weltweit nach 
der Umweltmanagement-
Norm ISO 14001 
zertifiziert; das entspricht 
60 Prozent der Produk-
tion. 

Terostat 8600 2K HMLC, 
ein Zwei komponenten-
kleber für die Reparatur-
verglasung von Auto-
scheiben, erhält auf der 
Automechanika, der wich-
tigsten Automobilmesse 
für den After-Sales-
Bereich, einen Innovati-
onspreis. 

Das Verpackungs system 
von Ponal Rapido wird mit 
dem Worldstar der World 
Packaging Organisa tion 
ausgezeichnet. 

Der Wundklebstoff  
Indermil von Loctite erhält 
von der obersten 
Gesundheits behörde der 
USA die Marktzulassung.

Dial: Liquid Dial Décor- 
Pumpflaschen für  
Flüssigseifen mit  
drei Sea-World-Motiven. 

Deutschlandweite Spen-
denaktion von Henkel für 
die Opfer des Hochwas-
sers der Elbe. Ergebnis: 
fast 575.000 Euro. 

Henkel-Pensionärin  
Elisabeth Nellen erhält  
das Bundesverdienstkreuz 
für ihr Engagement im 
Förderkreis „Alle Im 
Dienste Solidarisch e.V. 
AIDS“ in Düsseldorf. 

19.12. Welturauffüh rung 
des Henkel Corporate 
Songs „We together“. 

Henkel CEE verleiht zum 
ersten Mal den Art.Award, 
einen in Mittel- und Ost-
europa ausgeschriebenen 
Kunstpreis sowie einen 
Nachwuchspreis ( jährlich 
bis 2013). 

 

Erste Hauptversammlung im neuen Corporate Design
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20031.10. Henkel fasst 
den Handel mit den  
Klebstoffmarken Teroson 
und Loctite unter dem 
Dach der Münchener  
Henkel Loctite zusammen. 

Beim erstmals durchge-
führten Nachhaltig keits-
ranking unter den Unter-
nehmen im Deutschen 
Aktienindex (DAX 30) 
belegt Henkel Platz 2. 

Henkel tritt dem Global 
Compact der Vereinten 
Nationen bei.

 

Henkel erwirbt eine Betei-
ligung an dem Wasch- und 
Reinigungsmittel hersteller 
La Luz in Guatemala City, 
Guatemala. 

Die Übernahme des süd-
koreanischen Dichtstoff-
herstellers Lucky Silicone 
Industry Co Ltd in Jincheon 
stärkt ab Dezember den 
Henkel-Klebstoff bereich. 

Henkel übernimmt eine 
Beteiligung von  
60 Prozent an Saudi  
Arabian Adhesives Factory. 

In Manila, Philippinen, 
wird das erste Shared  
Service Center von Henkel 
gegründet. Das Dienst-
leistungszentrum unter-
stützt zunächst Funktio-
nen wie Finanzen, Einkauf, 
Personal und Informations-
technologie.

Abkommen zwischen  
Henkel und der indischen 
Hindustan Inks and Resins 
(HIRL): HIRL vertreibt  
Liofol-Produkte in Indien, 
dafür übernimmt Henkel 
den internationalen Ver-
trieb der Hibond-Marke 
von HIRL. 

Mit dem neu ent wickelten 
Ion-Guard-Verfahren 
er möglicht Henkel  
Technologies erstmals ein 
nahezu vollständiges 
Recyc ling von mit Schwer-
metal len belastetem 
Ab was ser, wie es bei der 
Karosserie vorbehand lung 
in der Automobil-
produktion entsteht. 

Henkel kooperiert mit 
InnoCentive®, einem neu-
artigen Internet-Forum, 
das hoch qualifizierte Wis-
senschaftler aus aller Welt 
mit den Forschungsabtei-
lungen führender Unter-
neh men zusammenführt. 

27.2. Schwarzkopf &  
Henkel Production Europe 
in Wasser trü dingen  
erhält die Aus zeichnung  
„Fabrik des Jahres“  
durch A.T. Kearney und  
die Fach zeitschrift  
„Produktion“. 

Erweiterung der 
Pro duk tionsanlagen für 
Haushaltsreiniger bei 
Henkel Magyarország in 
Körösladány, Ungarn. 

Henkel eröffnet ein neues 
Ceresit-Werk in Kolomna, 
100 Kilometer südöstlich 
von Moskau. 

Henkel ERA in Tosno: 
Neue Abfüllanlagen für 
flüssige Waschmittel 
sowie für die Produk tion 
von Waschmitteln in  
Polyethylen-Beuteln. 

Errichtung einer Anlage 
zur Herstellung von  
Pulverwaschmitteln in 
Dammam, Saudi-Arabien.

•   Ceresit CE 41  
Protekt-Fuge 
(Hydrophobierungs-
mittel)

•   Pritt Schluss mit Schere 
Packband

•   Dispersionsklebstoff 
Thomsit T 420 LF  
Aquatack Nadelvlies-
kleber

•   Metylan TG Power  
Granulat, der erste 
Tapetenkleister in  
Granulatform 

•   Pattex Extreme (neue 
Generation universell 
einsetzbarer Hoch-
leistungskleber).

Henkel Bautechnik führt 
einen Schutzbrief für 
Handwerker ein. 

Dial bringt das erste 
Duschgel unter der Marke 
Coast auf den Markt.

Indien: Pril Dish Detergent 
Bar in den Varianten  
Lime + Vinegar sowie 
Orange + Vinegar (2004 
ausgezeichnet mit dem 
Debutante Brand Award). 

Das Deutsche  
Kinderhilfswerk zeichnet 
die Henkel-Initiative  
„Miteinander im Team“ 
(MIT) mit der „Goldenen 
Göre“ aus. 

19.9. Nach nur sechs 
Monaten Bauzeit wird das 
neue Multi funktions-
gebäude mit modernen 
Sozial räumen der Henkel-
Oberflächentechnik in 
Herborn-Schönbach  
eingeweiht. 

Speziell für Mitarbeiter 
und Pensionäre  
ent wickelt Henkel eine 
Kollektion attraktiver und 
komfortabler Klei dung mit 
Acces soires.

Erste „Henkel Life“- 
Sonderausgabe zu den 
Themen Corporate Citizen-
ship und MIT-Initiative 
erscheint im Dezember. 

Pril ist Hauptsponsor  
beim Schlagermove in 
Hamburg. 

Nach dem schweren  
Erdbeben in Algerien sind 
auch 100 Familien von 
Henkel-Mitarbeitern 
obdachlos. Von Mitarbei-
tern und der Werkfeuer-
wehr in Düsseldorf wer-
den Zelte und Matratzen 
beschafft und nach  
Algerien geschickt.  
Die „Henkel Friendship  
Initiative“ spendet 
120.000 Euro für den  
Wiederaufbau von Schulen 
in der Umgebung des 
Werks Reghaïa bei Algier. 
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2004 29.4. Nach kurzer  
Krankheit stirbt 
Dr. Jürgen Manchot im 
Alter von 67 Jahren.  
Der Urenkel des Firmen-
gründers hat maßgeblich 
die Ent wicklung des  
Chemie-Unternehmens 
zum globalen Marken-
artikel- und Technologie-
Konzern unterstützt. 

Die Henkel-Unter neh-
menskommunikation ist 
nach Meinung des Fach-
magazins „PR Report“ das 
beste deutsche Kommuni-
kationsteam. Die Jury aus 
22 PR-Experten von  
Unter nehmen, Agenturen 
und Dienstleistern lobte 
die konsequente Stärkung  
der Dach marke, die 
Internatio nalisierung von 
Marken-PR und Interner 
Kommuni ka tion sowie 
Corporate Affairs. Henkel 
installiert eine globale 
Kommunika tionsstruktur.

Henkel ergänzt seine  
Corporate Site im Internet 
durch einen Service-Auf-
tritt. Unter www.qualitaet-
von-henkel.de informiert 
Henkel über die eigenen 
Produkte und ihre  
Anwendung. Die interna-
tionale Website ist unter  
www.quality-from-henkel.
com online. 

24.6. Prof. Dr. Ulrich  
Lehner unterzeichnet den 
10. verpflichtenden  
Grundsatz des Global 
Compact der Vereinten 
Nationen. Dieser besagt, 
dass Unternehmen gegen 
alle Formen der Korrup-
tion vorgehen sollen. 

Henkel übernimmt 
The Dial Corporation in 
Scottsdale, Arizona, USA. 
Dial ist mit Körper pflege-
produkten, Lufterfrischern, 
Wasch mitteln sowie 
Lebens mitteln (2006 ver-
kauft) vor allem auf dem 
nordamerikanischen 
Markt erfolgreich. Mit  
2,9 Milliarden US-Dollar 
(2,4 Milliar den Euro) ist 
diese Akquisition die  
bis dahin teuerste in der  
Henkel-Geschichte.

Henkel übernimmt die 
Advanced Research  
Laboratories in Costa 
Mesa, Kalifornien, USA 
(Haarstyling-Marken 
Got2b, Citré Shine, 
Smooth’N Shine,  
Zero Frizz). 

Henkel übernimmt die 
Concorde Participation SA 
in Arnage, Frankreich 
(industrielle Wasseraufbe-
reitung und Rostschutz-
mittel). 

Henkel übernimmt zum  
1. Juni das Friseur-Geschäft 
der Alberto-Culver  
Company, Melrose Park, 
Illinois, USA, das unter 
Indola Cosmetics BV,  
Niederlande, firmiert. 

Henkel übernimmt  
Chemtek in Coventry, 
Großbritannien, einen 
Her steller von Reini gungs-
mitteln für Haushalt und 
professionellen Gebrauch 
(bis 2007). 

Henkel übernimmt  
G.P. Michaelidis, Zypern 
(Zusammenarbeit seit 
1929; eigene Produktion 
ab 1990).

>>

Für hartnäckige Verbin-
dungen entwickelt Henkel 
Loctite den Schnell-
rostlöser „Eis“: Er kühlt 
das behandelte Teil auf 
–43 Grad Celsius ab. So 
entstehen auf der Ober-
fläche mikrofeine Risse, 
die den Weg für das 
Schmiermittel frei 
machen. 

Die Darmstädter 
Forschungsgesell schaft 
SusTech GmbH & Co KG 
erhält den hessischen 
Innovationspreis 2004. 

Henkel setzt einen in 
Zusammenarbeit mit der 
Universität Greifswald 
entwickelten Biochip  
zur Überwachung einer  
bakteriologischen  
Enzymproduktion ein. 

23.6. Henkel Merima  
eröffnet in Kruševac,  
Serbien, eine Fabrik für 
Konstruktionsklebstoffe 
der Marke Ceresit. 

Sidolin mit Nano-Protect-
Formel in den Duftnoten 
Cristal und Zitrus (Glas-
reiniger Sidolin, Instanet 
sowie Clin in Deutschland, 
Belgien, Österreich, 
Ungarn, Polen und  
Rumänien). 

Die US-Trendmarke  
Got2b (ARL) kommt in  
Deutschland und  
Österreich auf den Hair-
styling-Markt (2005 auch 
in Frank reich und  
Spanien).

Verschiedene Loctite 
Sticks zur Schrauben-
sicherung (248, 268, 561) 
sowie Anti-Seize-Produkte 
(8065, 8060). 

Metylan mit Henkel- 
MCX-Technologie:  
Metylan spezial sowie 
Metylan spezial Extra Power. 

Sista kehrt wieder in den 
Verbraucher bereich zurück. 

Weltweite Präsentation 
des innovativen Sekun-
denklebers Loctite S.O.S. 
Repair (auch unter den 
Markennamen Pattex 
sowie SuperBonder). 

Um die hohe Qualität von 
Henkel-Kühlschmierstoffen 
hervorzuheben, werden 
diese ab sofort weltweit 
einheitlich unter der 
Marke Multan vertrieben. 

Pritt Power Gel, ein  
Alleskleber in beson ders 
anwendungsfreundlicher 
Packung, in insgesamt  
zwölf europäischen  
Ländern. 

Alle Charity-Aktionen wer-
den unter dem Dach Hen-
kel-Smile gebündelt (bis 
2010). 

1.1. Die BKK Chemie- 
Partner fusioniert mit der 
BKK Essanelle. 

Rainer Tschersig, 
Geschäftsführer der  
Hans Schwarzkopf &  
Henkel GmbH, steht  
an der Spitze des  
Arbeit geberverbands  
ChemieNord für die  
chemische Industrie in 
Hamburg und Schleswig-
Holstein (bis 2008). 

Briefmarke mit der  
Weißen Dame in  
Österreich.
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28.4. Henkel Consumer 
Adhesives übernimmt  
von Tape Specialties Ltd,  
Ontario, Kanada, das 
Retail-Geschäft und die 
Marke Painters Mate. 

Henkel übernimmt die 
Orbseal LLC in Richmond, 
Missouri, USA (Dichtungs-
mittel und Klebstoffe). 

6.10. Henkel tauscht seine 
gesamte Beteili gung an 
Clorox gegen ein neu 
gegründetes Tochterunter-
nehmen ein: Das Portfolio 
umfasst operative 
Geschäfte (Soft Scrub),  
die Insektizid-Geschäfte  
Combat (USA), Home Mat 
(Südkorea) und Home 
Keeper (Südkorea) sowie 
die 20-pro zen tige Beteili-
gung von Clorox an  
Henkel Ibérica und rund 
2,1 Milliarden US-Dollar in 
Barmitteln. 

Die Henkel Corpora tion, 
USA, übernimmt Sovereign 
Specialty Chemicals Inc in 
Chicago, Illinois, USA  
(Spezialklebstoffe, Dicht-
stoffe, Montage kleber). 

26.3. Henkel übernimmt 
von Master Products  
das Geschäft mit 
Flüssigwasch mitteln der 
Marke MAS in Mexiko. 

Neues Klebstoff- 
Joint-Venture in China: 
Xi’an Hangang Co Ltd. 

>>

Henkel Central Eastern 
Europe (CEE) eröffnet am 
26. August eine neue  
Produktionsstätte für  
Baustoffe in Balakleya, 
Ukraine. Mit dem neuen 
Werk wird Henkel zum 
größten ukrainischen Her-
steller von Baustoffen. 

Dial in den USA startet 
eine Innovations-Website 
im Internet. Das Unter-
nehmen erhofft sich vom 
Programm „Partners  
in Innovation“ Ideen für 
neue Produkte. 

Henkel India Ltd  
eröffnet in Kolkata eine 
neue Anlage zur Seifen-
herstellung (Marken 
Margo, Chek und Fa). 

Im mexikanischen  
Salamanca eröffnet  
Henkel neue Produk-
tionslinien für Tangit 
sowie für den Pritt Stift. 

Pattex Blitz Plastic flüssig 
klebt sogar PE- und  
PP-Kunststoffe. 

Thomsit Sicure- 
Technologie zur Klebung 
von Parkett (P 685 Elast 
Universal; P 690 Elast). 

Feuchtigkeitsabsorber in 
Tablettenform kommen 
zunächst in Ost europa auf 
den Markt.

Neu in Frankreich, 
den Benelux-Ländern  
und Deutschland:  
Diadermine Body Perfect. 

Launch der Gliss Kur-Serie 
in Spanien. 

Hyso QMI 550EC: 
leitfähiger Klebstoff für 
die Verbindung von  
integrierten Schaltkrei sen 
und Komponenten. 

Renuzit Airlets von Dial. 

Indien: 
•   Badeseife Chek Beauty 

in 3 Varianten 
•   Die Geschirrspülmittel-

Marke Pril ist nun auch 
als Glas- und Oberflä-
chenreiniger erhältlich.

Toluol-freie Klebstoffe 
unter dem Marken namen 
Pattex in China und  
Südkorea sowie unter dem 
Marken namen Resistol in 
Mexiko. 

Start von Schwarzkopf 
Professional in China. 

Bonderite NT auf Nano-
technologie-Basis ist eine 
neue Beschichtung für 
den Markt mit langlebigen 
Gebrauchsgütern.

Henkel Romania startet 
ein „Aufräumprojekt“ für 
das Donau-Delta: 
„Together for Clean Delta“. 
Partner ist die Verwaltung 
des „Danube Delta  
Biosphere Reservation“.  
Finanziert werden zum 
Beispiel zwei Press-
Maschinen für PET-Abfall. 

Die Henkel Corporation in 
den USA wird mit der 
Marke Loctite Sponsor des 
Nascar-Teams von Robert 
Yates Racing.

Baustoff-Produktionsstätte in Balakleya, Ukraine
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Zum 1. Januar werden 
Teroson (Heidelberg),  
Cordes (Porta West fa li ca) 
und Dorus (Bopfingen  
und Heidenau) auf die 
Henkel KGaA verschmol-
zen. Am 1. Oktober wird 
außerdem die Hans 
Schwarzkopf & Henkel 
GmbH & Co. KG auf die 
Henkel KGaA verschmol-
zen. Am Markt agiert das 
Geschäft unter dem Dach 
der Hans Schwarzkopf & 
Henkel GmbH und handelt 
dabei im Namen der  
Henkel KGaA. 

Henkel beteiligt sich an 
der Chemofast ramcord, 
Willich. Das Unternehmen 
vertreibt Befestigungs-
elemente in 39 Ländern. 

1.5. Die Geschäfts bereiche 
der Henkel Bautechnik 
und die Handwerks-Aktivi-
täten der Henkel KGaA 
werden in einer gemein-
samen Organisation 
zusammengeführt, die 
sich ausschließlich an  
Profis am Bau richtet. 

Veröffentlichung des 
„Code of Corporate  
Sustainability“.

Henkel übernimmt von 
der französischen Rhodia 
das europäische 
Dichtstoff ge schäft für 
Hand- und Heim werker 
mit Produk tions stätten in 
Leverkusen, Deutschland, 
und Leicester,  
Groß britannien. 

Henkel übernimmt 
49 Prozent der Anteile 
und die Management-
rechte bei Polybit  
Industries Ltd in Sharjah, 
Vereinigte Arabische  
Emirate (Klebstoffe). 

Henkel India gewinnt den 
nationalen Umweltpreis 
für erfolgreiche Initiativen 
zu nachhaltigem Wirt-
schaften im Zeitraum von 
1999 bis 2003.  

>>

Umzug der Reini gungs-
mittel-Produktion von 
Thompson-Siegel von der 
Erkrather Straße in die 
Henkel-Unternehmens-
zentrale nach Düsseldorf-
Holthausen. 

Henkel und die Brain AG, 
Zwingenberg, starten ein 
Pro jekt zur Entwicklung 
von Enzymen, die auch bei 
niedrigen Temperaturen 
waschaktiv sind. 

Macromelt-Molding ist ein 
neues Verfahren, bei dem 
Schmelz kleb stoffe bei 
einem Druck von 2 bis  
40 bar verarbeitet werden. 
Es stellt eine Alternative zu 
Spritz- und 2K-Verguss dar. 

Für die Estrich -
nachbehandlung hat  
Thomsit, in technologi-
scher Partnerschaft  
mit Pleyers Building  
Innovations GmbH,  
Würselen, die Porfil- 
Technologie entwickelt. 
Die Porfil-Produkte wirken 
als Diffusions sperre und 
verschließen die Poren der 
oberen Estrichrandzone. 
Damit verkürzen sich die 
üb li chen Trocknungs zeiten 
konventioneller Estriche, 
die in der Regel bei 
28 Tagen liegen. 

Beginn des Vertriebs  
des Herrendufts Ferrari  
in weltweit über 70 Län-
dern (bis 2007).

Markteinführung verschie-
dener Fa Joghurt-Produkte.

Ceresit PowerTAB Luft-
entfeuchter; in Frankreich 
und den Niederlanden 
unter der Marke Rubson, 
in Italien Ariasana. In  
Italien im Verlauf des  
Jahres auch mit Duft.

Der Ponal X-Pert 
Reparatur-Klebe spachtel 
lässt Löcher und Risse ver-
schwinden und klebt sogar 
Stuhlbeine an. 

Thomsit P 685 Elast  
Universal (Parkett-Elastik-
Universalkleber) sowie 
Thomsit P 690 Elast 
(Kraftkleber für Fertig-
parkett) kommen neu auf 
den Markt. 

Neuheiten der Henkel 
Bautechnik: Beschich-
tungssystem Wolfin Flex 
(Primer, Polyestervlies, 
Top), Weiße Dachbahn 
Tectofin RV sowie Terotec 
Dampf sperr bahn SK DUO. 

BC hairtherapy von 
Schwarzkopf Profes sional 
international. 

Pritt Rolli Pop Korrektur-
roller international. 

24.5. Henkel erhält in  
Berlin beim vom Bundes-
ministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und 
Jugend in Zusammenarbeit 
mit dem Bundes minis te-
rium für Wirtschaft und 
Arbeit ausgeschriebenen 
Wettbewerb „Erfolgsfaktor 
Familie 2005“ den Preis 
als familienfreundlichstes 
Großunternehmen 
Deutschlands.

30.8. Konstituierende  
Sitzung des ersten 
Gesamtbetriebsrats der 
Henkel KGaA. 

Henkel spendet zum  
Weltkindertag wie in den 
vergangenen fünf Jahren  
1 Million Euro für Kinder-
projekte in aller Welt. 

Henkel Australia über-
nimmt Cling Adhesives 
Products (CAP) in  
Thomastown, Victoria/
Australien (Klebe bänder). 

Henkel übernimmt die 
restlichen 40 Prozent  
am Joint Venture  
Henkel ENAD, Algerien. 
Das Unternehmen wird  
in Henkel Algérie SPA  
umbenannt.

Henkel Consumer  
Adhesives Australia ist das 
erste Verbundene Unter-
nehmen, das Pritt KidsArt- 
Leim auf den Markt bringt.

Im mexikanischen  
Salamanca eröffnet  
Henkel neue Produk tions-
linien für Tangit sowie für 
den Pritt Stift. 

Henkel übernimmt die 
chinesische Klebstoff-
Marke Panda von der 
Shanghai Haiwen (Group) 
Co Ltd. 

Henkel in Salamanca, Mexiko
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2004–2005

2005

Henkel übernimmt die 
Mehrheit an der Huawei 
Electronics Co. Ltd,  
Lianyungang, China 
(Epoxid-Gieß harze für 
Halbleiter). 

Henkel errichtet in Kilsyth 
bei Melbourne, Australien, 
eine neue Firmenzentrale 
für Australien und  
Neuseeland. 

Akquisition der  
Saska Gruppe, eines  
Distributeurs von Haar-
pflegeprodukten (Bereich 
Professional) in Australien. 

Durch ein Leveraged  
Buy-out der AXA Private 
Equity aus dem Haushalts-
pflegemittelhersteller  
Eau Ecarlate und durch 
diverse Übernahmen  
in Europa (Guaber,  
Punchme, Dylon, Catch) 
entsteht die Spotless 
Group. 2014 Erwerb durch 
Henkel.

Auf dem ehemaligen  
Wiener Grundig-Areal 
errichtet Henkel ein  
Zentrallager, von dem 
Kunden in Österreich,  
Slowenien, Tschechien 
und der Slowakei direkt 
beliefert werden. 

Henkel startet eine  
Kooperation mit sechs 
führenden Forschungs-
gruppen von fünf chinesi-
schen Universitäten als 
bislang umfassendstes 
Forschungs- und Entwick-
lungsprojekt von Henkel 
in China. 

Ceresit EIFS (Exterior  
Insulation Facade Systems) 
besteht einen „Level 9“- 
Erd bebentest im Beijing 
National Building  
Standard Institute und 
erreicht damit einen 
neuen Industrie standard 
in China.

17.3. Eröffnung der neuen 
Fabrik von Lucky Silicone 
in Jincheon, Südkorea.

18.5. Henkel Vietnam 
eröffnet eine neue Seifen-
fabrik in der Provinz  
Binh Duong.

Europaweit neu:
•   WC Duftspüler Fresh 

Surfer in Kooperation 
mit Alessi (bis 2010)  

•   Zwei Varianten Bref 
Power-Reiniger mit 
hoher Fettlösekraft 

•   Maschinen-
geschirrspülmittel 
Somat 5 

•   Sil Oxi Perfect 2  
in Westeuropa 

•   Schwarzkopf (Testanera) 
Natural & Easy 

•   Compact Haarsprays.

Neu in Osteuropa: Persil 
zusätzlich mit dem Duft 
der jeweils führenden 
Weichspülermarke Silan 
oder Vernel.

Die Übernahme der 
Waschmittel-Marke  
Biopon von Unilever 
macht Henkel 2005 zum 
Marktführer in Ungarn. 

Henkel sponsert in der 
nordamerikanischen NAS-
CAR-Busch-Series den 
Rennwagen mit der Start-
nummer 66 von Brewco 
Motor sports – und feiert 
gleich beim ersten Auf tritt 
auf dem Phoenix Interna-
tional Raceway einen Sieg 
durch Fahrer Greg Biffle. 

Easy Start-Klebebänder 
international. 

Aktualisierung der Marke 
Indola, unter anderem mit 
einer Styling-Linie, einer 
Pflegeserie für problema-
tische Kopfhaut und 
Erneuerung der perma-
nenten Indola-Haarfarbe 
Profession Caring Color. 

Russland: Frostsicherer 
Vernel-Weichspüler  
(bis –20 Grad Celsius). 

USA: Dial Complete- 
Flüssigseifen. 

Henkel ist offizieller  
Sponsor der Beach-
volleyball-Turniere der  
Beach Volley World Tour  
in Klagenfurt und Paris. 

Henkel tritt bei der  
Rubson Raid Turquoise 
erstmalig als Sponsor auf. 
Die Rubson Raid Turquoise 
wird mit speziellen  
Rennbooten und in  
Viererteams gefahren.  
Sie findet vom 23. bis  
30. November an der  
brasilianischen Küste  
zwischen Rio de Janeiro 
und São Paulo statt. 

Rasche unbürokratische 
Hilfe für die Hochwasser-
opfer in Rumänien: Mit 
einer Produktspende von 
1.935 Tonnen Handwasch-
mittel und 3.600 Litern 
Desinfektionsmittel im 
Wert von 20.000 Euro 
unterstützt Henkel CEE 
Hilfsorganisationen bei 
ihrer Arbeit. 

Henkel India organisiert 
Hilfsmaßnahmen für  
die Erdbebenopfer in  
der Region Kaschmir  
(Gesamt summe Spenden: 
100.000 US-Dollar). 

Henkel ist mit der Marke 
Loctite Premiumpartner 
der Rallye Paris–Dakar.

Henkel-Zentrallager in Wien

Rennwagen bei der NASCAR-Busch-Series in den USA
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2006

2006 wird zum 
„Jahr der Innovationen“ 
bei Henkel ausgerufen: 
Bis zum Jahresende sollen 
alle Mitarbeiter weltweit 
insgesamt 130.000 Ideen 
zu Pro dukten und Prozes-
sen einbringen.

Die Henkel KGaA verkauft 
das Geschäft mit chemi-
schen Haftvermittlern zur 
Verbindung von Gummi 
mit Metall tei len und ande-
ren Mate ri a lien an die 
Lord Corpo ration in Cary, 
North Carolina, USA. 

Für herausragende  
Leistungen in Wissen-
schaft und Praxis würdigt  
die Heinrich-Heine- 
Universität Düsseldorf 
Christoph Henkel und ver-
leiht dem stellvertreten-
den Vorsitzenden des  
Gesellschafterausschusses 
der Henkel KGaA die 
Ehrendoktorwürde.

1.1. Henkel verkauft  
26 Prozent des Südafrika-
Geschäfts an den  
BEE (Black Economic 
Empowerment)-Investor 
Vuya Investments (Pty) Ltd.

Integration der Henkel 
Adhesivos y Tecnologiás 
S.L. in die Henkel Ibérica. 

Henkel CEE übernimmt 
von der ICI das Geschäft 
mit Fliesen klebern und 
Fugenbunt unter der 
Marke Cimsec. 

Henkel Chile bezieht den 
neuen Firmensitz in  
Pudahuel.

The Dial Corporation, 
Scottsdale, Ari zona,  
USA, übernimmt von  
The Gillette Company, 
einem Tochter unter-
nehmen von Procter & 
Gamble, die Deo dorant-
Marken Right Guard,  
Soft & Dri sowie Dry Idea.

29.3. Grundstein legung für 
ein neues Regionallager 
für Wasch- und Reini-
gungsmittel in Genthin. 

Die Phenion GmbH &  
Co. KG zieht im Dezember 
von Frankfurt am Main 
nach Düsseldorf um in das 
Life Science Center am 
Merowingerplatz. Phenion 
wird durch die Haut-
forschung von Henkel 
ergänzt und so zu einem 
Kompetenzzentrum für 
Hautforschung ausgebaut 
(bis Ende 2008).

Henkel eröffnet in  
Madison Heights,  
Michigan, USA, ein neues 
Technologiezentrum für 
Kleb- und Dichtstoffe, die 
in der Automobilindustrie 
eingesetzt werden.

Modernisierung am  
Standort Wien-Erdberg: 
verbesserte Druckluft-
versorgung zur umwelt-
verträglichen Energie-
gewinnung, Errichtung 
einer Palettieranlage 
sowie eines Garagenbaus.

Deutschland:
•   Wolfin Dachbahn  

Tectofin RV in Grau  
(vorher nur Weiß)  
sowie Anschlussbahn  
Tectofin RA duo in Weiß 
und Grau 

•   die neue Intensiv-Zahn-
creme Theramed S.O.S. 
Sensitiv zum Schutz 
sensibler Zähne basiert 
auf der Denti-Repair-
Technology mit  
Nanit®active und baut 
am Zahn eine natur-
ähnliche Schutzschicht 
auf (bis 2009).

Zur Absicherung der  
Pensionsansprüche von 
Mitarbeitern und Pensio-
nären unterlegt Henkel  
ab 2006 seine Pensions-
verpflich tun gen im  
Rahmen eines Treuhand-
modells mit Kapital.  
Das Pensionsvermögen 
wird vom Firmen ver-
mögen getrennt und durch 
einen Treuhänder für die 
betriebliche Altersversor-
gung zweck gebunden  
verwaltet. 

Henkel erhält den Weiter-
bildungs-Innovations-Preis 
des Bundesinstituts für 
Berufsbildung für ein Kon-
zept zur Ausrich tung von 
Sprach unterricht an  
speziellen Unternehmens-
inhalten. Das Konzept 
reagiere auf die veränder-
ten Anforderungen inter-
national aktiver Unter-
nehmen und auf den 
Mangel bei Trainern, die 
Inhalte ihrer Sprach kurse 
an der Praxis ausrichten, 
so die Jury. 

>>

Henkel-Firmensitz im chilenischen Pudahuel

Henkel in Madison Heights, Michigan, USA
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2006

200628.3. Henkel verkauft das 
Geschäft mit Isolierglas-
dichtstoffen an die US-
amerikanische H.B. Fuller. 
Es wurde von Henkel  
im Rahmen der Teroson-
Akquisition 1991  
erworben. 

Henkel übernimmt von 
Hexion Specialty Chemi-
cals das Ge schäft mit 
Konsu men tenklebstoffen: 
Alba Adesivos, Boituva, 
São Paulo, Brasilien. 

Integration der Henkel 
Bautechnik Romania in 
die Henkel Romania.

Henkel CEE fasst die 
Geschäfte in Kasachstan, 
Aserbaidschan, Georgien, 
Armenien, Kirgisien und 
der Mongolei in der Sub-
region Central Asia and 
Caucasus (CAC) zusam-
men. 

Bau eines Werks für  
Ceresit-Werkstoffe in  
Chelyabinsk, Russland.

Start der Ceresit-Produk-
tion (acht Produkt-
gruppen) in Weißrussland. 
Henkel investiert etwa  
5 Millionen Euro in das 
Projekt.

Inbetriebnahme von  
Anlagen für die Flüssig-
waschmittel-Produktion 
im Henkel-Werk Lomazzo, 
Italien.

Mit dem „Funny Man“ 
bringt Henkel das erste 
Handgeschirr spülmittel in 
exklusivem Design in 
Europas Küchen.

Mit drei neuen kompri-
mierten Schaum stoff-
bändern, Terocomp  
ecoMAX, bietet Teroson 
eine komplette Produkt-
reihe für die äußere 
Abdichtungs ebene aller 
Fenster anschlussfugen 
von 2 bis 24 Milli metern. 

Henkel trennt sich von 
dem mit Dial 2004 erwor-
benen Nahrungsmittel-
geschäft in den USA.

Einführung von Persil mit 
einem Hauch Vernel/Silan 
in Westeuropa.

Der WC Frisch-Duftspüler 
„WildKajak“ kommt in den 
Varianten Citrus, Sunshine 
und Mountain Fresh auf 
den Markt.

Weitere neue Produkte:
•   Drei Wetter Taft Titan
•   Dial for Men
•   Gliss Kur Total Repair 19
•   Igora Royal
•   Loctite Super Glue 

Brush-On
•   Loctite 3876
•   P3-Neutracare  

3000 Series
•   Pattex PL 700  

Montageklebstoff
•   Pritt Pen Roller
•   Somat 7
•   Terostat Direct Glazing 

Adhesives.

Erstmalige Verleihung des 
„Awards de la coiffure“ 
von Schwarzkopf und dem 
Magazin „Coiffure de 
Paris“. 

Henkel CEE leistet den 
Betroffenen der Hoch-
wasserkatastrophe in 
Dürnkrut Hilfe mit Waren 
im Wert von 36.000 Euro. 

Die von der Firma unab-
hängige Gerda Henkel 
Stiftung schreibt erstmals 
den Gerda-Henkel-Preis 
aus. Die mit 100.000 Euro 
dotierte Auszeichnung 
wird am 6.11. in Düsseldorf 
verliehen. Erster Preis-
träger ist der Hamburger 
Kunsthistoriker  
Prof. Dr. Martin Warnke.

Gebäude A 33 in Düsseldorf-Holthausen. Vorne links: Denkmal des Firmengründers Fritz Henkel
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April: Henkel ändert seine 
Rechtsform: Aus der  
Henkel KGaA wird die 
Henkel AG & Co. KGaA. 
Die Henkel Management 
AG wird persönlich  
haftende Gesellschafterin. 

3.4. Mit dem Erwerb der 
Klebstoff- und Elektronik-
Geschäfte von National 
Starch/Akzo Nobel für  
3,7 Mrd Euro schließt  
Henkel die bislang größte 
Akquisition der Firmenge-
schichte ab. Henkel ver-
bessert das Leistungsan-
gebot für bestehende und 
potenzielle Kunden im 
weltweiten Klebstoffmarkt 
entscheidend. >>

Henkel beschäftigt zum 
Jahresende weltweit 
55.142 Mitarbeiter.

31.3. Wiedereröffnung des 
renovierten und neuge-
stalteten Kasino Süd in 
Düsseldorf-Holthausen.

1.4. Die bisher getrennt 
geführten Unternehmens-
bereiche Klebstoffe  
für Konsumenten und  
Handwerker und  
Henkel Technologies  
werden zum neuen 
Unternehmens bereich  
Adhesive Technologies 
zusammengelegt.

Die operativen Unterneh-
mensbereiche erhalten 
einheitlich englische 
Namen: Laundry & Home 
Care, Beauty Care,  
Adhesive Technologies.

18.6. Split der Henkel-Vor-
zugsaktien im Verhältnis 
1:3. Der Nennwert der 
Aktien wird gedrittelt, um 
den Kurs zu senken und 
somit die Attraktivität der 
Henkel-Aktien weiter zu 
erhöhen. 

Prof. Dr. Ulrich Lehner 
wird für zwei Jahre zum 
Vorsitzenden des Verbands 
der Chemischen Industrie 
(VCI) gewählt. Am 26. 
November wird er auch 
zum Präsidenten der 
Industrie- und Handels-
kammer (IHK) zu  
Düsseldorf gewählt.

Schwarzkopf & Henkel 
eröffnet in zehn  
russischen Städten  
„Taft Beauty Salons“.

Henkel eröffnet in  
Bratislava, Slowakei, ein 
Shared Service Center, in 
dem zunächst Buchhal-
tungsvorgänge von über 
20 europäischen Stand-
orten gebündelt werden.

Fertigstellung der neuen 
Hauptverwaltung und des 
Entwicklungszentrums in 
Shanghai, China.

Erweiterung des Henkel 
Asia Pacific Service Center 
(HASPC), Philippinen.

Der Unternehmensbereich 
Adhesive Technologies 
wird in Vietnam aktiv.

Henkel verkauft 
•   das Handels marken-

geschäft mit Wasch- und 
Reinigungsmitteln mit 
Produktionsstätten in 
Luxemburg und  
Großbritannien an die 
britische McBride plc

•   die Türkei-Aktivitäten 
mit Ölen und Fetten an 
das türkische Unter-
nehmen Nokta Insaat

•   die Morris Profumi 
S.p.A., Mailand.

Zum Jahresende wird die 
Produktion von Pulver-
Waschmitteln in Genthin, 
Sachsen-Anhalt,  
eingestellt und nach  
Düsseldorf-Holthausen 
transferiert. 

Genehmigung für die 
Errichtung und den 
Betrieb einer zweiten 
Anlage zur Herstellung 
von Polyurethan- 
Klebstoffen in Bopfingen, 
Deutschland.

Erweiterung der  
Waschmittel-Produktions-
anlagen in Ratibor, Polen.

Eröffnung einer zweiten 
Klebstoff-Fabrik in  
Câmpia Turzii, Rumänien.

Eröffnung eines Werks  
zur Herstellung trockener 
Baugemische in  
Chelyabinsk, Russland.

Henkel erhöht die  
Produktionskapazität in 
Bogotá, Kolumbien, um  
50 Prozent.

23.10. Henkel Bautechnik 
eröffnet das dritte Werk 
in der Ukraine in  
Tsyurupinsk, Region  
Kherson.

Inbetriebnahme von zwei 
neuen Fabriken für  
Bautechnikprodukte in 
Mirovyane, Bulgarien, und 
in Injija, Serbien.

„Rein in die Zukunft“: 
Henkel feiert 100 Jahre 
Persil zusammen mit 
einem neuen Marken-
auftritt und einem verän-
derten Design.

Ab April werden auch die 
übrigen westeuropäischen 
Premium-Waschmittelmar-
ken Le Chat (Frankreich), 
Wipp (Spanien) und Dixan 
(Italien) im Design ange-
passt.

BlondMe ist das erste 
Farb-, Pflege- und 
Stylings ortiment von 
Schwarzkopf Professional 
speziell für blondes Haar.

Einführung von Got2b  
in China.

Einführung von  
Fa Naturals Deodorant  
und Duschgel. 

Einführung von  
Men Perfect, der ersten 
Männer-Coloration von 
Schwarzkopf. 

Einführung von  
Technomelt PS 8707 
Schmelzklebstoff für den 
anhaltend perfekten Sitz 
von Etiketten.

Weitere neue Produkte:
•   Diadermine  

AgeExcellium
•   Drei Wetter Taft  

Sensitive und  
Drei Wetter Taft  
Volumen Power

•   Gliss Kur Oil Nutritive
•   Schauma Kiwi Glanz
•   Theramed Titan Fresh 

und Theramed 2in1. 

Henkel ruft erstmals die 
Henkel Innovation  
Challenge ins Leben. Der 
internationale Innova-
tionswettbewerb für Stu-
dierende findet zunächst 
in sechs europäischen 
Ländern statt. Die Teilneh-
mer sind dazu aufgefor-
dert, Ideen, Konzepte und 
Produkte für die Zukunft 
zu entwickeln.

Henkel sponsert die  
Eishockey-Weltmeister-
schaft in Moskau,  
Russland, und die  
Handball-Weltmeister-
schaft in Deutschland.

2007

2008

National Starch in Bridgewater, New Jersey, USA

Hauptverwaltung in Shanghai, China
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2007–2008

Kasper Rorsted (*24.2.1962) 
wird Vorsitzender des  
Vorstands der Henkel 
Management AG. Er tritt 
die Nachfolge von  
Prof. Dr. Ulrich Lehner an.

Henkel führt die  
bau technischen Marken-
geschäfte Thomsit  
(Fußbodentechnik) sowie 
Metylan und Sista (Maler-
handwerk) in einer neuen 
Organisationseinheit 
zusammen.

Henkel erhält einen  
weltweit einheitlichen 
Internet-Auftritt.

Das Ethisphere Institute 
und das Forbes Business 
Magazine nehmen Henkel 
in das Ranking der 
„World’s Most Ethical 
Companies“ auf.

Henkel veräußert seine 
Beteiligung an der  
Ecolab Inc., St. Paul,  
Minnesota, USA.

Durch die Integration  
von Acheson ( Japan) und 
der Klebstoffgeschäfte  
von Nippon National 
Starch Chemicals kommt 
es zur Gründung von  
Henkel Technologies 
Japan.

1.7. Henkel of America ver-
legt seinen Sitz innerhalb 
der USA von Gulph Mills, 
Pennsylvania, nach Rocky 
Hill, Connecticut. 

Gründung der  
Sun Products Corporation 
durch einen Zusammen-
schluss des Universal-
wasch mittel- und Weich-
spülergeschäfts von  
Unilever in den USA und 
der Huish Detergents Inc. 
Die wichtigsten Produkte 
sind All, Sun, Snuggle  
und Wisk (Henkel-Marken 
seit September 2016).

Die Forschungstochter-
gesellschaft Phenion und 
das Zentrum für Dermato-
logie und Venereologie 
der Goethe-Universität in 
Frankfurt am Main erhal-
ten vom Bundesministe-
rium für Bildung und For-
schung Fördergelder in 
Höhe von 520.000 Euro 
für die Entwicklung  
einer Tierversuchsersatz-
methode zur Bewertung 
von potenziell Allergien 
auslösenden Substanzen.

Erweiterung der  
Bautechnik-Fabrik in  
Tsyurupinsk, Ukraine.

Die Dial Corp. mit Sitz in 
Scottsdale, Arizona, USA, 
geht mit der Arizona State 
University eine dreijährige 
Forschungspartnerschaft 
im Bereich Life Cycle 
Management ein.

Verlagerung der  
türkischen Waschmittel-
produktion von Izmir nach 
Ankara.

Errichtung einer  
Produktionsanlage für 
hochkonzentrierte  
Flüssigwaschmittel in  
St. Louis, Missouri, USA.

Erweiterung der  
Produk tionsanlage für 
Methylcellulose in  
Düsseldorf-Holthausen.

Einführung der Wasch- 
und Reinigungsmarke 
Terra mit besonders 
umweltverträglichen 
Inhaltsstoffen in  
Deutschland und der 
Schweiz (bis 2012).

Einführung von Vernel 
Crystals, das als feines 
Kristallpulver zur Wäsche 
gegeben wird. 

Die Rezepturen der west-
europäischen Premium-
waschmittel Persil, Dixan,  
Le Chat und Wipp werden 
für eine noch umwelt-
verträglichere Flecken-
entfernung schon ab 
20 Grad Celsius verbessert.

Mit den fünf Marken 
Ceresit, Metylan, Pattex, 
Ponal und Sista startet 
Henkel eine Kampagne zur 
Fußball-Europameister-
schaft: „Unsere Besten  
für 2008“.

Pattex Sekundenkleber 
Ultra Gel ist der erste  
flexible Sekundenkleber 
von Henkel.

Einführung von Aquence, 
einer nachhaltigen,  
wasserbasierten Klebstoff-
technologie.

Im Burj Khalifa in Dubai 
wird der bis dahin welt-
größte Parkettboden  
mit Henkel-Klebstoffen 
verklebt. 

Weitere neue Produkte 
Laundry & Home Care: 
•   Dixan Universal Gel 

Lavendel Frisch  
(Westeuropa)

•   Purex Natural Care (USA)
Beauty Care:
•   Bonacure Color Save
•   Bonacure Moisture Kick
•   Glem Vital Kiwi Glanz 
•   Osis Magic.

Persil fördert durch das 
„Projekt Futurino“  
Kinder mit insgesamt  
500.000 Euro.

Henkel schließt mit der 
Fachhochschule Düsseldorf 
einen Kooperationsvertrag 
für das duale Studium mit 
dem Abschluss Bachelor 
of Engineering ab.

Mai: Henkel spendet im 
Rahmen der Henkel  
Friendship Initiative insge-
samt 150.000 Euro für die 
Erdbebenopfer in China.

31.10. Kasper Rorsted und 
Dr. Simone Bagel-Trah 
eröffnen die neue  
Henkel-Kindertagesstätte  
„Kleine Löwen“ in  
Düsseldorf-Holthausen.

Zum 50-jährigen Jubiläum 
ihres Bestehens unter-
stützt die Dr. Jost Henkel 
Stiftung 50 begabte  
Studierende der Heinrich-
Heine-Universität  
Düsseldorf mit insgesamt 
50.000 Euro.

2008

Prof. Dr. Ulrich Lehner (links) übergibt den Vorsitz an  

Kasper Rorsted

Henkel-Zentrale in Rocky Hill, Connecticut, USA
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2009

Dipl.-Ing. Albrecht Woeste, 
Vorsitzender des Auf-
sichtsrats und des Gesell-
schafterausschusses der 
Henkel AG & Co. KGaA, 
übergibt seine Ämter an 
Dr. Simone Bagel-Trah, 
Mitglied der fünften Gene-
ration der Henkel-Familie. 
Albrecht Woeste wird zum 
Ehrenvorsitzenden der 
Henkel-Gruppe ernannt.

Für die Jahre 2009 bis 
2012 setzt sich Henkel neue 
Finanzziele: Der Umsatz 
soll organisch um durch-
schnittlich 3 bis 5 Prozent 
pro Jahr wachsen. Die 
bereinigte Umsatzrendite 
soll auf 14 Prozent steigen. 
Und das durchschnittliche 
Wachstum des bereinigten 
Ergebnisses je Vorzugs-
aktie soll über 10 Prozent 
pro Jahr liegen. Hierzu 
setzt sich Henkel drei  
strategische Prioritäten:
•   Ausschöpfung unseres 

vollen Geschäfts-
potenzials

•   Stärkere Konzentration 
auf unsere Kunden

•   Stärkung unseres  
globalen Teams.

Henkel erzielt mit Investo-
ren eine Einigung über 
den Verkauf und die Wei-
ternutzung des Standorts 
Genthin zur Waschmittel-
produktion. 

Die Fabrik Körösladány 
von Henkel Ungarn wird 
von der Wirtschaftszei-
tung „Produktion“ und der 
Unternehmensberatung 
A. T. Kearney als „Beste 
Fabrik in Ost europa“  
ausgezeichnet.

Für den Unternehmens-
bereich Adhesive Techno-
logies erhöht Henkel seine 
Anteile an Joint-Venture-
Unternehmen in China 
und der Türkei.

Henkel veräußert sein 
nordamerikanisches  
Konsumentenklebstoff-
geschäft der Marke Duck.

In Scottsdale, Arizona, 
USA, wird eine neue  
Zentrale für das Konsu-
mentengeschäft der 
Unternehmensbereiche 
Laundry & Home Care  
und Beauty Care in  
Nordamerika eingeweiht.

Henkel entwickelt die  
ersten wassermischbaren, 
bakterizidfreien Kühl-
schmierstoffe.

Durch die Entwicklung  
von Hotmelts für  
Textillaminierung findet 
ein Technologiewandel in 
dieser Branche statt.

Zur Optimierung des  
Komponentenvergusses 
wird Macromelt Molding 
entwickelt und auf  
der Weltleitmesse  
Productronica in München 
der Öffentlichkeit  
vorgestellt.

In Toluca, Mexiko, wird 
eine Produktionslinie für 
Flüssigwaschmittel in 
Betrieb genommen, die 
neuesten Standards ent-
spricht und wasser- sowie 
energiesparend arbeitet.

Die Marke Schwarzkopf 
feiert ihr 111-jähriges 
Bestehen.

Persil Sensitive erhält als 
erstes Waschmittel das 
Siegel der Europäischen 
Stiftung für Allergie-
forschung („ECARF“). 

Purex Complete 3-in-1 
kommt in den USA auf 
den Markt.

Erfolgreiche internationale 
Einführung der Beauty 
Care-Marke Syoss im  
Einzelhandel. 

Einführung von Gliss Kur 
Asia Glatt und Hair Active. 

Einführung von  
Schwarzkopf Essential 
Color – einer permanen-
ten Coloration ohne 
Ammoniak.

Weitere neue Produkte  
Laundry & Home Care:
•   Bref Tornado Gel  

(Osteuropa)
•   Persil ActicPower
Beauty Care:
•   Drei Wetter Taft Ultra 

mit Silk Touch
•   Fa Cream & Oil
•   Schwarzkopf Brillance 

Intense Couleur
•   Theramed 2in1  

Arctic White
Adhesive Technologies:
•   Halogenfreie Lötpaste 

Multicore
•   Pattex Kleben statt  

Bohren
•   PUR-Hotmelt- 

Technologien.

Zusammen mit der  
Düsseldorfer Eislauf-
Gemeinschaft (DEG) und 
der Deutschen Knochen-
markspenderdatei (DKMS) 
unterstützt Henkel  
Leukämiepatienten.

Im Herbst 2009 bietet 
Henkel erstmals die  
Möglichkeit eines dualen 
Studiums für seine Auszu-
bildenden in Düsseldorf-
Holthausen.

Der Henkel-Saal in der 
Düsseldorfer Altstadt wird 
eröffnet. Unterstützt von 
der Henkel-Brauchtums-
Stiftung können die  
Düsseldorfer Heimat- und 
Brauchtumsvereine den 
Henkel-Saal mietfrei  
nutzen.

Henkel-Mitarbeiter helfen 
im Rahmen der MIT- 
Initiative, in Guatemala 
Wohnhütten zu errichten.

Dr. Simone Bagel-Trah und Dipl.-Ing. Albrecht Woeste

Henkel-Zentrale in Scottsdale, Arizona, USA
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2010

2011Henkel führt weltweit ein 
neues Corporate Design 
ein in Verbindung mit  
dem Claim „Henkel –  
Excellence is our Passion“. 

Henkel gründet mit  
Siemens, E.ON und der 
Deutschen Lufthansa eine 
Einkaufsallianz.

Henkel Mexiko führt die  
Marke Persil in den  
mexikanischen Wasch-
mittelmarkt ein und 
beginnt mit einer eigenen 
Persil-Produktion.

Henkel GCC eröffnet einen 
neuen Bürokomplex in der 
„Dubai Silicon Oasis“.

Die weltweite Implemen-
tierung des Programms 
„Total Productive Manage-
ment“ wird erfolgreich 
abgeschlossen. Es beinhal-
tet die ganzheitliche kon-
tinuierliche Optimierung 
der Produktions- und  
Supply-Chain-Prozesse.

Perwoll mit Renew-Effekt 
kommt in den Varianten 
Brillante Farben,  
Intensives Schwarz und 
Sport- & Funktionstextilien 
auf den Markt.

Schwarzkopf Professional 
[3D] Mension ist die erste 
Männer-Haarpflegeserie 
von Schwarzkopf  
Professional. 

Im Februar führt Henkel 
eine weltweite Employer- 
Branding-Kampagne 
durch.

Schwarzkopf ist 
Hauptsponsor des  
Eurovision Song Contests, 
der vom 10.–14. Mai in 
Düsseldorf stattfindet.

>>

9.7. Henkel und BASF  
Coatings gründen ein  
Forschungs-Joint-Venture 
zur Entwicklung innova-
tiver Korrosionsschutz- 
Lösungen für die  
Automobilindustrie.

Der Umsatz steigt auf 
15,092 Mrd Euro. 

Henkel Russland eröffnet 
in Ulyanovsk ein weiteres 
Werk zur Produktion von 
Baustoffen.

Im Bereich Wasch- und 
Reinigungsmittel stockt 
Henkel seinen Anteils-
besitz an Unternehmen  
in Guatemala und Zypern 
auf 100 Prozent auf. 

In nur zehn Monaten wird 
die Waschmittel-Flüssig-
produktion in Düsseldorf-
Holthausen durch eine 
hochmoderne Produk-
tionsanlage erweitert. 

Henkel entwickelt die 
innovative Oberflächen-
technik der sogenannten 
Autophorese. Hierbei wird 
eine Korrosionsschutz-
beschichtung nicht durch 
Strom, sondern rein che-
misch hervorgebracht.

Das Korrosionsschutz-
verfahren Bonderite CC 40 
verbraucht durch Weiter-
entwicklung weniger Res-
sourcen und verbessert 
gleichzeitig die Qualität 
von Kühltheken.

Thermosets-Kunstharz-
verbindungen werden 
durch die Henkel- 
Forschung effektiver in 
ihrer Festigkeit und  
Flexibilität. Dies ermög-
licht der Automobilindus-
trie neue Möglichkeiten 
im Bereich Design.

Einführung des Hand-
geschirrspülmittels Pur  
in Osteuropa.

Perfect Mousse ist die 
erste permanente 
Schaum-Coloration von 
Schwarzkopf.

Der geruchlose und löse-
mittelfreie Sekunden-
kleber Loctite Power Easy 
kommt auf den Markt.

Das Dämpfungsmaterial 
Terophon HDF minimiert 
Störgeräusche im  
Fahrzeuginneren und 
ermöglicht den Einbau 
leichterer Materialien.

Einführung von Bref / 
WC Frisch Kraft-Aktiv, dem 
ersten WC-Spüler mit vier 
Aktiv-Kugeln.

Weitere neue Produkte 
Laundry & Home Care:
•   Dac Disinfectant  

(Nordafrika)
•   Persil Gold Plus Active 

(Osteuropa)
•   Somat 9 und  

Somat Perfect Gel
Beauty Care:
•   Dial Nutri Skin
•   Fa Active Pearls
•   Osis Shine Duster
•   Right Guard (jetzt auch 

in Deutschland)
•   Right Guard Total 

Defense Deodorant
•   Schauma Push-Up  

Volumen
•  Syoss Color
•   Syoss Moisture  

Intensive Care
Adhesive Technologies:
•   Loctite Super Glue
•   Loctite 3090
•   Pattex Power PU Schaum 
•   Pritt Ecomfort Roller.

Das CRF Institute verleiht 
Henkel im Bereich  
Arbeitgeberzertifizierung 
und Employer Branding 
für den 1. Platz den Preis  
„Top Arbeitgeber  
Deutschland 2010“.

Wegen des besonderen 
Engagements im betrieb-
lichen Gesundheits-
management wird Henkel 
vom Europäischen Netz-
werk zur betrieblichen 
Gesundheitsförderung  
mit dem Zertifikat  
„Move Europe-Partner 
Excellence 2009“  
ausgezeichnet.

Persil investiert über das 
„Projekt Futurino“ gezielt 
150.000 Euro in die Bil-
dung von Kindern.

Die Mitarbeiter des Stand-
orts Düsseldorf initiieren 
eine große Spendenaktion. 
Jeder Henkel-Mitarbeiter 
kann fünf Euro über einen 
Gutschein an eins von drei 
ausgewählten Kinder-
projekten spenden.
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>>

1.8. Henkel übernimmt  
die Hochleistungs-Haft-
klebstoffe (PSA) von  
Cytec Industries. Sie wer-
den in der Verpackungs-, 
Automobil-, Elektronik- 
und Gebrauchsgüter-
industrie eingesetzt.

Im ungarischen Környe 
eröffnet Henkel eine neue 
Klebstoff-Fabrik.

Henkel Electronic Materials 
entwickelt einen elekt-
risch leitfähigen Klebstoff 
für kostengünstigere Kom-
ponenten. 

Persil Duo-Caps mit einem 
innovativen Zwei-Kam-
mer-System kommt auf 
den Markt. Das vordo-
sierte Flüssigwaschmittel 
ist in den Varianten  
Universal und Color in 
über 20 Ländern erhältlich.

Zum Jahresende beschäf-
tigt Henkel weltweit 
46.610 Mitarbeiter.

Henkel-weite Selbstver-
pflichtungserklärung zur 
Arbeitsflexibilisierung.
Ihr Kernstück ist die 
„Work-Life Flexibility 
Charta“. 

Henkel verfolgt eine lang-
fristige Nachhaltigkeits-
strategie, die bis zum Jahr 
2030 eine Verdreifachung 
der Ressourcen-Effizienz 
vorsieht: „Faktor 3“.  
Für jeweils fünf Jahre, 
beginnend für die Jahre 
2011 bis 2015, setzt sich 
Henkel in verschiedenen 
Fokusfeldern konkrete 
Zwischenziele.  
  

In Mexico City wird ein 
weiteres Shared Service 
Center eingeweiht. 

Mit Wirkung zum 1. Januar 
erwirbt Henkel die Gesell-
schaft Schwarzkopf Inc,
Culver City, Kalifornien, 
USA, für 42 Mio US-Dollar 
und stärkt somit seine 
direkte Präsenz im  
US-Friseurgeschäft. 

Mit dem Max-Planck- 
Institut für Kohlen-
forschung in  
Mülheim an der Ruhr  
vereinbart Henkel eine 
Zusammenarbeit zur 
Erforschung der nachhal-
tigen Nutzung von Bio-
masse für Waschmittel.

Henkel hat auf Basis  
von Polyurethan ein  
Composite-Matrixharz 
entwickelt, das den Einbau 
deutlich leichterer Ver-
bundwerkstoffe in Auto-
mobilen erlaubt. 

Die Lagerkapazitäten für 
Waschmittel in den  
Werken Perm, Russland, 
und Ferentino, Italien, 
werden erweitert.

Mit Terostat 3631 FR hat 
Henkel einen flamm-
gehemmten und einfach 
zu verarbeitenden Butyl-
Dichtstoff entwickelt.  
Er wird für sich selbst 
löschende Kabelabdich-
tungen verwendet.

Henkel-Forscher entwickeln 
den Applikations-Roboter 
Loctite 4530 HC. Er ver-
klebt vollautomatisch elek-
tronische Bauteile präzise 
und sehr schnell.

In Düsseldorf-Holthausen 
wird eine neue Anlage zur 
Herstellung von Geschirr-
spül-Tabs eingeweiht.

Persil Black speziell für 
schwarze Wäsche ist in 
Deutschland, Österreich 
und der Schweiz erhältlich 
(bis 2015). In den arabi-
schen Staaten wird es 
bereits seit 2006 als Persil 
Abaya verkauft.

Mit der Aquence Co-Cure 
900er Serie kommt  
eine Beschichtung für  
den umweltverträglichen  
Korrosionsschutz von 
Oberflächen auf den Markt.

Pattex erweitert sein Mon-
tagekleber-Sortiment mit 
PL 100, PL 200, PL 300 
und PL 400 PU Express.

Weitere neue Produkte
Laundry & Home Care:
•   Purex Crystals (USA)
•   Somat 10
Beauty Care:
•   Bonacure Oil Miracle
•   Dial Nutri Skin Body 

Lotion (USA)
•   Fa NutriSkin
•   Gliss Kur Ultimate 

Repair
•   Got2b Powderful
Adhesive Technologies:
•   Pattex 100 %.

Um die weltweiten  
Corporate-Citizenship-
Aktivitäten auszuweiten, 
wird im Februar 2011 die 
Fritz Henkel Stiftung 
gegründet. 

Henkel verleiht gemein-
sam mit McKinsey &  
Company und der  
„WirtschaftsWoche“ erst-
mals den „Deutschen 
Diversity Preis“. Die Aus-
zeichnung wird in vier 
Kategorien vergeben.

Erstmalig sind alle Unter-
nehmensbereiche am  
globalen Innovations-
wettbewerb „Henkel  
Innovation Challenge“ für 
Studierende beteiligt.

Schwarzkopf Professional 
gründet die Wohltätig-
keitsinitiative „Shaping 
Futures“. Ziel ist es, 
benachteiligte Jugendliche 
mit Fähigkeiten des  
Friseurhandwerks auszu-
statten.

2011

Fußballtrainer Jürgen Klopp 

wirbt 2011 für die Heim-

werker-Marke Metylan

Persil Abaya 
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Im September eröffnet der 
Unternehmensbereich 
Beauty Care in Düsseldorf 
sein Lighthouse als inter-
nationales Kunden- und 
Innovationszentrum.

Im November stellt Henkel 
eine neue, weltweite  
Strategie vor: Bis Ende 
2016 soll der Umsatz auf 
20 Milliarden Euro stei-
gen, davon sollen  
10 Milliarden Euro in den 
Wachstumsmärkten erzielt 
werden. Für das bereinigte 
Ergebnis je Vorzugsaktie 
(EPS) strebt Henkel ein 
durchschnittliches jähr-
liches Wachstum (CAGR) 
von 10 Prozent an.
Vier strategische  
Prioritäten werden im 
Rahmen der neuen  
Strategie festgelegt:  
Outperform – Globalize – 
Simplify – Inspire.

Schwarzkopf Professional 
eröffnet in Moskau eine 
neue ASK Akademie für 
Friseure. 

Der Unternehmensbereich 
Beauty Care eröffnet im 
November ein neues 
Logistikzentrum in  
Thailand. 

In der Dominikanischen 
Republik erwirbt Henkel  
im zweiten Halbjahr das 
Waschmittelgeschäft
von Colgate-Palmolive für 
20 Millionen Euro.

Henkel verkauft die Mar-
ken Soft & Dri, DEP Sport 
und LA Looks an die High 
Ridge Brands Co. in Stam-
ford, Connecticut, USA.

Henkel Mexiko weiht am 
Standort Toluca eine  
Sulfonierungsanlage für 
die Waschmittelproduk-
tion ein.

In Düsseldorf wird die Pro-
duktion von Somat durch 
die Eröffnung einer neuen 
Fabrik ausgebaut.

Errichtung einer Produk-
tionsanlage für vorportio-
nierte Flüssigwaschmittel-
kapseln (Mega-Caps) in 
Körösladány, Ungarn.

Zur Herstellung von
Bautechnik-Produkten 
wird eine Fabrik in  
Roznov, Rumänien,  
errichtet.

Die Härtungszeit von  
Polyurethan-Matrixharz 
kann auf eine Minute ver-
kürzt werden.

Mit Loctite Ablestik 200P 
ist die Entwicklung einer 
elektrisch leitenden Chip-
Klebefolie gelungen. Sie 
ermöglicht es den Kunden, 
kleinste Hochleistungs-
Komponenten in einem 
vereinfachten Prozess  
herzustellen.

Einführung von  
Schwarzkopf Color Mask, 
der ersten Schwarzkopf-
Coloration im Tiegel.

Die drei neuen Loctite- 
Sofortklebstoff-Varianten
403, 408 und 460 sind 
besonders geruchsarm, 
bieten eine erhöhte 
Feuchtigkeitstoleranz und 
sind zur Verbindung fast 
aller Materialien geeignet. 

Der Pattex PU Schaum 
kommt auf den Markt. 
Aufgrund seiner innova-
tiven Formulierung ist er 
der erste MDI-haltige  
PU-Schaum, der nach der 
verschärften europäischen
Gesetzgebung im Handel 
frei verkäuflich ist.

Weitere neue Produkte 
Laundry & Home Care:
•   Bref / WC Frisch mit 

neuen Düften 
frischer Eukalyptus 
und Blütenfrische 

•   Silan Royal (Osteuropa 
und Österreich)

•   Purex Ultra Packs (USA)
•   Spee 2in1-Gel
•   Spee Black
Beauty Care:
•   Fa Double Sport Power
•   Gliss Kur mit  

Marrakesch-Öl und 
Kokosnuss

•   Gliss Kur Öl-Elixier
•   Right Guard Deo  

TD5 Cooling
•   Schauma Cream & Oil
•   Syoss Beauty Elixir 

Absolute Oil
•   Syoss Oleo Intense
•   Taft Keratin.

Auf den Philippinen  
pflanzen Henkel und die 
Umweltorganisation 
WeForest zum Klimaschutz 
eine halbe Million Bäume.

Die Henkel-Forscherwelt 
wird im Rahmen der  
Initiative „Deutschland – 
Land der Ideen“ als einer 
von 365 Orten geehrt. 

2011–2012

Dr. Simone Bagel-Trah und Beauty Care-Vorstand  

Hans Van Bylen eröffnen das Beauty Care Lighthouse 
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Zum siebten Mal in Folge 
ist Henkel Branchenführer 
im Dow Jones Sustain-
ability Index (DJSI World) 
und Dow Jones Sustain-
ability Index Europe  
(DJSI Europe). 

Henkel eröffnet in  
Shanghai sein weltweit 
größtes Klebstoffwerk. 
Das „Dragon Plant“ 
umfasst 150.000 Quadrat-
meter und kann bis zu 
428.000 Tonnen Kleb-
stoffe jährlich produzieren.

Henkel do Brasil errichtet 
in São Paulo ein neues 
Polyurethan-Werk.

Henkel Mexiko baut 
Toluca zum weltweit 
zweitgrößten Waschmittel-
Produktionsstandort nach 
Düsseldorf aus. 

In Dubai, Indien und  
Südkorea werden weitere 
Shared Service Center in 
Betrieb genommen. 

Beginn des Verkaufs von 
Henkel-Waschmitteln in 
Myanmar. 

In Dubai eröffnet der 
Unternehmensbereich 
Laundry & Home Care ein 
regionales Innovations-
zentrum für Forschung 
und Entwicklung.  

Henkel akquiriert die  
polnischen Wasch- und 
Reinigungsmittelmarken 
des britischen  
Konsum güterherstellers  
PZ Cussons Plc, darunter 
die Marke „E“ (Übernahme 
abgeschlossen zum 
14. 2. 2014).

Das Henkel-Logo auf dem 
Dach der Megaperls- 
Fabrik in Düsseldorf wird 
generalüberholt und mit 
sparsamer LED-Technik 
ausgestattet. 

Henkel entwickelt das 
Polyurethan-Matrixharz 
Loctite MAX 3. 

Im Geschäftsfeld  
Elektronik baut Henkel mit 
Loctite Multicore HF 212 
sein Portfolio an halogen-
freien Produkten aus.

Henkel hat eine Serie neu-
artiger Wärmeleitfolien 
entwickelt. Die Produkte 
der Loctite TAF-Serie  
senken die Prozessor- und 
Gehäusetemperatur von 
Handheld-Geräten.

Der Unternehmensbereich 
Adhesive Technologies 
geht mit dem  
Center for Entrepreneur-
ship des Massachusetts 
Institute of Technology 
(MIT) in Boston, USA, eine 
Partnerschaft ein. 

Das Flüssigwaschmittel 
Persil High Suds Gel  
bietet in vielen Ländern 
im Nahen Osten und in  
Nordafrika beste Persil-
Waschkraft.

Die neuen Somat Gel Tabs 
– in Italien seit Juli als  
Pril Gel Caps erhältlich – 
sind die ersten Tabs von 
Henkel in Gel-Form. 

Das neue halogenfreie 
Underfill-Produkt Loctite 
UF3808 bietet einen Fall- 
und Stoßschutz für Elek-
tronikbauteile.

Die Fußböden der Gehry-
Bauten im Düsseldorfer  
Medienhafen werden mit 
Thomsit-Fußbodentechnik 
modernisiert. 

Unter dem Namen  
UltraPox bietet Ceresit 
einen epoxidharzbasierten  
Fliesenklebstoff an. 

Mit Ceresit Impactum  
bietet Henkel ein neues 
Komposit-System für die 
Wärmedämmung von 
Außenfassaden an.

Weitere neue Produkte  
Laundry & Home Care: 
•   Bref Power WC-KraftGel 

6xEffekt
•   Home Mat Compact 

Alpha (Südkorea) 
•   Silan Pure & Natural 

(Osteuropa) 
Beauty Care: 
•   Diadermine Lift+  

Soforteffekt 
•   Fa Shower + Lotion
•   Fa Men Attraction Force
•   Fa Romantic Moments 
•   Gliss Kur Ultimate Oil
•   Got2b Strandnixe
•   Osis+ Session 
•   Right Guard Xtreme 

Activated
•   Schwarzkopf Color  

Ultimate
•   Schwarzkopf Million 

Color 
•   Supreme Keratin 
•   Syoss Oleo Intense
•   Syoss Supreme  

Selection
•   Taft Stylist Selection
•   Vademecum  

Pro-Vitamin.

Personal vorstand Kathrin 
Menges eröffnet am 5. Juli 
die dritte Henkel-Kinder-
tagesstätte in Düsseldorf- 
Holthausen unter der  
Trägerschaft der  
Arbeiterwohlfahrt:  
„Die Waschbären“.  
Henkel erhöht damit das 
Betreuungsangebot für 
Kinder um 43 auf insge-
samt 240 Plätze.

Laundry & Home Care,  
die Entwicklungsorganisa-
tion Solidaridad und  
weitere Partner starten 
ein dreijähriges Programm 
in Honduras, um in der 
Palmöl-Landwirtschaft  
den Lebensunterhalt von 
5.000 Arbeitern und  
7.500 Kleinbauern sowie 
ihren Familien zu ver-
bessern. 

Im Rahmen ihrer  
gemeinsamen Initiative 
„NaturKinder“ spenden 
Persil und Rossmann für 
Projekte, die das Umwelt-
bewusstsein von Kindern 
stärken und den verant-
wortungsvollen Umgang 
mit der Natur in den  
Mittelpunkt stellen.

Henkel wird für zwei Jahre 
offizieller Beauty Care-
Partner des FC Bayern 
München (bis 2015).
 

2013

Das weltweit größte Klebstoffwerk von Henkel – „Dragon Plant“ in China
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Die Familie Henkel 
bekennt sich weiterhin 
langfristig zum Unter-
nehmen und verlängert 
den auf unbefristete  
Zeit abgeschlossenen  
Aktienbindungsvertrag.  
Er kann nun erstmalig  
zum 31. Dezember 2033 
gekündigt werden.

Henkel überarbeitet  
seinen weltweiten  
Internet-Auftritt, zunächst 
auf den Seiten henkel.de 
und henkel.com. 

Die Haarpflegemarke Pert 
ergänzt das Portfolio von 
Henkel Beauty Care in 
Lateinamerika.

Henkel kauft die Profes-
sional Hair Care-Marken 
Sexy Hair, Alterna und 
Kenra von TSG Consumer 
Partner, San Francisco, USA, 
für 270 Millionen Euro.

Henkel erwirbt die  
Spotless Group SAS mit 
Sitz in Neuilly-sur-Seine, 
Frankreich, für 940 Millio-
nen Euro. Die Firmen-
gruppe ist mit führenden 
Marken vor wiegend in den 
Bereichen Waschhilfsmit-
tel sowie Insektenschutz 
und Haushaltspflege in 
Westeuropa aktiv. Hierzu 
gehören die Marken Eau 
Ecarlate, Dylon und Catch.

Henkel erwirbt die 
Bergquist Company in 
Chanhassen, Minnesota, 
USA, für 467 Millionen 
Euro. Bergquist ist führen-
der Hersteller von wärme-
ableitenden Lösungen für 
die weltweite Elektronik-
industrie.

Weltweit sind 27 Henkel-
Standorte nach der  
internationalen Energie-
Management-Norm  
ISO 50001 zertifiziert. 

Henkel entwickelt die 
halogenfreie Lötpaste  
Loctite HF 212 sowie
neue anaerobe Loctite- 
Fügemittel; diese sind bis 
180 Grad Celsius tempera-
turbeständig, zeigen hohe 
Öltoleranz und härten 
zuverlässig auch auf passi-
ven Metalloberflächen wie 
Edelstahl aus. 

Ein neues vollautomati-
sches Verfahren enthärtet 
durch Ionenaustauscher 
das Wasser für viele  
Prozesse und Betriebe  
am Standort Düsseldorf.  

Henkel-Forschern gelingt 
es, neben Tensiden auch 
Enzyme in das Hand-
geschirrspül mittel Pril ein-
zubringen, um Stärkereste 
zu ent fernen. Neben einer 
verbesserten Produkt-
leistung können pro Jahr 
12.000 Tonnen CO2 in der 
Produktion ein gespart 
werden. 

Die Online-Plattform  
Henkel Lifetimes hat eine 
Million Mitglieder.

In Ägypten ist X-Tra Super 
Gel das erste Flüssig-
waschmittel von Henkel 
für preisbewusste  
Verbraucher.

Die neue Schwarzkopf-
Marke Essence Ultîme ist 
im Handel erhältlich.  
Top-Model Claudia Schiffer 
ist Testimonial und  
Mitentwicklerin der  
Produktlinie.

Die Marke Diadermine 
bringt zum 110-jährigen 
Jubiläum die Anti-Age-
Pflegeserie „Diadermine 
No. 110“ auf den Markt. 

Smooth’N Shine wird als 
neue Beauty Care-Marke 
in Südafrika eingeführt. 
Die Haarpflegeserie ist 
speziell auf die Pflege-
bedürfnisse afrikanischer 
Haare abgestimmt. 

Weitere neue Produkte  
Laundry & Home Care:
•   Bref Blu Aktiv
•   Losk Duo Caps (Ukraine)
•   Perwoll mit 

ReNew+Effekt-Formel
•   Persil Duo-Caps mit 

Leuchtkraftformel Plus
•   Pril Duo-Power und  

Pril Kraft-Gel Ultra-Plus
•   Purex No Sort (USA)
•   Somat Gold Impulse
•   Vernel Soft & Oils
•   Vernel Aroma-Therapie
Beauty Care:
•   Fa Floral Protect
•   Fa Vitalize & Power
•   Gliss Kur Million Gloss
•   Got2b rise’n’shine
•   Osis+ Wax Dust
•   Palette Perfect Gloss
•   Right Guard Protect 5

>>

Henkel engagiert sich 
erstmals als Sponsor der 
Special Olympics  
Deutschland, die im Mai 
2014 in Düsseldorf ausge-
tragen werden. Bei den 
Spielen unterstützen 
zudem 50 Henkel-Mitar-
beiter als ehrenamtliche 
Helfer die Athletinnen  
und Athleten sowie die 
Veranstalter vor Ort.

Unter dem Motto  
„Der Natur auf der Spur“ 
fördert Henkel im  
Rahmen des Persil- 
Projekts „Futurino“ mit 
insgesamt 150.000 Euro  
Entwicklungs- und  
Bildungsprojekte, die  
Kindern in Deutschland 
die Themen Natur und 
Umwelt vermitteln. 

Für ihre außergewöhn-
liche Innenarchitektur 
erhält die Henkel-For-
scherwelt den „German 
Design Award 2014“.  

Schwarzkopf sponsert  
die Kunstausstellung  
„Der weiße Abgrund 
Unendlichkeit“ während 
der Quadriennale in  
Düsseldorf. 

100 Jahre „Henkel Life“.  
Am 1. August 1914 ist  
erstmals eine Henkel- 
Mitarbeiterzeitschrift 
unter dem Namen  
„Blätter vom Hause“ 
erschienen. Damit gehört 
„Henkel Life“ zu den zehn 
ältesten Mitarbeiterzeit-
schriften in Deutschland.

2014

Anlässlich der Verlängerung des Aktienbindungsvertrags 

pflanzen (von links) Dr. Simone Bagel-Trah, Dr. Friderike 

Bagel, Johann-Christoph Frey und Benedikt Richard Freiherr 

von Herman als Vertreter der Familie Henkel einen Gingko-

Baum am Standort Düsseldorf-Holthausen

Spotless-Produktportfolio

Titelseite der  

Jubiläumsausgabe  

„100 Jahre Henkel Life“
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2014

Henkel eröffnet ein  
Shared Service Center in 
Kairo, Ägypten, und in 
Shanghai, China.

Das weltweit größte auto-
matische Hochregallager 
von Henkel wird in  
Düsseldorf-Holthausen in 
Betrieb genommen. Das 
neue Lager bietet auf zehn 
Etagen Platz für über 
90.000 Paletten Wasch- 
und Reinigungsmittel.

Zwei neue Kernspin- 
Resonanz-Spektrometer 
ermöglichen es den  
Forschern in Düsseldorf, 
die Bestandteile von 
Gemischen genau zu 
bestimmen.

Gemeinsam mit  
KraussMaffei entwickelt 
Henkel einen Prozess zur 
Produktion von Komposit-
Bau teilen im Fahrzeug-
außenbereich.

•   Schwarzkopf Nectra 
Color

•   Syoss Keratin Hair  
Perfection

•   Syoss Style Perfection
•   Taft Invisible Power
•   Theramed 2in1  

Complete Plus
Adhesive Technologies:
•   Loctite TAF
•   Bonderite Magnesium. 

Die Fritz Henkel Stiftung 
beteiligt sich an der 
Aktion „Neue Bäume für 
Düsseldorf“ und hilft bei 
der Aufforstung nach dem 
Sturm „Ela“. 

Im Rahmen der Aktion 
„Gemeinsam Gutes tun“ 
spenden Henkel und Rewe 
für je zwei verkaufte  
Persil-Aktionspakete ein 
weiteres an die  
Düsseldorfer Tafel.

In Zusammenarbeit mit 
der Non-Profit-Organisa-
tion Habitat for Humanity 
und der Fritz Henkel  
Stiftung errichten  
20 Henkel-Mitarbeiter 
ehrenamtlich in Rumänien 
ein Haus für eine bedürf-
tige Groß familie. Auch 
2015 und 2016 wird das 
Projekt fortgesetzt. 

1.6. Henkel akquiriert die 
Novamelt GmbH mit Sitz in 
Wehr, Baden-Württemberg, 
um seine Kompetenz bei 
Haftschmelzklebstoffen 
weiter auszubauen. 

Der Unternehmensbereich 
Laundry & Home Care 
eröffnet in Düsseldorf-
Holthausen sein  
Global Experience Center 
für Präsentationen und 
Gespräche mit Kunden auf 
über 700 Quadratmetern 
und an 14 Stationen. 

Am 25. Oktober 1915 
wurde Dr. Konrad Henkel 
geboren. Eine mehr-
wöchige Ausstellung zum 
100. Geburtstag erinnert 
an sein Leben und Wirken.

Der Unternehmensbereich 
Beauty Care eröffnet in 
Midrand, Südafrika, ein 
erstes Forschungs- und 
Entwicklungslabor.

Seit Anfang März vertreibt 
Henkel Persil ProClean  
in den USA, zunächst 
exklusiv über Walmart. 

Einführung von  
Schwarzkopf im Einzel-
handel in den USA.

Henkel kauft von der  
Colgate-Palmolive  
Company alle Waschmit-
telmarken sowie Wasch-
hilfsmittel in Australien 
und Neuseeland.

Henkel und die  
Rheinisch-Westfälische 
Technische Hochschule 
Aachen eröffnen den  
„Innovation Campus“. 
Experten beider Seiten 
arbeiten interdisziplinär 
an der Forschung  
und Entwicklung im 
Bereich Wasch- und  
Reinigungsmittel. 

Im Bereich Flüssigwasch-
mittel hat Henkel in West-
europa unter den Marken 
Le Chat, Mir und X-tra  
Produkte mit einem ein-
zigartigen Dosiersystem 
eingeführt. Das in der  
Flasche integrierte  
PowerShot-System dosiert 
das Flüssigwaschmittel 
exakt für ein optimales 
Waschergebnis. Diese 
technische Innovation 
steht für Henkel exklusiv 
zur Verfügung.

Die erste Wäsche-App von 
Persil bietet Tipps zu den 
Themen Waschen, Pflegen 
und Bügeln. 

Perwoll Care & Repair ist 
das erste Perwoll-Wasch-
mittel mit Reparatur-Effekt. 

Silan/Vernel Soft & Oils 
wird in 19 europäischen 
Ländern vertrieben. 

Zum Jahresende beschäf-
tigt Henkel weltweit rund 
49.450 Mitarbeiter.

1.1. Die BKK Essanelle  
fusioniert mit der  
Deutsche BKK.

Eröffnung einer Forscher-
welt am Bosporus:  
Henkel Türkei plant mit 
der Creative Children’s  
Association Versuchs-
möglichkeiten für Kinder.  
Das unter dem Namen 
„Kesif Dünyasi!“ laufende 
Projekt startet in Istanbul 
und soll später im ganzen 
Land Station machen. 

Henkel wird neuer  
Sponsoring-Partner des 
Deutschen Fußball-Bunds 
(DFB).

Das Henkel-Förderprojekt 
„Hauptschüler welcome“ 
in Düsseldorf plant, zum 
Ausbildungsstart 2016  
insgesamt 24 Schülerin-
nen und Schülern einen  
Aus bildungsplatz anzu-
bieten oder sie auf eine  
weiterführende Schule zu 
vermitteln.
 

>>

Neues Waschmittel-Hochregallager in Düsseldorf-HolthausenNeues Waschmittel-Hochregallager in Düsseldorf-Holthausen

Global Experience Center am Standort Düsseldorf-Holthausen
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2014–2015

2015

1.12. Dipl.-Ing. Albrecht 
Woeste, Ehrenvorsitzender 
der Henkel-Gruppe, wird 
Ehrenbürger seiner  
Heimatstadt Düsseldorf. 

Dr. Simone Bagel-Trah, 
Vorsitzende des  
Aufsichtsrats und des 
Gesellschafterausschusses, 
wird von der INTES- 
Akademie für Familien-
unternehmen und dem 
Magazin „Impulse“ als 
„Familienunternehmerin 
des Jahres 2015“ ausge-
zeichnet. 

Bei Henkel in Düsseldorf 
wird das Nordtor umge-
baut und bis Herbst 2016 
zu einem hocheffizienten 
Logistiktor modernisiert. 

Eröffnung eines  
Konferenzzentrums im 
Gebäude L 34 im Werk 
Düsseldorf. 

Henkel erreicht zum  
Jahresende in allen fünf 
Bereichen die für die Jahre 
2011 bis 2015 gesetzten 
Nachhaltigkeits-Zwischen-
ziele. Im Vergleich zum 
Basisjahr 2010 konnte 
Henkel seine Effizienz um 
38 Prozent steigern.

Einführung einer globalen 
Supply-Chain-Struktur, 
beginnend in den  
Benelux-Ländern, in der 
Schweiz sowie an den  
Produktionsstandorten 
von Beauty Care in  
Deutschland und  
Slowenien.

16.7. Henkel übernimmt 
das Haarstyling-Geschäft 
und die damit verbunde-
nen Marken von Industrias 
Wet Line S.A. de C.V. in 
Lateinamerika.

Henkel schließt mit  
Alibaba, Chinas größtem 
E-Commerce-Portal, eine 
zukunftsweisende, strate-
gische Partnerschaft.

14.12. Abschluss des 
Erwerbs aller Anteile an 
der Magna-Tech  
Manufacturing LLC, Ohio, 
USA, und der MT Canada 
LLC, Ohio, USA. 

Der Unternehmensbereich 
Adhesive Technologies 
eröffnet in Mumbai, 
Indien, die erste Henkel 
Flexible Packaging Aca-
demy in der Region.

Henkel führt den neuen 
Bonderite Dual Cys- 
Prozess für die  
Metallverarbeitungs-
industrie ein.

Klebstoff-Experten von 
Henkel helfen bei der  
Restaurierung der welt-
berühmten Pharao-Gold-
maske des Tutanchamun. 

Am Beauty Care-Standort 
Wassertrüdingen, 
Deutschland, wird Mitte 
2015 eine neue Hoch-
geschwindigkeitsanlage 
zur Abfüllung von Flüssig-
produkten installiert.

Start des „Persil Service 
online“ in Deutschland. 

Markteinführung der 
Haarpflegeserie  
Schwarzkopf Men in den 
Kernländern China, 
Deutschland und Russland.

Henkel präsentiert ein 
neues Online-Portal für 
Klebstoffe in der Bau- und 
Möbelindustrie.

Erstmals Schaltung eines 
Loctite TV-Spots im  
Rahmen des Super Bowl®, 
des Finales der National 
Football League (NFL) in 
den USA.

Henkel ist mit dem Unter-
nehmensbereich Adhesive 
Technologies exklusiver 
Klebstofflieferant für  
Tetra Pak. 

Weitere neue Produkte 
Laundry & Home Care:
•   Farbfangtücher Colour 

Catcher „All at 30o“
•   Bref Duo Aktiv 
•   Pur Gold Care (Osteuropa)
•   Pril 100 Lemons Power 

(Afrika/Nahost)
•   Somat Gold Gel
•   Persil Power-Mix Caps
Beauty Care: 
•   BC Bonacure Color 

Freeze
•   BC Bonacure Miracle Oil 
•   Diadermine No. 110 

Crème de Lumière
•   Diadermine Lift+  

Superfiller 
•   Dial Miracle Oil
•   Fa Magic Oil 
•   Fa Fresh & Dry 
•   Fibreplex, drei stufige 

System pflege von 
Schwarzkopf Professional

•   Gliss Kur Oil Nutritive
•   Got2b Mann-o-Mann 
•   Igora Royal-Pearlescence
•   Palette Perfect Care Color
•   Right Guard Heat Control 
•   Schauma Spiegelglanz 

24 Stunden 
•   Schwarzkopf Keratin 

Color
•   Syoss Color Refresher 
•   Syoss Renew 7 
•   Taft Ultimate mit  

Haltegrad 6
•   Theramed Non-Stop 

White
>>

Der Betriebsrat bezieht 
neue Räumlichkeiten im 
Gebäude A 12 am Standort 
Düsseldorf-Holthausen. 

Henkel unterstützt das 
Motorrennsport-Team 
China Racing mit seinem 
Fahrer Nelson Piquet jr. 
bei der Formel E. 

Handwerker der Henkel-
Pensionärswerkstatt in 
Düsseldorf-Holthausen 
haben über ein Jahr lang 
ehrenamtlich eine alte 
„Persil-Lok“ renoviert.

Anlässlich des  
139. Geburtstags von  
Henkel wird das unterneh-
mensweite soziale Netz-
werk „Yammer“ gestartet.

Henkel ist, neben Bayer 
und Schindler, Gründungs-
mitglied eines neuen 
MBA-Studienprogramms 
„Business & IT“ an der  
TU München.

Das neue Expertenportal von Adhesive Technologies ist  

vollständig für Tablets, Smartphones und PCs optimiert

Loctite Lewis, Haupt-

darsteller des Super Bowl®-

Spots von Loctite

Dipl.-Ing. Albrecht Woeste (links) wird von Düsseldorfs Ober-

bürgermeister Thomas Geisel die Ehrenbürgerschaft verliehen
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2016 Hans Van Bylen 
(*26.4.1961) löst zum  
1. Mai den bisherigen  
Vorstandsvorsitzenden 
Kasper Rorsted ab, der 
nach elf erfolgreichen Jah-
ren im Vorstand Henkel auf 
eigenen Wunsch verlässt.

Der 25. Nachhaltigkeits-
bericht erscheint.  
Henkel hat 1992 als  
eines der ersten Unter-
nehmen in Deutschland  
einen Umweltbericht  
veröffentlicht.

Henkel eröffnet in  
Gardabani, Georgien, ein 
Werk zur Produktion von 
Baustoffen. Die dort  
hergestellten Produkte 
werden in Georgien, 
Armenien und  
Aserbaidschan verkauft.

Schwarzkopf Professional 
eröffnet seinen ersten 
Hair Pro Showroom in  
Chiang Mai, Thailand.

Henkel wird „bevorzugter 
Lieferant“ von Klebstoffen 
für die Flaschenetikettie-
rung für das erste Abfüll-
werk von Coca-Cola in  
Vientiane, Laos.

Mit dem LIS-Verfahren 
(Loctite Impregnation 
Solutions) bietet  
Adhesive Technologies 
eine einzigartige Lösung 
zur Reparatur von undich-
ten Gussteilen in der 
Auto mobilindustrie. 

Adhesive Technologies hat 
den Bonderite L-FM FL 
Polymerbeschichtungs-
prozess für die Automobil-
zulieferer- und Schrauben-
industrie sowie das 
Bonderite L-FG Prozess-
schmiermittel für die 
Warmblechumformung 
entwickelt.

In Amsterdam wird das 
erste Gebäude mit Bautei-
len aus einem 3-D-Drucker 
eröffnet. Die einzelnen 
Elemente der Fassade wer-
den mit Schmelzklebstof-
fen auf Basis nachwach-
sender Rohstoffe von 
Henkel gefertigt und mit 
Beton ausgespritzt.

>>

7.2. Persil ProClean wirbt 
beim 50. Super Bowl® in 
den USA mit der Werbe-
figur „The Professional“ 
und erreicht mehr als  
100 Millionen Zuschauer.

Henkel hat für seine  
nordamerikanische Wasch-
mittelmarke Purex in 
Zusammen arbeit mit der 
Firma Clorox eine beson-
ders starke Rezeptur mit  
Clorox2-Enzymen  
entwickelt.

Mit der Textilfarbe Dylon 
führt Henkel eine Marke 
der 2014 akquirierten 
Spotless Group im  
deutschen Markt ein.

Sidolin/Clin mit Abperl-
Effekt kommt europaweit 
auf den Markt.

Adhesive Technologies 
baut sein Wärmeleit-
materialien-Portfolio  
weiter aus und bringt  
Gap Filler 1400SL auf den 
Markt.

NaturKinder 2016: Persil 
und Rossmann fördern 
Projekte von Schulen,  
Kindergärten und gemein-
nützigen Organisationen 
zum Thema Natur mit 
50.000 Euro.

Fünf Jahre Fritz Henkel  
Stiftung: Seit 2011 wurden 
über 2.000 soziale Pro-
jekte mit einer Gesamt-
summe von 10 Millionen 
Euro gefördert. 

Firmenentwicklung
Deutschland Ausland

Forschung, Technik  
und Produktion

Produkte  
und Vertrieb

Jahr Mitarbeiter /   
Engagement

2015 Henkel errichtet bei Pune 
Indiens größtes Klebstoff-
werk, das 2017 die Produk-
tion aufnehmen soll.

Mit dem neuen Steue-
rungsmodell „ONE!Henkel 
Latin America!“ stärkt 
Henkel seine Organisation 
von Mexiko bis Uruguay. 

Ende 2015 eröffnet die 
globale Supply-Chain-
Organisation eine Zweig-
stelle in Singapur.

Im regionalen Adhesive 
Technologies-Forschungs-
zentrum in Pune, Indien, 
werden Klebstofflösungen 
ent wickelt – gezielt auf 
die Anforderungen der 
dort ansässigen Automobil- 
und Fertigungsindustrie 
ausgerichtet.

Als Ergebnis einer gemein-
samen Zusammenarbeit 
mit dem Dosenlieferanten 
Ball Corporation gelingt es 
Henkel, Aerosoldosen mit 
25 Prozent recyceltem  
Aluminium für die Deo-
sprays der Marken Fa, 
Souplesse und Neutromed 
einzu setzen. Dies führt zu 
einem deutlich geringeren 
Energieverbrauch beim 
Herstellungsprozess. 

Adhesive Technologies:
•   Bonderite L-MR 21972 

Kühlschmierstoff
•    Ceresit White Teq  

Montageschaum
•   Loctite Liofol LA 2760/  

LA 7371
•   Loctite 60sec  

Universalkleber
•   Loctite GC 10, die erste 

raumtemperaturstabile 
Lötpaste

•   Pattex DK Flex 1000 
Dichten/Kleben/Füllen

•   Ponal Rapido  
Montageschaum  

•   PonalSuper 3  
universeller Weißleim

•   Tangit Rapid, der erste 
lösemittelfreie PVC-
Rohrklebstoff

•   Tangit Uni-Lock  
Gewindedichtfaden

•   Technomelt AS 3216.

Auf der Henkel-Hauptversammlung 2016 in Düsseldorf  

(von links): Hans Van Bylen, die Aufsichtsratsvorsitzende  

Dr. Simone Bagel-Trah und Kasper Rorsted

„The Professional“ wirbt 

beim Super Bowl® für Persil 

ProClean

Die Profi-Surferin Maya Gabeira wirbt international für Fa
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2015–2016

2016Henkel setzt sich neue  
Zwischenziele seiner lang-
fristigen Nachhaltigkeits-
strategie: Bis 2020 will 
das Unternehmen den 
Energieverbrauch und die 
CO2-Emissionen, den  
Wasserverbrauch und das 
Abfallaufkommen seiner 
Produktionsstandorte um 
jeweils 30 Prozent pro 
Tonne Produkt verringern. 
Der Umsatz pro Tonne 
Produkt soll um 22 Prozent 
gesteigert werden. Und 
die Arbeitssicherheit soll 
um 40 Prozent verbessert 
werden – jeweils im Ver-
gleich zum Basisjahr 2010.

15.7. Nach einer vollstän-
digen Modernisierung  
und Erweiterung wird das 
Beauty Care Lighthouse 
am Standort  
Düsseldorf-Holthausen 
wiedereröffnet.

Henkel schließt mit  
Procter & Gamble eine  
Vereinbarung über den 
Erwerb verschiedener 
Haarpflegemarken in den 
Regionen Afrika/Nahost 
und Osteuropa. Die Trans-
aktion umfasst die führen-
den Marken Pert, Shamtu 
und Blendax, deren Sorti-
ment hauptsächlich das 
Shampoosegment ab deckt. 
Wesentliche Absatzmärkte 
sind Russland, Saudi- 
Arabien und die Türkei.

Henkel investiert  
30 Millionen Euro in den 
Standort Toluca, Mexiko. 
Die Produktionskapazität 
für Wasch- und  
Reinigungsmittel soll um 
70 Prozent gesteigert  
werden.

Akquisition der Sun Pro-
ducts Corporation mit Sitz 
in Wilton, Connecticut, 
USA, für 3,4 Milliarden 
Euro. Durch den Erwerb 
rückt Henkel im Septem-
ber 2016 auf die Position 2  
im nordamerikanischen 
Waschmittelmarkt vor.

30.6. Am Standort  
Düsseldorf-Holthausen 
werden in einem  
Gemeinschaftsprojekt von 
BASF und Henkel zwei 
neue Blockheizkraftwerke 
in Betrieb genommen.

Am Standort Heidelberg 
wird ein neues Komposit-
Testcenter eröffnet. Hier 
können Henkel-Kunden 
aus der Automobil-
industrie gemeinsam  
mit Henkel-Experten  
Kompositbauteile ent-
wickeln und testen.

Einführung von  
Somat phosphatfrei in 
Deutschland sowie in über 
20 weiteren Ländern in 
West- und Osteuropa.

Weitere neue Produkte 
Beauty Care:
•   Bonacure Repair Rescue 
•   Diadermine LIFT+  

Super Corrector
•   Drei Wetter Taft Fülle
•   Essence Ultîme  

Bernstein + Öl Anti-
Haarbruch

•   Fa Dry Protect
•   Fa Flüssigseifen  

Coconut Milk, Coconut 
Water

•   Gliss Kur Prachtvolle 
Kräftigung

•   Got2b Made4Mess und 
Got2be Vorspiel

•   Igora ColorWorx
•   Igora Royal Nude Tones 
•   Schwarzkopf Diadem 

Vital Beauty
•   Styliste Ultîme Elastin + 

Flex & Volume
•   Syoss Color Gloss 
Adhesive Technologies:
•   Bonderite M-NT 4595 R5 

zur verbesserten 
Beschichtung von 
Leichtmetallrädern.

Ceresit ist offizieller  
Sponsor der Eishockey-
Weltmeisterschaft in  
Moskau und St. Petersburg, 
Russland.

Im April startet Henkel  
in seinem Ausbildungs-
zentrum in Düsseldorf ein 
Programm zur Integration 
von Geflüchteten.

Henkel fördert als Sponsor 
die Special Olympics 2016 
in Hannover. Vom  
6. bis 10. Juni treten dort 
Menschen mit geistiger 
oder mehrfacher Behinde-
rung in den sportlichen 
Wettkampf. Wie 2014 bei 
den Spielen in Düsseldorf 
helfen 50 Henkel-Mitar-
beiter ehrenamtlich mit.

Die vom Unternehmen 
Henkel unabhängige 
Gerda Henkel Stiftung 
engagiert sich mit einer 
Million Euro beim Wieder-
aufbau von Tempeln in 
Nepal, die durch ein  
Erdbeben 2015 zerstört 
worden sind. 

Anlieferung der Zwölf-Zylinder-Motoren für die beiden neuen 

Blockheizkraftwerke in Düsseldorf-Holthausen

Blick in das neue Komposit-Testcenter in Heidelberg
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140 Jahre  
Henkel-Führungsgremien
Die juristische Struktur des Unternehmens Henkel  
wandelte sich mit dem Wachstum der Firma und den  
sich ändernden äußeren Bedingungen.

•   1904 wurde aus der Einzelfirma eine offene Handelsgesellschaft.  
Die Eigentümer beriefen 1919 zu ihrer Unterstützung ein Direktorium.

•   1922 entstanden die Henkel & Cie GmbH als Produktionsgesellschaft und  
die Henkel & Cie AG als Vertriebsgesellschaft.

•   1950 wurde die Henkel & Cie GmbH in Persil GmbH umfirmiert und 
zugleich Führungsgesellschaft der Henkel-Gruppe. Die Henkel & Cie AG 
wurde in die neue Henkel & Cie GmbH umgewandelt. 

•   1960 wurde die Henkel International GmbH für das Export- und  
Auslands geschäft gegründet. Sie wurde zum 29. Juni 1977 aufgelöst.

•   1969 wurde die Persil GmbH in die Henkel GmbH umfirmiert. Sie übernahm 
die Geschäfts anteile der Henkel & Cie GmbH, die bis dahin direkt von der 
Familie Henkel gehalten wurden.

•   1975 wurde aus der Henkel GmbH die Henkel Kommanditgesellschaft  
auf Aktien (KGaA).

•   2008 wurde aus der Henkel KGaA die Henkel AG & Co. KGaA. 
Neu gegründet wurde die Henkel Management AG. Sie ist alleinige  
persönlich haftende Gesellschafterin der Henkel AG & Co. KGaA.

>>
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Führungsgremien

Name Zeitraum

Kommerzienrat Fritz Henkel   1904–1922

Fritz Henkel jun.   1904–1922

Dr. Hugo Henkel   1908–1922

Emmy Lüps, geb. Henkel   1911–1922

Dr. Bernhard Werner, Vorsitzender    1919–1922

Dr. Dr. Otto Bartz    1919–1922

Victor Funck    1919–1922

Dr. Ernst Leskien    1919–1922

Oskar Reich    1919–1922

Peter Schifferdecker   1919–1920

Dr. Hermann Weber   1919–1922

Dr. Walter Weber   1919–1922

Henkel & Cie OHG
1904–1922

Persönlich haftende 
Gesellschafter

Mitglieder 
des Direktoriums*

*  Das Direktorium bestand 
ab 1919.

Henkel & Cie GmbH
1922–1950

Mitglieder 
des Beirats*

* Der Beirat bestand ab 1938.

Dr. Ernst Busemann 1938–1939 1938–1939

Wilhelm Tengelmann 1938–1945 1940–1942 1938–1940

Dr. Hugo Henkel 1938–1950 1947–1950 

Dr. Karl Kimmich 1938–1945

Emmy Lüps 1938–1941

Dr. Willy Manchot 1939

Hermann Brekenfeld 1939–1942  1940–1942

Dr. h.c. Oskar Reich 1939–1945

Carl August Bagel 1939–1941  1940–1941

Dr. Hermann Pape 1941–1950

Dr. Ernst Petersen 1941–1950  1941–1950

Vicco von Bülow-Schwante 1942–1950 1942–1947

Dipl.-Ing. Reinhold Woeste 1942–1950  1947–1950

Dr. Hugo Glasmacher 1942–1945

Dr. Philipp Möhring 1942–1945

Philipp Reemtsma 1942–1945

Hermann Schlosser 1942–1950

Dr. Norbert Zapp 1942–1945

Victor Funck 1947–1950

Viktor Kirberg 1947–1950

Gerd Bagel 1948–1950

Stellvertretender 
Vorsitzender

Name Zeitraum Vorsitzender
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Henkel & Cie GmbH
1922–1950

Mitglieder 
der Geschäftsleitung

Dr. Richard Brandt war von 
1937 bis 1942 Syndikus,  
von 1942 bis 1950 General-
bevollmächtigter.  
Dr. Carl-Heinz Winkler war  
von 1947 bis 1950 Syndikus. 
Max Schumacher war von 
1947 bis 1950 Mitglied der 
Geschäftsleitung mit dem  
Titel „Direktor“.

Persil GmbH
1950–1968

Mitglieder 
des Verwaltungsrats*

*Der Verwaltungsrat wurde 
erst 1959 gebildet.

Name Ordentlicher
Geschäftsführer

Stellvertretender 
Geschäftsführer

Kommerzienrat Fritz Henkel  1922–1930

Dr. h.c. Fritz Henkel  1922–1930

Dr. Hugo Henkel  1922–1938

Dr. Dr. Otto Bartz  1930–1938 1922–1930

Victor Funck  1930–1945 1922–1930

Dr. Viktor Hänisch   1922–1930

Dr. h.c. Oskar Reich  1930–1939 1922–1930

Dr. Hermann Weber   1922–1945

Dr. Walter Weber   1922–1930

Dr. Bernhard Werner   1922–1923

Dr. Edgar Riehl   1930–1946

Otto Erbslöh   1935–1938

Gustav Schmelz   1936–1946

Anton Hock   1937–1945

Franz Maier   1937–1946

Carl August Bagel  1938–1939

Dr. Jost Henkel  1938–1950

Dr. Willy Manchot  1939–1950

Werner Lüps  1938–1942

Dr. Karl Eickschen   1938–1939

Otto Pfaff  1940–1950 1938–1940

Dr. Willy Manchot  1939–1950

Dr. Heinrich Bertsch  1940–1946

Otto M. Heufer   1941–1945

Dr. Hermann Richter  1942–1945

Dr. Karl Eickschen   1947–1950

Karl Anton Fuchs   1947–1950

Walter Kobold   1947–1950

Friedrich Malitz   1947–1950

Fritz Schilbock   1947–1950

Dr. Otto Lind   1949–1950

Max Schumacher   1950 

Name Zeitraum

Dr. Willy Manchot, Vorsitzender   1959–1968

Dr. Jost Henkel, stellvertretender Vorsitzender  1959–1961

Dipl.-Ing. Reinhold Woeste   1959–1968

Gerd Bagel   1959–1964

Dr. Hermann Richter   1959–1968

Dr. Konrad Henkel, stellvertretender Vorsitzender  1961–1968

Dr. Hermann Pape   1964–1966

Ilse Bagel   1967–1968
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Name

Name

Name

Ordentlicher
Geschäftsführer

Ordentlicher
Geschäftsführer

Stellvertretender 
Geschäftsführer

Stellvertretender 
Geschäftsführer

Mitglieder

Mitglieder

Zeitraum

Dr. Jost Henkel 1950–1961

Dr. Willy Manchot 1950–1968

Friedrich Malitz 1960–1968 1950–1960

Gustav Schmelz   1951–1964

Dr. Richard Brandt   1950–1968

Walter Kobold 1960–1968

Dr. Konrad Henkel 1961–1968

Dr. Carl Wulff 1964–1967

Erwin Stapf  1967–1968

Dr. Dr. Helmut Sihler        1968

Dr. Bruno Werdelmann        1968

Dr. Dr. h.c. Konrad Henkel 1969–1974

Dr. Willy Manchot 1969–1972

Walter Kobold 1969–1974

Friedrich Malitz 1969–1973

Dr. Dr. Helmut Sihler 1970–1974 1969–1970

Erwin Stapf  1969

Dr. Bruno Werdelmann 1970–1974 1969–1970

Dr. Richard Brandt   1969–1970

Prof. Dr. Kurt H. Biedenkopf 1971–1973

Dr. Jürgen Manchot   1974

Dr. Hans-Otto Wieschermann  1974

Dr. Willy Manchot, Vorsitzender   1969–1974

Dr. Dr. h.c. Konrad Henkel, stellvertretender Vorsitzender  1969–1974

Ilse Bagel   1969–1974

Dr. Hermann Richter   1969–1974

Dipl.-Ing. Reinhold Woeste   1969–1970

Prof. Dr. Max Michel Forell   1970–1974

Friedrich Malitz   1973–1974

Prof. Dr. Max Michel Forell   1969–1970

Dr. h.c. Hans L. Merkle   1969–1974

Dr. Felix Prentzel   1969–1974

Rudolf Schlenker   1969–1974

Helmuth Wohlthat   1969–1971

Dr. Wolf Schwarz   1970–1974

Dipl.-Ing. Reinhold Woeste   1970–1974 

Persil GmbH
1950–1968

Mitglieder 
der Geschäftsleitung

Mitglieder 
der Zentral- 
Geschäftsführung

Henkel GmbH
1969–1974

Mitglieder 
des Verwaltungsrats

Mitglieder 
des Beraterkreises
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Führungsgremien

Henkel & Cie AG
1922–1950

Mitglieder 
des Aufsichtsrats

* Von der Belegschaft gewählt.

Mitglieder 
des Vorstands

Name Zeitraum Vorsitzender Stellvertretender 
Vorsitzender

Kommerzienrat Fritz Henkel 1922–1930 1922–1930

Hugo Lüps 1922–1933 1930–1933 1922–1930

Dr. Fritz Rössler 1922–1930

Oskar Jakob* 1924–1930

Heinrich Jehring* 1924–1930

Dr. Carl Wuppermann 1927–1938

Dr. Ernst Busemann 1930–1939 1934–1939 1930–1934

Walther Moll* 1930–1933

Ernst Schwarz* 1930–1931

Josef Kerzmann* 1931–1933

Änny Henkel 1932–1936  

Carl August Bagel 1932–1938  1934–1938
 1939–1941  1940–1941

Emmy Lüps 1934–1941

Dr. Willy Manchot 1937–1939

Wilhelm Tengelmann 1938–1947 1940–1942 1938–1940

Dr. Hugo Henkel 1938–1950 1948–1950

Dr. Karl Kimmich 1938–1945

Hermann Brekenfeld 1939–1942  1940–1942

Dr. h.c. Oskar Reich 1939–1947 

Dr. Hermann Pape 1941–1947

Dr. Ernst Petersen 1941–1947  1941–1947

Vicco von Bülow-Schwante 1942–1947 1942–1947

Dipl.-Ing. Reinhold Woeste 1942–1950  1948–1950

Dr. Hugo Glasmacher 1942–1947

Dr. Philipp Möhring 1942–1947

Philipp Reemtsma 1942–1947

Hermann Schlosser 1942–1947

Dr. Norbert Zapp 1942–1947

Ilse Bagel 1948–1950

Name Ordentliche
Vorstands-
mitglieder

Stellvertretende 
Vorstands-
mitglieder

Dr. h.c. Fritz Henkel  1922–1930

Dr. Hugo Henkel  1922–1938

Dr. Dr. Otto Bartz  1922–1938

Dr. h.c. Oskar Reich  1922–1939

Victor Funck  1930–1945

Otto Erbslöh   1935–1938

Anton Hock   1935–1945

Franz Maier   1935–1946

Dr. Edgar Riehl   1936–1945

Dr. Hermann Weber   1936–1945

Gustav Schmelz   1937–1946

Dr. Karl Eickschen   1938–1939
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Name

Name Zeitraum

 Ordentliche
Vorstands  -
mitglieder

Vorsitzender

 Stellvertretende 
Vorstands -
mitglieder

 Stellvertretender
Vorsitzender

 Otto Pfaff  1940–1950 1938–1940

Carl August Bagel  1938–1939

Dr. Jost Henkel  1938–1950 

Werner Lüps  1938–1942

Dr. Willy Manchot  1939–1950

Dr. Heinrich Bertsch  1941–1947

Otto M. Heufer   1941–1945

Dr. Hermann Richter  1942–1948

 Dipl.-Ing. Reinhold Woeste 1953–1971 1953–1959 1959–1971

Dr. Ernst Petersen 1953–1959  1953–1959

Vicco von Bülow-Schwante 1953–1965 

Victor Funck 1953–1959

Heinz Zugowski* 1953–1975

Heinrich Boesenberg* 1953–1957

Wilhelm Hambach* 1957–1971

Dr. Jost Henkel 1959–1961 1959–1961

Dr. Willy Manchot 1959–1975

Dr. Dr. h.c. Konrad Henkel 1961–1976 1961–1976

Helmuth Wohlthat 1965–1971

Prof. Dr. Max Michel Forell 1971–1976  1971–1976

Peter Glasmacher* 1971–1976

Dr. Hermann Richter 1971–1976

Heinz Dornbusch* 1975–1976

Manfred Pape 1975–1976

 Dr. Dr. h.c. Hugo Henkel 1950–1952 1950–1952

Dr. Ernst Petersen 1950–1959  1950–1959

Dipl.-Ing. Reinhold Woeste 1950–1974 1953–1959 1959–1970

Gerd Bagel 1950–1964

Vicco von Bülow-Schwante 1950–1965

Victor Funck 1950–1961

Viktor Kirberg 1950–1953

Helmuth Wohlthat 1950–1971

Dr. Hermann Pape 1957–1966

Dr. Hermann Richter 1957–1974

Dr. Jost Henkel 1959–1961 1959–1961

Dr. Willy Manchot 1959–1974  1959–1974

Dr. Dr. h.c. Konrad Henkel 1961–1974 1961–1974

Dr. Felix Prentzel 1961–1974

Prof. Dr. Max Michel Forell 1964–1974  1970–1974

 Henkel & Cie AG
1922–1950

Mitglieder 
des Vorstands

(Fortsetzung)

 Dr. Richard Brandt war von 
1937 bis 1950 Syndikus.

Mitglieder 
  des  Beirats
(bis 1974)

 Henkel & Cie GmbH
1950–1976

Mitglieder 
 des  Aufsichtsrats

Der Aufsichtsrat der 
Henkel & Cie GmbH wurde 
1953 nach Inkrafttreten des 
Betriebsverfassungsgesetzes 
gebildet.

 * Von der Belegschaft gewählt.
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Führungsgremien

Henkel & Cie GmbH
1950–1976

Mitglieder 
des Beirats
(bis 1974)

(Fortsetzung)

Mitglieder 
der Geschäftsleitung 
(bis 1974)

Name Zeitraum Vorsitzender Stellvertretender 
Vorsitzender

Ilse Bagel 1967–1974

Rudolf Schlenker 1967–1974

Dr. h.c. Hans L. Merkle 1968–1974

Dr. Wolf Schwarz 1970–1974

Name Ordentlicher
Geschäftsführer

Stellvertretender
Geschäftsführer

Mitglied/ 
General-
bevollmächtigter

Dr. Jost Henkel 1950–1959

Dr. Willy Manchot 1950–1959

Otto Pfaff 1950

Dr. Richard Brandt   1950–1970

Dr. Karl Eickschen 1950–1958 1950

Karl Anton Fuchs 1950–1952 1950

Walter Kobold  1950–1960

Dr. Otto Lind  1950–1962

Friedrich Malitz 1950–1972 1950

Fritz Schilbock  1950–1966

Dr. Carl Wulff 1951–1967 1950–1951

Max Schumacher  1950–1951

Dr. Carl-Heinz Winkler  1953–1970 1951–1953

Josef Leopold  1953–1965

Gustav Schmelz   1955–1964

Dr. Konrad Henkel 1956–1961

Erwin Stapf  1957–1967

Dr. Walther Elting  1959–1971

Adolf Müller-Born 1967–1973 1960–1967

Walter Kobold 1964–1972

Dr. Bruno Werdelmann  1967–1972 1964–1967

Otto Opderbecke 1972–1974 1966–1972

Hans Berndt 1969–1974 1966–1969

Dr. Rudolf Heise 1972–1974 1966–1972

Dr. Dr. Helmut Sihler 1967–1972 1966–1967

Dr. Friedhelm Bußmann   1969–1974

Walter Harich  1971–1974 1969–1971

Dr. Edgar Hartmann  1970–1971 1969–1970

Hans Hellwig  1971–1974 1969–1971

Dr. Dietrich Hoffmann   1969–1972

Klaus Szymczak  1972–1974 1969–1972

Dr. Dieter Schlemmer  1972–1974 1970–1972

Dr. Hans-Otto Wieschermann 1973–1974 1972–1973 1970–1972

Prof. Dr. Carl Heinrich Krauch   1971–1974

Dr. Jürgen Manchot   1971–1973

Dr. Werner Mörath   1971–1974

Jörg Volkamer   1971–1974
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Name

Name Zeitraum

Ordentlicher
Geschäftsführer

Vorsitzender

Stellvertretender
Geschäftsführer

Stellvertretender 
Vorsitzender

Dr. Edgar Hartmann  1960–1969 

Dr. Fritz André Debus  1961–1976 

Walter Harich   1967–1969

Jörg Volkamer   1969–1971

Dr. Walter Kolvenbach  1971–1972 1969–1971

Dr. Roman Dohr   1973–1977

Dr. Stefan Schulz-Dornburg   1973–1977

Dr. Hermann Richter 1975–1980 1975–1980 

Dipl.-Ing. Albrecht Woeste 1975–1976 1990–2008 1975–1976

 1988–2008  

Eberhard von Brauchitsch  1975–1985  

Ursula Fairchild  1975–2001  

Georg Fritz* 1975–1985  

Dr. Wilfried Guth  1975–1983  

Gottfried Neuen* 1975–1978  1983–1998
 1983–1998  

Dr. Louis von Planta 1975–1988  

Dr. Wolfgang Röller  1975–1993  

Karl Sauthoff* 1975–1988  

Karl Schorn* 1975–1978  

Ruth Thorbecke 1975–1983  

Prof. Dr. Max Michel Forell 1976–1988  1976–1978

Siegfried Bleicher* 1978–1984  

Heinz Dornbusch* 1978–1983  

Weert Gerdes* 1978–1993  

Walter Gläsner* 1978–1988  

Peter Glasmacher* 1978–1983  1978–1983

Erwin Grützner* 1978–1983  

Prof. Dr. Hinrich Mrozek* 1978–1988  

Manfred Pape  1978–1993  

Hans Vonderhagen* 1978–1998  

Henkel & Cie GmbH
1950–1976 

Mitglieder 
der Geschäftsleitung 
(bis 1974)

(Fortsetzung)

Henkel  
International GmbH
1960–1977

Henkel KGaA
1975–2008

Mitglieder 
des Aufsichtsrats

* Von der Belegschaft gewählt.

Name Ordentlicher
Geschäftsführer

Stellvertretender
Geschäftsführer

Mitglied/ 
General-
bevollmächtigter

Dr. Hans Zoebelein   1971–1974

Dr. Walter Kolvenbach  1972–1974

Reinhold M. Fries   1973–1974

Dieter Völker   1973–1974
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Führungsgremien

Henkel KGaA
1975–2008

Mitglieder 
des Aufsichtsrats

(Fortsetzung)

* Von der Belegschaft gewählt.
** Von der Belegschaft 
gewählt als Vertreter der 
Industrie gewerkschaft  
Bergbau, Chemie, Energie.

Mitglieder  
des Gesellschafter-
ausschusses

* Danach bis 1999  
Ehrenvorsitzender der  
Henkel-Gruppe.

Name

Name

Zeitraum

Zeitraum

Vorsitzender

Vorsitzender

Stellvertretender 
Vorsitzender

Stellvertretender 
Vorsitzender

Prof. Dr. Max Michel Forell 1975–1976 1975–1976 

Dr. Dr. h.c. Konrad Henkel 1975–1990 1976–1990* 1975–1976

Ilse Bagel  1975–1978  

Friedrich Malitz  1975–1984  

Dr. Jürgen Manchot  1975–2004  1976–2004

Dr. Hermann Richter 1975–1982  

Dieter Wendelstadt 1978–1983  
 1985–1998  

Dr. Dr. h.c. Konrad Henkel  1980–1990 1980–1990 

Hans Mehnert* 1983–2001  

Jürgen Walter** 1984–2004  

Dr. Ulrich Cartellieri  1985–2003  

Helmut Maucher 1988–1992  

Herbert Puderbach* 1988–1998  

Erich Ruch** 1988–1998  

Kläre Spass* 1988–1998  

Benedikt-Joachim  
Freiherr von Herman 1990–2006  

Dr. Klaus Dieter Leister  1992–1998  

Johann-Christoph Frey  1993–1998  

Jürgen Sarrazin  1993–1998  

Winfried Zander* 1993–2008  1998–2008

Hans Dietrichs* 1998–2008  

Dieter Jansen* 1998–1999  

Bernd Hinz* 1998–2008  

Prof. Dr. Dr. h.c. Heribert Meffert 1998–2008  

Prof. Dr. Dr. h.c. mult.  
Heinz Riesenhuber  1998–2008  

Heinrich Thorbecke  1998–2006  

Michael Vassiliadis** 1998–2008  

Bernhard Walter  1998–2008  

Dr. Anneliese Wilsch-Irrgang* 1998–2008  

Brigitte Weber* 2000–2005  

Dr. Simone Bagel-Trah  2001–2005  

Heike Hauter* 2001–2002  

Rolf Zimmermann* 2002–2008  

Werner Wenning 2003–2008  

Andrea Pichottka** 2004–2008  

Dr. Friderike Bagel  2005–2008  

Engelbert Bäßler* 2005–2008  

Thomas Manchot  2006–2008  

Konstantin von Unger  2006–2008  
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Name Zeitraum VorsitzenderPersönlich  
haftender 
Gesell- 
schafter

Stellvertretender 
Vorsitzender

Dr. Dr. h.c. Konrad Henkel 1975–1980 1975–1980 1975–1980 

Walter Kobold 1975–1979 1975–1979  1975–1978

Prof. Dr. Dr. Helmut Sihler  1975–1992 1975–1992 1980–1992 1979–1980

Prof. Dr. Bruno Werdelmann 1975–1984 1975–1984  

Dr. Hans-Otto Wieschermann 1975–1989 1975–1989  

Dr. Jürgen Manchot 1975–1976   

Jörg Volkamer 1975–1978 1978  

Walter Harich 1978–1985   

Dr. Dieter Schlemmer 1978–1990 1985–1990  

Prof. Dr. Carl Heinrich Krauch 1979   

Dr. Stefan Schulz-Dornburg 1979–1985   

Dr. Dieter H. Ambros 1979–1992 1985–1992  

Dr. Horst Sommer 1980–1985   

Prof. Dr. Jürgen Falbe 1984–1993 1985–1993  

Dr. Roman Dohr 1985–1993 1990–1993  

Prof. Dr. Uwe Specht 1985–2005 1990–2005  

Dr. Hans-Dietrich Winkhaus 1985–2000 1990–2000 1992–2000 1991–1992

Henkel KGaA
1975–2008

Mitglieder  
des Gesellschafter-
ausschusses

(Fortsetzung)

Mitglieder der 
Geschäftsführung 

(1975–1985 
Zentrale 
Geschäftsführung)

Name Zeitraum Vorsitzender Stellvertretender 
Vorsitzender

Dipl.-Ing. Albrecht Woeste 1976–2008 1990–2008 1976–1990

Walter Huneke 1978–1999  

Prof. Dr. Joachim Zahn  1978–1986  

Walter Kobold  1979–1989  

Winrich Behr  1982–1989  

Prof. Dr. Bruno Werdelmann 1984–1986  

Dr. Wilfried Guth  1985–1993  

Prof. Dr. Herbert Grünewald  1986–1994    

Dr. Christa Plichta  1989–2003   

Dr. Hans-Otto Wieschermann 1989–1992  

Dr. h.c. Christoph Henkel  1991–2008  1994–2008

Prof. Dr. Dr. Helmut Sihler  1992–2000  

Dr. h.c. Helmut Maucher 1992–2000  

Dr. Wolfgang Röller  1993–2002  

Dr. h.c. Ulrich Hartmann  1998–2008  

Stefan Hamelmann 1999–2008  2004–2008

Burkhard Schmidt 1999–2007  

Dr. Hans-Dietrich Winkhaus  2000–2008  

Prof. Dr. Paul Achleitner  2001–2008  

Karel Vuursteen 2002–2008  

Konstantin von Unger  2003–2008   

Dr. Simone Bagel-Trah  2005–2008  2005–2008
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Henkel KGaA
1975–2008

Mitglieder der 
Geschäftsführung 

(Fortsetzung)

Mitglieder 
des Direktoriums
(1975–2007)

Dr. Hans-Günter Grünewald 1989–1995 1992–1995  

Dr. Klaus Morwind 1991–2005 1995–2005  

Dr. Roland Schulz 1991–2001 1995–2001  

Dr. Jens Conrad 1992–1996   

Dr. Jochen Krautter 1992–2007 2000–2007  

Dr. Wilfried Umbach 1992–1998   

Guido De Keersmaecker 1993–2003 2000–2003  

Prof. Dr. Ulrich Lehner 1995–2008 1999–2008 2000–2008 1999–2000

Dr. Harald Wulff 1996–1999   

Alois Linder 2002–2008   

Knut Weinke 2002–2005   

Dr. Lothar Steinebach 2003–2008   

Dr. Friedrich Stara 2005–2008   

Kasper Rorsted 2005–2008   

Hans Van Bylen 2005–2008   

Name Zeitraum VorsitzenderPersönlich  
haftender 
Gesell- 
schafter

Stellvertretender 
Vorsitzender

Name Zeitraum Stellvertretendes 
Mitglied

Walter Harich  1975–1977 

Dr. Rudolf Heise  1975–1983 

Dr. Walter Kolvenbach  1975–1985 

Dr. Werner Mörath  1975–1985 

Dr. Hans Zoebelein  1975–1991 

Dr. Roman Dohr  1977–1985 

Reinhold M. Fries  1977–1978 

Dr. Hans-Günter Grünewald  1977–1989 1975–1976

Hans Hellwig  1977–1982 

Prof. Dr. Carl Heinrich Krauch  1977–1978 

Dr. Josef Kretschmann  1977–1991 

Otto Opderbecke  1977–1989 

Dr. Stefan Schulz-Dornburg  1977–1978 

Dr. Meinhard Sielaff  1977–1987 1975–1976

Dr. Horst Sommer  1977–1979 

Klaus Szymczak  1977–1979 

Dr. Karlheinz Vellmann  1977–1988 

Dieter Völker  1977–1982 

Prof. Dr. Arnold Heins  1979–1990 1977–1978

Prof. Dr. Hans Verbeek  1979–1997 1977–1978

Werner Westphal  1979–1982 1978

Dr. Hans-Dietrich Winkhaus  1979–1985 1977–1978

Ernst Bössmüller  1980–1982 

Otto Drews  1980–1992 

Dr. Roland Schulz  1980–1990 
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Name Zeitraum

Dr. Uwe Specht 1980–1985 

Horst Steinorth 1980–1985 

Hans-Joachim Richtler 1982–1991 

Ehrhart Schlüter 1982–1991 

Gert Egle 1983–1993 

Dr. Klaus Morwind 1983–1990 

Waldemar Oelmann 1983–1987 

Günter von Briskorn 1985–1990 

Dr. Jens Conrad 1985–1991 

Dr. Johannes Dahs 1985–1993 

Dr. Karl Grüter 1985–1998 

Dr. Hans-Heinrich Gürtler 1985–1987 

Dr. Jochen Krautter 1987–1991 

Dr. Ulrich Lehner 1987–1991 
1994–1995 

Jürgen Seidler 1988–2005 

Hans J. M. Bökkering 1990–1997 

Dr. Veit Müller-Hildebrand 1990–1992 

Dr. Wilfried Umbach 1990–1992 

Fritz Vier 1990–1991 

Dr. Jochen Heidrich 1991–1999 

Dr. Jürgen Maaß 1991–2002 

Herbert Pattberg 1991–1993 

Dr. Michael Schulenburg 1991–1999 

Dr. Paul Hövelmann 1992–1999 

Knut Weinke 1992–2001 

Bruno Deschamps 1993–1995 

Arno Jacobi 1993–1997 

Dirk Stephan Koedijk 1993–1997 
2001–2008 

Jörg Koppenhöfer 1993–2003 

Paul Wentholt 1993 

Thorsten Hagenau 1995–1998 

Dr. Lothar Steinebach 1995–2003 

Pierre Brusselmans 1997–2008 

David Freeman 1997–1999 

Dr. Franz-Josef Acher 1998–2005 

Gunter Effey 1998–2005 

Dr. Wolfgang Gawrisch 1998–2008 

Wolfgang Haumann 1998–2004 

Isabelle Parize 1998–2001 

Dr. Angela Piacello 1998–2006 

Dr. Antonio Trius 1998–1999 

Gabriele Weiler 1998–2003 

Jean-Christophe Babin 1999–2000 

Jean Fayolle 1999–2008 

Heinrich Grün 1999–2006 

Dr. Peter Hinzmann 1999–2006 

Henkel KGaA
1975–2008

Mitglieder 
des Direktoriums
(1975–2007)

(Fortsetzung)
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Führungsgremien

Henkel KGaA
1975–2008

Mitglieder 
des Direktoriums
(1975–2007)

Corporate Senior  
Vice Presidents  
(2007–2008)

(Fortsetzung)

Henkel AG & Co. KGaA 
seit 2008

Mitglieder 
des Aufsichtsrats

* Von der Belegschaft gewählt.
** Von der Belegschaft 
gewählt als Vertreter der 
Industrie gewerkschaft  
Bergbau, Chemie, Energie.

Name Zeitraum

Robert A. Lurcott   1999–2001 

Joachim Söhngen   1999 

Alfredo Gangotena   2000 

Hans Van Bylen   2001–2005 

Prof. Dr. Ramón Bacardit   2002–2008 

Alain Bauwens   2002–2008 

Andreas Lange   2003–2008 

Stefan Sudhoff   2003–2008 

Pietro Beccari   2005–2006 

Wolfgang Beynio   2005–2008 

Dr. Andreas Bruns   2005–2008 

Libor Kotlik   2005–2008 

Prof. Dr. Thomas Müller-Kirschbaum   2005–2008 

Peter Ruiner   2005–2007 

Christian-André Weinberger   2005–2008 

Bertrand Conquéret   2006–2008 

Dr. Attilio Gatti   2006–2008 

Günter Thumser   2006–2008 

Dr. Peter Wroblowski   2006–2008 

Brad Casper   2007–2008 

Julian Colquitt   2007–2008 

Enric Holzbacher   2007–2008 

Norbert Koll   2007–2008 

Thomas-Gerd Kühn   2007–2008 

Tina Müller   2007–2008 

Name Zeitraum Vorsitz Stellvertretender 
Vorsitz

Dipl.-Ing. Albrecht Woeste  2008–2009 2008–2009 

Dr. Friderike Bagel  2008–2009  

Fritz Franke  2008–2009  

Bernd Hinz* 2008–2010  

Thomas Manchot  2008–2012  

Thierry Paternot 2008–2013  

Konstantin von Unger 2008–2010  

Michael Vassiliadis** 2008–2013  

Dr. E.h. Bernhard Walter 2008–2013  

Ulf Wentzien* 2008–2011  

Boris Canessa 2012–2016  

Ferdinand Groos 2012–2016  

Béatrice Guillaume-Grabisch 2012–2016  

Dr. Simone Bagel-Trah seit 2008 seit 2009 

Jutta Bernicke* seit 2008  

Birgit Helten-Kindlein* seit 2008  
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Name

Name

Zeitraum

Zeitraum

Vorsitz

Vorsitz

Stellvertretender 
Vorsitz

Stellvertretender 
Vorsitz

Prof. Dr. Michael Kaschke  seit 2008   

Andrea Pichottka** seit 2008  

Winfried Zander* seit 2008  seit 2008

Prof. Dr. Theo Siegert seit 2009  

Dr. Kaspar von Braun seit 2010  

Mayc Nienhaus* seit 2010  

Edgar Topsch* seit 2010  

Dr. Martina Seiler* seit 2012  

Peter Hausmann** seit 2013  

Barbara Kux seit 2013  

Johann-Christoph Frey  seit 2016   

Benedikt-Richard  
Freiherr von Herman seit 2016   

Timotheus Höttges  seit 2016   

Dipl.-Ing. Albrecht Woeste 2008–2009 2008–2009* 

Dr. h.c. Ulrich Hartmann  2008–2010   

Karel Vuursteen 2008–2013  

Johann-Christoph Frey  2012–2016  

Prof. Dr. Paul Achleitner  seit 2008  

Dr. Simone Bagel-Trah  seit 2008 seit 2009 2008–2009

Stefan Hamelmann seit 2008  

Dr. h.c. Christoph Henkel  seit 2008  seit 2008

Prof. Dr. Ulrich Lehner  seit 2008  

Konstantin von Unger  seit 2008  

Werner Wenning seit 2008  

Dr. Dr. E.h. Norbert Reithofer  seit 2011   

Jean-François van Boxmeer seit 2013   

Boris Canessa  2009–2012  
 seit 2016  

Henkel AG & Co. KGaA 
seit 2008

Mitglieder 
des Aufsichtsrats

(Fortsetzung)

* Von der Belegschaft gewählt.
** Von der Belegschaft 
gewählt als Vertreter der 
Industrie gewerkschaft  
Bergbau, Chemie, Energie.

Mitglieder  
des Gesellschafter-
ausschusses

* Seitdem Ehrenvorsitzender 
der Henkel-Gruppe.

Henkel  
Management AG 
seit 2008

Mitglieder 
des Aufsichtsrats

Name Zeitraum Vorsitz Stellvertretender 
Vorsitz

Dipl.-Ing. Albrecht Woeste  2008–2009 2008–2009 

Dr. Simone Bagel-Trah seit 2008 seit 2009 2008–2009

Prof. Dr. Ulrich Lehner  2008–2013  

Stefan Hamelmann 2009–2012  2009–2012

Konstantin von Unger  seit 2012  seit 2012

Werner Wenning  seit 2013   
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Führungsgremien

Name

Name Zeitraum

Zeitraum

Vorsitz Henkel  
Management AG 
seit 2008

Mitglieder  
des Vorstands

Henkel AG & Co. KGaA 
seit 2008

Corporate Senior  
Vice Presidents

Jan-Dirk Auris   2008–2010

Prof. Dr. Ramón Bacardit   2008–2013

Alain Bauwens   2008–2012

Wolfgang Beynio   2008–2014

Dr. Andreas Bruns   2008–2016

Pierre Brusselmans   2008–2009

Brad Casper   2008–2010

Julian Colquitt   2008–2013

Jean Fayolle   2008–2013

Dr. Attilio Gatti   2008–2009

Enric Holzbacher    2008–2013

Dirk-Stephan Koedijk   2008–2012

Norbert Koll   2008–2015

Libor Kotlik   2008–2009

Andreas Lange   2008–2011

Tina Müller   2008–2012

Bruno Piacenza   2008–2010

Alan Syzdek   2008–2015

Christian-André Weinberger   2008–2010

Dr. Juliane Wiemerslage   2008–2009

Dr. Peter Wroblowski   2008–2013

Carsten Knobel   2009–2012

Kathrin Menges   2009–2011

Dr. Matthias Schmidt   2009–2015

Dr. Stefan Huchler   2010–2015

Patrick Kaminski   2010–2012

Paul Kirsch   2010–2016

Dr. Marcus Kuhnert   2010–2014

Pascal Houdayer   2011–2016

Bertrand Conquéret   seit 2008

Thomas-Gerd Kühn   seit 2008

Prof. Dr. Thomas Müller-Kirschbaum   seit 2008

Stefan Sudhoff   seit 2008

Kasper Rorsted  2008–2016 2008–2016

Hans Van Bylen  seit 2008 seit 2016

Thomas Geitner  2008–2010 

Dr. Friedrich Stara  2008–2011 

Dr. Lothar Steinebach  2008–2012 

Jan-Dirk Auris  seit 2011 

Kathrin Menges  seit 2011 

Bruno Piacenza  seit 2011 

Carsten Knobel  seit 2012 

Pascal Houdayer   seit 2016 
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Führungsgremien

Name Zeitraum

Günter Thumser   seit 2008

Dr. Joachim Jäckle   seit 2009

Georg Baratta-Dragono   seit 2010

Jens-Martin Schwärzler   seit 2010

Carsten Tilger   seit 2010

Ashraf El Afifi   seit 2011

Michael Olosky   seit 2011

Michelle Cheung   seit 2012

Thomas Keller   seit 2012

Dr. Joachim Bolz   seit 2013

Hermann Deitzer   seit 2013

Dr. Christian Kirsten   seit 2013

Jerry Perkins   seit 2013

Michael Rauch   seit 2013

Marie-Eve Schröder   seit 2013

Csaba Szendrei   seit 2013

Klaus Keutmann   seit 2014

Marco Swoboda   seit 2014

Matthias Czaja   seit 2015

Holger Gerdes   seit 2015

Dr. Christian Hebeler   seit 2015

Dr. Dirk Holbach   seit 2015

Sylvie Nicol   seit 2015

Benoit Pouliquen   seit 2015

Henkel AG & Co. KGaA 
seit 2008

Corporate Senior  
Vice Presidents

(Fortsetzung)
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Digitale Zeitreise – 140 Jahre Henkel
Begleitend zum 140. Geburtstag des Unternehmens bietet Henkel  
im Internet eine digitale Zeitreise an, in der Sie 140 Jahre Geschichte 
entdecken können.

Hier werden Henkel-Ereignisse im Stil einer Collage mit Geschehnissen in der Gesellschaft verknüpft. 
Dies ermöglicht einen einzigartigen Einblick in die Geschichte. Die Zeitreise ist die moderne,  
digitale Erweiterung eines Kalenders, der vor 15 Jahren zum 125. Firmenjubiläum in gedruckter Form 
erschienen ist. Das schwarz-weiße Design erinnert an diesen Ursprung.

In der neuen Version der Zeitreise können Sie nun selbst durch die Geschichte navigieren und  
Elemente anklicken, die Sie interessieren. In der Collage sind zahlreiche Personen und Momente der 
Zeitgeschichte verwoben mit 140 Jahren Marken und Innovationen von Henkel sowie Ereignissen  
im Unternehmen. Dargestellt ist zudem die Entwicklung von Architektur und Mobilität.

Die inspirierende digitale Zeitreise von der Gründung des Unternehmens Henkel im Jahr 1876 bis 
2016 gibt es auf Deutsch und auf Englisch. 
Folgen Sie dem Link und entdecken Sie die faszinierende Geschichte von Henkel:

www.zeitreise.henkel.de
www.timeline.henkel.com



124 | Chronik 1876 – 2016

Schriften des 
Henkel-Archivs

Sonderbände des 
Henkel-Archivs

Weitere  
Publikationen zur 
Unternehmens-
geschichte

* vergriffen
Alle Publikationen sind digi-
talisiert und als PDF-Datei 
im Konzernarchiv verfügbar.

Literatur

Jahr

Henkel 70 Jahre in Holthausen (= Heft 1)*  1969

Aus der Geschichte von P3 (= Heft 2)* 1970

Arbeitsschutz bei Henkel (= Heft 3)* 1971, 21977

Dokumente aus dem Leben großer Chemiker (= Heft 4)* 1971

Die Anfänge der Firma Henkel in Aachen und Düsseldorf (= Heft 5/6)* 1973

Ein Vierteljahrhundert Betriebskrankenkasse Henkel, Düsseldorf (= Heft 7) 1977

Werbung in Plakaten von gestern bis heute (= Heft 8)* 1978

Von der Leimabteilung zum größten Klebstoffwerk Europas (= Heft 9)* 1979

Stammwerk Henkel – 80 Jahre in Düsseldorf-Holthausen (= Heft 10/11)* 1981

Deutsche Hydrierwerke (DEHYDAG). Stationen ihrer Geschichte (= Heft 12) 1981

75 Jahre Persil. Rechtsprobleme einer großen Marke (= Heft 13) 1982

Vom Fang der Wale zum Schutz der Wale (= Heft 14)* 1982

Personal- und Sozialarbeit bei Henkel (= Heft 15) 1984

75 Jahre Bewahren, Vermitteln, Informieren. Werkbibliothek, Chemische Bibliothek,  
Information und Dokumentation, Volkswirtschaftliche Abteilung, Werksarchiv (= Heft 16) 1985

Ein Jahrhundert Wasserglas von Henkel (= Heft 17) 1985

75 Jahre Henkel Glycerin (= Heft 18) 1985

75 Years Henkel Glycerine (= Volume 18) 1985

75 Jahre Werkfeuerwehr Henkel (= Heft 19) 1986

80 Jahre Persil. Produkt- und Werbegeschichte (= Heft 20) 1987

50 Jahre Mikrobiologie (= Heft 21) 1988

75 Jahre Henkel & Cie AG, Schweiz (= Heft 22) 1988

Matthes & Weber 150 Jahre Soda-Spezialist (= Heft 23) 1988

Mitwissen, Mitdenken, Mitarbeiten. Geschichte der Henkel-Publikationen  
für Mitarbeiter und Nachbarn (= Heft 24)* 1989

100 Jahre Sichel. Spezialist für Kleb- und Dichtstoffe (= Heft 25) 1989

75 Jahre Mitarbeitervertretung bei Henkel (= Heft 26) 1992

90 Jahre Persil. Die Geschichte einer Marke (= Heft 27) 1997

90 Jahre Persil. Rechtsprobleme einer großen Marke (= Heft 28) 1997

Alle mögen’s weiß. Schätze aus der Henkel-Plakatwerbung (= Sonderband 1)* 1987

Henkel 100 Jahre in Holthausen. 1899–1999 (= Sonderband 2) 1999

1925–2000. Fit für die Zukunft. 75 Jahre Ausbildung (= Sonderband 3) 2000

125 Jahre Henkel: Chronik 1876–2001 (= Sonderband 4)* 2001

125 years of Henkel: Timeline 1876–2001 (= Special Issue 4)* 2002

130 Jahre Henkel: Chronik 1876–2006  (= Sonderband 5) 2006

130 years of Henkel: Timeline 1876–2006  (= Special Issue 5) 2006

100 Jahre Persil  (= Sonderband 6) 2007

Hauptsache sauber? Vom Waschen und Reinigen im Wandel der Zeit 1988

Der Sturm aus dem Wasserglas. 100 Jahre weltbewegende Forschung bei Henkel 1997

It All Started With Water Glass. 100 Years of Revolutionary Research at Henkel 1997

150 Jahre Fritz Henkel 1998

150 years Fritz Henkel 1998

Verbindungen für die Zukunft (Henkel-Klebstoffe) 1998

Bonds for the Future (Henkel Adhesives) 1998

Menschen und Marken. 125 Jahre Henkel 1876–2001* 2001
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Die Chronik „140 Jahre Henkel“ basiert auf dem Sonderband 5 der Schriftenreihe  
des Henkel-Archivs „130 Jahre Henkel. Chronik 1876–2006“, den die Unternehmens-
kommunikation und das Konzernarchiv veröffentlichten. Die neue Auflage wurde um die 
Entwicklung der in den letzten Jahren akquirierten Unternehmen und Marken sowie um 
die Jahre 2006 bis 2016 erweitert; der Zeitraum bis 2006 wurde mit neuen Forschungs-
ergebnissen aus dem Konzernarchiv Henkel aktualisiert.



Henkel AG & Co. KGaA
40191 Düsseldorf
Telefon: +49 (0) 211 / 797-0
www.henkel.de




